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JAHRESBERICHT       I     2022  /  2023           58. JAHRGANG      

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Am Freitag, 24.03.2023 findet um 20:00 Uhr im Forum die ordentliche 

Mitgliederversammlung des TSV Hüttlingen 1892 e.V. statt. 

Weitere Informationen werden wir zwei Wochen vor dem Termin der Mit­

gliederversammlung über das Hüttlinger­Gemeindeblatt und auf unserer 

TSV­Homepage bekannt geben.

Tagesordnung

  1.   Eröffnung und Begrüßung
  2.   Ehrungen
  3.   Berichte
        3.1  Bericht 1. Vorstand
        3.2  Bericht Vorstand für Sport 

        3.3  Bericht Vorstand für Liegenschaften

        3.4  Bericht Vorstand für Finanzen

        3.5  Bericht Kassenprüfer
  4.   Aussprache zu den Berichten

  5.   Entlastungen
  6.   Anträge
       Beitragsanpassung zum 01.01.2024

  7.   Neuwahlen
  8.   Haushaltsplan und Jahresprogramm

  9.   Aktuelles zum Sportvereinszentrum „Aktivum“

10.   Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn eine große Zahl von Mitgliedern und 

Ehrenmitgliedern an unserer Versammlung teilnimmt.

Eduard Rup Julia Stark

1. Vorstand Vorstand für Finanzen

Rita Rettenmeier Simon Gaiser

Vorstand für Sport Vorstand für Liegenschaften

Herausgegeben im Auftrag des Gesamtvorstands.

 D
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TOTENGEDENKEN

Klaus Winkler       12.04.2022

Roland Wolter       02.05.2022

Hans Zank             03.06.2022

Ottilia Schreck      13.06.2022

Georg Mayer          09.08.2022

Anton Steinacker    01.09.2022

Wir gedenken der Mitglieder des TSV Hüttlingen 1892 e.V., die im Berichts­
zeitraum verstorben sind. Für Ihr Bekenntnis zur Sportbewegung und Ihren 
vorbildlichen Einsatz für unsere Ziele sind wir Ihnen zu Dank verpflichtet.

Den Angehörigen gehört unser tiefes Mitgefühl.
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EHRUNGEN

Matthias Bauer
Thomas Blum
Andreas Deibert
Helmut Gold
Christian Hailer
Josef Hailer
Ingrid Hailer
Reiner Hefele
Steffen Holl
Anja Jörg
Hubert Koch

Birgit Koch
Siegfried Kronwald
Angelika Mezger
Sabine Mezger
Jenny Mühlberg
Christian Nill
Christian Pfisterer
Bernd Rettenmaier
Dietmar Rettenmaier
Susanne Tschunko

25
JAHRE

Julius Bauer
Friedhelm Froböse
Christel Froböse
Christa Gerstenmaier
Margit Harz
Günter Mayer
Michael Müller

Heike Raab
Thomas Rupp
Ursula Schips
Franz Seibold
Hans Steinacker
Maria Wolfsteiner

40
JAHRE

Heinz Streicher
Hermann Weber

60
JAHRE

Georg Haas
Philipp Bullinger
Nikolaus Auchter70

JAHRE

Inge Bux
Bertold Glaser
Gerda Laqua
Barbara Maier

Dr. Ralf­Peter Neitzel 
Herbert Wanner
Peter Werbinek50

JAHRE
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VORSTAND

links hi.: 1. Vorstand: Eduard Rup rechts hi.: Vorstand für Sport: Rita Rettenmeier
links vr.: Vorstand für Liegenschaften: Simon Gaiser rechts vr.:  Vorstand für Finanzen: Julia Stark

 GESCHÄFTSSTELLE

Öffnungszeiten 
der Geschäftsstelle

NEUE ZEITEN 
AB APRIL 2023 

BITTE BEACHTEN:

Montag 15:00 ­ 19:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 9:00 ­ 13:00 Uhr
Donnerstag 9:00 ­ 13:00 Uhr
Freitag geschlossen

Kontakt:
Bärenhaldenweg 3­5 

73460 Hüttlingen
(TSV Aktivum, EG)

Telefon: 0 73 61 / 7 93 80 
Fax: 0 73 61 / 97 31 03 
info@tsv­huettlingen.de
www.tsv­huettlingen.de

Carolin Bees
Leiterin Geschäftsstelle

Birgit Auchter
Leiterin Finanzbuchhaltung



VERANSTALTUNGEN

8





VORSTAND UND GESAMTAUSSCHUSS

1. Vorstand Rup, Eduard
Vorstand für Finanzen Stark, Julia
Vorstand für Sport Rettenmeier, Rita
Vorstand für Liegenschaften Gaiser, Simon

Ressortleiterin für Protokoll Ilg, Susanne
Ressortleiter für Liegenschaften Burkhardt, Thomas
Ressortleiter für Jugend Ilg, Thomas
Ressortleiter für Veranstaltungen Nill, Christian
Ressortleiterin für Marketing und EDV N. N.
Beisitzer/Unterstützung Protokoll Fritz, Ulrike
Beisitzer/Unterstützung Liegenschaften Stegmaier, Adrian
Beisitzer/Unterstützung für Jugend Avigliano, Sandra
Beisitzer/Unterstützung Veranstaltungen Pfisterer, Christian

Abt.­Leiter Handball Reiber, Benjamin
Abt.­Leiter Fußball Bieg, Patrick
Abt.­Leiter TuLA Rost, Kerstin
Abt.­Leiter Ski – Snow and Beach Abele, Michael
Abt.­Leiter Tischtennis Dolder, Maik
Abt.­Leiter Schützen Steinacker, Christian
Abt.­Leiter Tennis Scheiner, Richard
Abt.­Leiter Judo N. N.
Abt.­Leiter II. Weg Arnold, Helmut
Abt.­Leiter Badminton Janke, Tobias

Kassenrevisor Haas, Guido
Kassenrevisor Kling, Uwe
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Mitgliederstruktur 2022

20%
28%

29%

14%

10%



MITGLIEDERSTATISTIK
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MITGLIEDERBEITRAG

Stand: 01.01.2023 Beitrag bei Zahlung Beitrag bei Zahlung 
über Abbuchung in € über Rechnung in €

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre     57,00   67,00
Erwachsene     94,00 104,00
ab 25­jähriger ordentl. Mitgliedschaft     84,00   94,00
ab 40­50­jähriger ordentl. Mitgliedschaft     69,00   79,00
über 50­jähriger ordentl. Mitgliedschaft     54,00   64,00
Familienbeitrag (2 Erw./ab 1 Kind)   174,00 184,00
Ehepaare   136,00 146,00
Alleinerziehende ab einem Kind   124,00 134,00
Beitragsermäßigung lt. Antrag     57,00   67,00
(jährlich vorlegen)

Aufnahmegebühr / Neueintritt       5,00   10,00
Mahngebühr         –   10,00

Ergänzungen zur Beitragsordnung
Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr gelten als ordentliche Mitglieder des Vereins und werden 
somit automatisch auf Erwachsenenbeitrag umgestellt (auch Mitglieder die bisher im 
Familienbeitrag enthalten waren, werden ab dem 18. Lebensjahr auf Erwachsenenbeitrag 
umgestellt). Für Mitglieder ab dem 18. Lebensjahr, die noch zur Schule gehen, studieren, in 
Ausbildung sind, Bundesfreiwilligendienst (BFD) bzw. ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) 
leisten, kann eine Ermäßigung des Mitgliedsbeitrages gewährt werden, sofern sie den Antrag 
auf Ermäßigung mit den entsprechenden Unterlagen bei der TSV­Geschäftsstelle einreichen. 
Anträge erhalten Sie über die Geschäftsstelle.

Abteilungsbeiträge (Beträge in €) 

Abteilung Ski Snow and Beach Aktive Mitglieder  10,00  pro Jahr

Abteilung Tennis Erwachsene  82,00  pro Jahr
Ehepaare pro Person    63,00  pro Jahr
Jugendliche bis 18 Jahre  40,00  pro Jahr
Jugendliche v. erwachsenen Mitgliedern bis 18 J.  18,00  pro Jahr
Studenten, Ersatz­/Wehrdienstleistende  40,00  pro Jahr
Passive Mitglieder  36,00  pro Jahr
Arbeitsumlage Erwachsene (ab 18 Jahre)  80,00  pro Jahr
Arbeitsumlage Jugendliche (16 ­ 18 Jahre)  64,00  pro Jahr
Weitere Erläuterungen zur Arbeitsumlage
und zum Passiv­Beitrag erhalten Sie auf 
Anfrage direkt über die Abteilung Tennis

Abteilung Badminton Erwachsene  15,00 pro Jahr
Kinder/Jugendliche/Schüler    7,50 pro Jahr
Familienbeitrag  30,00 pro Jahr

Abteilung Schützen Arbeitsumlage (10 Std. Arbeitseinsatz à 10,00 €)   100,00 pro Jahr
Beitrag aktive Mitglieder 60,00 pro Jahr
Beitrag passive Mitglieder 30,00 pro Jahr 
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BERICHT UND DANK DES VORSTANDES

Liebe Mitglieder,
liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden,
liebe Freunde und Gönner des TSV Hüttlingen,

eigentlich will es keiner mehr hören. Nach wie vor war 
es aber leider immer noch nicht vorbei und Thema: 
Corona. Wir starteten in ein ungewisses Jahr. Für 
den Sport­ und Übungsbetrieb galt 2G­Plus 
(Genesen, Geimpft, ggfs. plus Testnachweis) und 
viele Sonderregelungen. Und eigentlich hätten wir 
uns glücklich schätzen können, als wir am 01. April 
2022 verkünden konnten: „…Damit entfällt die 
Testpflicht wie auch die Maskenpflicht auf sämtlichen 
Sportanlagen….! Sport­ und Übungsbetrieb ist ab 
03.04.2022 ohne Corona­Beschränkungen möglich!“ 

Zwischenzeitlich hatte aber am 24.02.2022 Russland 
die Ukraine überfallen und wir mussten uns in dessen 
Folge mit zusätzlichen Themen wie der Energiekrise 
und den damit verbundenen, stark steigenden Kosten 
auseinandersetzen.  Es galt den Energieverbrauch so 
stark als möglich zu drosseln, um drastisch steigende 
Energiepreise abfangen zu können. Von politischer 
Seite wurden Einsparungen gefordert, um die Ver­
sorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft sicher­
zustellen. Wir mussten uns mit Angelegenheiten 
beschäftigen, welche in dieser Form im Vorfeld 
niemand auf dem Schirm hatte. Befürchtungen 
wurden laut, dass man möglicherweise bald gar nicht 
mehr oder allenfalls nur noch kalt duschen könne. 
Die Verantwortlichen des TSV beteiligten sich am 
Energiegipfel des Sportkreises Ostalb und tauschten 
sich mit dem WLSB in Stuttgart aus. In Folge dessen 
wurden zum Beispiel in der TSV­Halle und im TSV­
Aktivum die Raumtemperaturen abgesenkt und die 
Zuheizungstemperatur der Lüftungszuluft reduziert. 
Die Betriebszeiten der Aktivum­Sauna wurden 
deutlich reduziert und Zählerstände werden in kurzen 
Abständen regelmäßig überprüft, um die finanziellen 
Folgen für den Verein so gering als möglich zu halten 
bzw. falls erforderlich, schnellstmöglich reagieren zu 
können. Mitarbeiter*innen und Mitglieder wurden 
entsprechend sensibilisiert, denn eines steht fest: das 
können wir alle nur gemeinsam meistern. Da wir 
Maßnahmen zum Energiesparen bereits frühzeitig 
und konsequent umgesetzt haben, sind wir sehr 
zuversichtlich. 
Oberstes Ziel aller Beteiligten und Verantwortlichen 
war: Der Sport­ und Übungsbetrieb muss weiter 
gehen. Die Negativfolgen mangelnder Bewegung und 
mangelnder Gemeinschaft, wie wir diese in Zeiten 
von Corona erlebt hatten, sollten sich nicht 
wiederholen. Aus Solidarität mit der Ukraine 
organisierte der Lauftreff einen Friedenslauf mit über 
500 Teilnehmern. 
Kinder, denen Corona einen frühen Einstieg in den 
Sport verwehrte, sollten an den Sport herangeführt 
werden. Aus dieser Motivation heraus beteiligte sich 

die Abteilung TuLA stellvertretend für den TSV an den 
Aktionstagen „Ostalb bewegt Kinder“, welche von 
Landrat Dr. Bläse, dem Turngau Ostwürttemberg, 
dem Sportkreis Ostalb und der AOK Ostwürttemberg 
als Bewegungsförderung für Kinder ins Leben 
gerufen wurde. Begleitet von den Maskottchen 
„Hoppel und Bürste“  konnten an zwei Nachmittagen 
mehr als 120 Kinder der Hüttlinger Kindergärten das 
Mini­Sportabzeichen machen. Im Aktionszeitraum von 
April bis Dezember 2022 konnten dadurch 37 Kinder 
im Alter von 3 ­ 6 Jahren neu in den TSV Hüttlingen 
aufgenommen werden.

Kinder und Jugendliche brauchen Wertschätzung und 
Anerkennung. Sie brauchen gute Rahmenbe­
dingungen für das Aufwachsen und dafür den Schutz 
und die Unterstützung der Gesellschaft. Wir im TSV 
Hüttlingen nehmen den Kinderschutz sehr ernst. 
Bereits 2015 haben wir deshalb begonnen, das 
Bundeskinderschutzprogramm umzusetzen. Wir sind 
gerade dabei, bereits zum zweiten Mal von allen 
Trainern und Betreuern, welche im Kinder­ und 
Jugendbereich des TSV eingesetzt sind, ein er­
weitertes Führungszeugnis sowie eine Selbst­
verpflichtung hinsichtlich Einhalten eines Verhaltens­
kodex einzuholen. 
Nach Ende der Corona­Beschränkungen konnten wir 
wieder in den sportlichen Normalbetrieb übergehen. 
Rundenwettkämpfe sowie etablierte Veranstaltungen 
wie der Muffigellauf, das Kocherknie­Turnier, Beach­
Volleyball­Turnier, Grundschulaktionstag der Hand­
baller, Vereinsmeisterschaft Tischtennis, Schleifchen­
turnier Tennis, Sportgala oder das Drei­
königsschießen konnten wieder stattfinden. Altkleider­ 
und Altpapiersammlungen konnten durchgeführt 
werden. International vertreten waren die Avanti 
Avanti bei der Gymnaestrada in Tampere, Finnland. 
Auch Neues wie ein Jedermann­Tennis­Turnier oder 
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eine FitnessNight wurden initiiert. Die Fußballer 
konnten ihr 75jähriges Abteilungs­Jubiläum feiern und 
der lang geplante Bau einer Tribüne am Sportplatz 
Bolzensteige konnte erfolgreich umgesetzt werden. 
Die Vorstandschaft befasste sich in 12 Vor­
standssitzungen, 4 Gesamtausschuss­Sitzungen, der 
Mitgliederversammlung, der Teilnahme an allen 
Abteilungsversammlungen, an unzähligen sonstigen 
Besprechungen, der Teilnahme an überregionalen 
Veranstaltungen und Kongressen wie beispielsweise 
beim WLSB oder dem Sportkreis mit unterschied­
lichsten Themen rund um den Verein samt seiner 
Abteilungen. Dabei ging es um Aktuelles bis hin zur 
Formulierung von Zukunftsthemen und Visionen.

Vorstand und Verantwortliche sind ständig bestrebt, 
den TSV voran zu bringen: Wohin will der TSV in 
Zukunft gehen? Wie zufrieden sind wir, wie zufrieden 
sind die Mitglieder mit dem Verein? Welche Ziele 
haben wir für die Mitgliederentwicklung? Was 
können, was müssen wir tun, um den Verein für die 
Zukunft zu rüsten?

Hierzu gehört u. a. zum einen, den Nachhaltig­
keitsgedanken in der Arbeit des Vereins verstärkt zu 
verankern, um gemeinsam eine nachhaltige Zukunft 
zu gestalten. Zum anderen gehört hierzu auch das 
Ausloten des Machbaren, auch in finanzieller 
Hinsicht. Für den Bau einer Ladesäule für E­Autos 
wurde ein Zuschuss beantragt und auch bereits 
bewilligt. Die Umsetzung ist in 2023 geplant. So 
können dann Mitglieder beispielsweise Strom der 
vereinseigenen PV­Anlage zum Laden ihres Fahr­
zeuges während des Trainings verwenden.

Für die Umgestaltung des Beach­Volleyballfeldes 
wurde ein Zuschuss aus dem Regionalbudget 2022 
der LEADER­Jagstregion bewilligt. Neben dem Bau 
eines Geräteschuppens sowie der Vergrößerung des 
Beachvolleyballfeldes werden auch ein Insektenhotel 
sowie eine Blumenwiese angelegt. Die Fertigstellung 
ist Anfang Februar 2023 geplant.

Die TSV­App mit Imagefilm ist kurz vor Fertig­
stellung.  Die vereinseigene Tauschbörse welche auf 
Anregung der TuLA ins Leben gerufen wurde, wird 
bereits erfolgreich genutzt. (https://tauschboerse.tsv­
server.de/) Hierzu gibt es auch einen Flyer mit QR­
Code. Nach wie vor ist uns die Sicherheit unserer 
vereinseigenen Daten absolut wichtig und hat oberste 
Priorität. Darauf werfen wir immer ein Auge und wo 
notwendig, wird optimiert.

Bereits zum zweiten Mal haben wir ein online­
Adventskalender­Quiz durchgeführt. Wer Fragen 
rund um den TSV Hüttlingen beantworten konnte, 
hatte Chancen, tolle Preise zu gewinnen. Anlässlich 
des fünften Geburtstages des Aktivums haben wir 

fünf tolle Preise ausgelobt, darunter als Hauptpreis 
einen Flex­7­Vertrag. Der „Flex­7“ ermöglicht Nutzern 
des Aktivums erstmals eine flexible Laufzeit von nur 7 
Monaten. 

Mit „EGYM­WELLPASS (ehem. qualitrain)“ haben wir 
uns einem deutschlandweiten Sportnetzwerk ange­
schlossen. Dies ermöglicht Mitarbeitern teilnehmen­
der Firmen, jederzeit und ohne eigenen Nutzungs­
vertrag im Sportvereinszentrum Aktivum zu trainieren. 
Für jeden „check­in“ erhält der TSV daraus ein 
entsprechend festgelegtes Entgelt. Aufgrund neuer 
gesetzlicher Regelungen (Gesetz für faire Verbrau­
cherverträge) wurden in die Nutzungsbedingungen 
des Aktivums für mindestens einjährige Verträge 
anschließende monatliche Kündigungsfristen aufge­
nommen.

Neben „Sport nach Krebs“, dem Koronarsport und 
Reha­Sport Orthopädie konnte für Menschen, welche 
an den Langzeitfolgen einer Corona­Erkrankung 
leiden (Post­COVID­Syndrom), eine weitere Reha­
Sport­Gruppe für Lunge/Inneres aufgebaut werden. 
Damit sollen die gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
dieser Menschen abgemildert werden. Erfreulicher­
weise wird das Reha­Sport­Angebot insgesamt sehr 
gut angenommen. Der Aufwand für die Abrechnungen 
mit den unterschiedlichen Krankenkassen zu den 
jeweils aktuellen Kostensätzen ist dabei immens 
hoch. Um diesen Aufwand für unsere Geschäftsstelle 
zu minimieren, werden nun die Abrechnungen digital 
über den Dienstleister „myYolo“ abgewickelt.

Der Hallenbelegungsplan für den Winter musste 
erneut angepasst werden. In Gesprächen mit den 
Abteilungen TuLA, Fußball und II. Weg konnte eine 
für alle gute Lösung gefunden werden. Auch im 
nächsten Jahr wird der Belegungsplan wieder 
bedarfsgerecht geregelt werden. Nach wie vor sind 
wir mit unseren Hallenkapazitäten am Limit obwohl 
das Judo­Trainings bislang leider noch nicht wieder 
aufgenommen werden konnte.

Nachdem im Jahr 2021 der Schwerpunkt im Bereich 
unserer vereinseigenen Liegenschaften darin be­
stand, Gebäude und Anlagen während corona­
bedingter Nutzungsunterbrechung so zu unterhalten 
und zu warten, dass der Sportbetrieb jederzeit wieder 
aufgenommen werden konnte, ging es 2022 vor allem 
darum, die Abteilungen bei geplanten und geförder­
ten. Baumaßnahmen wo erforderlich zu unterstützen. 
Wichtigste Projekte waren hier der Tribünenbau der 
Abteilung Fußball und die Umgestaltung und Ver­
größerung des Beachvolleyballfeldes der Abteilung 
Snow & Beach. Die Be­ und Entlüftungsanlage der 
TSV­Sporthalle konnte montiert werden. Vor Ablauf 
der Gewährleistung hat die Abnahmebegehung mit 
der Fa. Hebel im Aktivum stattgefunden. 
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Dem Ressort  Liegenschaften obliegt hier insbe­
sondere die Schnittstellenfunktion zu den ent­
sprechenden Abteilungen, zu Behörden, der Ge­
meindeverwaltung sowie den Fachingenieuren und 
ausführenden Handwerksfirmen. Planungen zum 
Rückbau der Baustraße für den Tribünenbau, die 
Erneuerung der Schließanlage für die TSV­Halle und 
für die Sanierung des Sanitärbereichs im Tennisheim 
sind bereits angelaufen.

Der TSV Hüttlingen wurde vom WLSB und dem 
Sportkreis Ostalb für die erfolgreiche Teilnahme am 
Vereinswettbewerb für das Deutsche Sportabzeichen 
ausgezeichnet. Trotz Pandemie konnten in den 
Jahren 2019 bis 2021 sage und schreibe 128 
Sportabzeichen durch die beiden „Macher“ Claudia 
Kurz und Horst Abele abgenommen werden. Der TSV 
ist damit unter den „Top 10“ im Ostalbkreis.
Für seine Leistungen im Jahr 2022 wurde der TSV 
vom Turngau Ostwürttemberg als „Aktiver Verein" 
ausgezeichnet. Der Turngau anerkennt damit das 
Engagement seiner Vereine, welche sich über die 
tägliche Arbeit hinaus für die Gemeinschaft der 
Vereine und das Gesamtinteresse des Turngaues 
einsetzen. Der TSV Hüttlingen hat diese Aus­
zeichnung bereits zum 14. Mal erhalten.

In der Mitgliederversammlung am 25. März 2022 
konnten insgesamt 41 Mitglieder für 25, 40 bzw. 50 
Jahre Vereinstreue geehrt werden. Ludwig Bern­
thaler, Josef Hefele, Georg Ill und Hans­Jürgen 
Knecht durften wir für stolze 60 Jahre beglückwün­
schen.

Manfred Pawlita, WLSB­Vizepräsident und Vorsitzen­
der des Sportkreises Ostalb, konnte die WLSB 
Ehrennadel in Bronze an Sandra Avigliano, Maik 
Dolder und Susanne Ilg verleihen. Sie wurden damit 
für langjährige ehrenamtliche Funktionärs­Tätigkeit 
ausgezeichnet. 

Die Gemeinde Hüttlingen ehrt unsere erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportler normalerweise jährlich. 
Coronabedingt konnten die Meisterehrungen in den 
letzten 3 Jahren leider nicht stattfinden. Die her­
vorragenden Leistungen in den Jahren 2019 bis 2022 
sollen nun im März 2023 gewürdigt werden.
 
Wir freuen uns, dass wir am 01. Dezember 2022 
Carolin Bees als neue Mitarbeiterin begrüßen durften. 
Carolin, vielen als langjährige ehrenamtliche Ressort­
leiterin für Marketing bekannt, wird nach ent­
sprechender Einarbeitung die Nachfolge unserer 
langjährigen Geschäftsstellenleiterin übernehmen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und 
wünschen Carolin viel Erfolg und allzeit ein glück­
liches Händchen. Maria Haag will sich nach 27 
Jahren beim TSV Hüttlingen zum 01. August 2023 in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschieden. 
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BERICHT UND DANK DES VORSTANDES

Für die Leidenschaft zum Sport, für den Zusam­
menhalt und die Gemeinschaft  haben viele 
Herausragendes geleistet. Es kommt nicht von 
ungefähr, dass der TSV erstmals in seiner 
Geschichte zum Ende des Jahres 2.611 Mitglieder 
verzeichnen kann. Dies sind sage und schreibe 109 
Mitglieder mehr als Ende 2021. Dieser Erfolg hat sehr 
viele „Mütter“ und „Väter“. Für diesen großartigen 
Erfolg bedanken wir uns bei allen, welche sich in 
irgendeiner Form zum Wohle unseres TSV Hüttlingen 
eingebracht haben.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Mitgliedern, 
Ehrenmitgliedern, Freunden, Sponsoren, Werbe­
partnern und den Fördervereinen für die großzügige 
und treue Unterstützung in diesem Jahr. 
Ein ganz herzliches Dankeschön den Abteilungs­
verantwortlichen, den Mitgliedern des Gesamt­
ausschusses, allen Trainer*innen und Übungs­
leiter*innen und allen sonstigen ehrenamtlichen 
Helfer*innen.  

Danke auch an Herrn Bürgermeister Günter Ensle, an 
den Gemeinderat, die Gemeindeverwaltung und den 
Bauhof sowie unseren Mitarbeiterinnen in der 
Geschäftsstelle für die sehr gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit.
Danke an die Hausmeister und Reinigungskräfte, für 
den sehr guten Erhalt unserer Liegenschaften und 
Gebäude.
Dank Eures großartigen Engagements und eurer 
tollen Kreativität ist es uns gelungen, den TSV 
Hüttlingen in seiner großen Vielfalt zu erhalten und 
weiter zu entwickeln. Gerade in schwierigen und 
unsicheren Zeiten sind Solidarität und Zusammenhalt 
besonders wichtig. 

Mit sportlichen Grüßen

Eduard Rup, 1. Vorsitzender
Julia Stark, Vorstand für Finanzen
Rita Rettenmeier, Vorstand für Sport
Simon Gaiser, Vorstand für Liegenschaften





TSV AKTIVUM

Euer TSV­Aktivum­Team:

Stefan, Sportlicher Leiter
Sarah, Tatjana, Diana, Werner, Janne, Holger, 
Sabine, Ramona, Luisa, Laura

Öffnungszeiten 
TSV Aktivum:

Montag bis Freitag     
08:30 Uhr bis 22:00 Uhr

Samstag (01.05. ­ 30.09.)
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Samstag (01.10. ­ 30.04.)   
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Sonn­ und Feiertags     
09:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Kontakt:

Bärenhaldenweg 3­5
73460 Hüttlingen

Telefon 0 73 61 / 8 90 84 44
info@tsv­aktivum.de
www.tsv­aktivum.de



BERICHT TSV AKTIVUM

Das Vereinsjahr 2022 im Sportvereinszentrum TSV 
Aktivum hatte einiges zu bieten. Bis Ende März 
mussten sich die Mitglieder und das Personal noch 
an einige Corona Vorgaben halten. Jedoch wurde 
diese, sehr zur Freude aller, ab Anfang April 
aufgehoben und das TSV Aktivum konnte wieder in 
den Normalbetrieb gehen.

Seit Anfang des Jahres ist es Inter­
essierten möglich über das Image
Video des TSV Aktivum, einen
kleinen Einblick ins Sportverein­
szentrum zu erhalten.

Ende Januar überreichten Vereinsvorstand Eduard 
Rup und der sportliche Leiter Stefan Schmid den 
Hauptgewinn des TSV Hüttlingen Adventskalenders 
an Hiltrud Häußler. Sie konnte sich über ein Jahres 
Abo im TSV Aktivum freuen.
Sonntags alle 14 Tage werden über das ganze Jahr 
hinweg wechselnde Kursspecials angeboten. Da­
durch bietet sich für das ein oder andere Mitglied die 
Möglichkeit in Kurse reinzuschnuppern, für die es 
unter der Woche zeitlich nicht immer reicht. Auch 
Wohlfühlmassagen standen immer wieder mal 
sonntags auf dem Programm.
Ab dem 2. März bis zum 15. April fanden die ersten 
Aktionswochen ­ „Fit für den Sommer“ ­ des Jahres 
statt. Weiterhin wurden zusätzliche Kurse in das 
Wochenprogramm aufgenommen, an denen alle 
Mitglieder teilnehmen konnten. Für den zusätzlichen 
Vitaminschub stand jede Woche ein leckerer 
Smoothie wie z.B. Vitaminbombe, Banana Boost oder 
Orange­Energy, auf der Getränkekarte. Am 15. März 
konnte man dann noch aus einer kleinen Vesperkarte 
wählen. Schweizer Wurstsalat, Vegetarischer 
Aufstrich mit Brot und Obstsalat wurden zum 
Selbstkostenpreis angeboten. Das Angebot wurde 
sehr gut angenommen und der ein oder andere 
Teilnehmer der „Fit für den Sommer“ Aktion entschied 
sich dauerhaft im TSV Aktivum zu trainieren.

An Pfingsten wurde das neue Technogym Ride auf 
der Trainingsfläche präsentiert. Das Technogym Ride 
ist das auf der FIBO (Fitness und Bodybuilding 
Messe) 2022 in Köln vorgestellte erste All­in­One 
Trainingsrad mit integriertem Display für ein 
personalisiertes Training mit den Lieblings­Apps, On­
Demand Trainern und Outdoor Strecken. 

Das Technogym Ride erfreut sich unter den 
Mitgliedern des TSV Aktivum einer großen Beliebtheit 
und ist daher gut ausgelastet.

Vom 20.06.2022 bis 31.08.2022 fanden die zweiten 
Aktionswochen des Jahres statt. Unter dem Motto 
„bring a friend“, konnten Mitglieder an Verwandte und 
Freunde Aktionskärtchen verteilen, mit denen diese 3 
x kostenlos und unverbindlich im TSV Aktivum 
trainieren durften. Wenn daraus eine Mitgliedschaft 
entstand, durfte sich der „Kärtchenübergeber“ über 
einen Gratismonat freuen.

Vom 27.06. – 17.07.22 nahm das Aktivum zum ersten 
Mal beim „Stadtradeln“ teil. Jeder Kilometer, der 
während der dreiwöchigen Aktionszeit mit dem 
Fahrrad zurückgelegt wurde, konnte online unter 
www.stadtradeln.de eingetragen oder direkt über die 
STADTRADELN­App getrackt werden. 12 aktive 
Radelnde hatte das Team TSV Aktivum und konnte 
sich am Ende mit 2.466 km einen hervorragenden 11. 
Platz sichern.

Im August wurde der neue Mitgliedertarif „Aktiv 
Komplett Flex 7“ eingeführt. Mit diesem Tarif sind die 
Mitglieder noch flexibler. Anstatt 12 Monaten Laufzeit 
ist dieser Tarif für 7 Monate buchbar. Interessant ist 
dieser Tarif z.B. für jene, die sich im Sommer Outdoor 
sportlich betätigen und nur in den Wintermonaten im 
Studio trainieren möchten.
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Nach den Sommerferien ging es mit der Kooperation 
Alemannenschule Hüttlingen – TSV Aktivum in die 
zweite Runde. Das Konzept wurde leicht umgestellt. 
Nicht wie im vergangenen Schuljahr, als jede Woche 
andere Schüler ins Aktivum zum Trainieren kamen, 
trainierten nun immer die 5 gleichen Schüler für 4 
Monate. Dies ist aus sportlicher Sicht effektiver.
Auch für die Aktivum Mitglieder war immer wieder 
was geboten. Interne Challenges am Rudergerät, mit 
dem Technogym Ride und anderen Kraftgeräten 
brachte die Mitglieder dazu, sich miteinander zu 
messen und sich dadurch weiter zu steigern.

Ab September liefen die Vorbereitungen für den 5. 
Geburtstag des TSV Aktivum auf Hochtouren. 
Ausgiebig wollte man den Geburtstag feiern. Am 
Ende entschied man sich für einen 5­Tages­
Countdown, bei dem für jeden was dabei war. Los 
ging es am Donnerstag 29.9. mit einem Saunaevent. 
Saunameisterin Klara Haas heizte den Saunierenden 
ordentlich ein und leckere Getränke sowie Snacks 
standen im Saunabereich bereit. Am Freitag wurden 
zusätzliche Kurse angeboten. Dabei wurde auch das 
neue Kurskonzept FlowingAthletix® vorgestellt.

Der Samstag stand im Zeichen der „Moves“. 
Mitglieder und Nichtmitglieder sammelten an der 
Ausdauer und Kraftgeräten des TSV Aktivum 
sogenannte „Moves“. Technogym­Moves sind eine 
Methode zur Messung der körperlichen Aktivität. 
Basierend auf der tatsächlichen Körperbewegung 
ermöglicht diese Maßeinheit die Messung und den 
Vergleich der Aktivitäten der Trainierenden. Je 
schneller man sich bewegt, umso mehr Moves kann 
man sammeln. Die drei Teilnehmer mit den meisten 
„Moves“ wurden mit Verzehrgutscheinen belohnt.
Der Sonntag Stand unter dem Motto Oktoberfest. Der 
sportliche Leiter des TSV Aktivum Stefan Schmid 
brachte seine Kursteilnehmer im Kursraum mit einem 
bayrischen Kraftzirkel ordentlich ins Schwitzen und in 
der Aktivum­Lounge konnte man leckere Weißwürste 
essen. Am Montag 03.10.2022 eröffnete die Vor­
ständin für Sport beim TSV Hüttlingen Rita Retten­
meier mit dem obligatorischen Geburtstagsstrauß den 
5. Geburtstag. Interessierte Gäste lernten die Räum­
lichkeiten des Aktivums bei Hausführungen kennen. 
Darüber hinaus stand ein großes Kuchenbuffet bereit. 
Kaffee und andere Getränke wurden an der Theke 
und in der gemütlichen Lounge serviert.
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Am Ende des Geburtstagscountdowns konnte man 
auf fünf gelungene Tage zurückblicken.

Seit Ende Oktober ist das TSV Aktivum Partner von 
EGYM Wellpass (früher Qualitrain). EGYM Wellpass 
ist ein Netzwerk aus über 6.500 Sport­ und 
Wellnesseinrichtungen in ganz Deutschland und 
Österreich.

Leider musste das TSV Aktivum auf Grund der 
Energiekrise ab November Einschränkungen bei den 
Saunazeiten vornehmen. Die aktuellen Saunazeiten 
findet man auf der Homepage des TSV Aktivum.
Beim diesjährigen Adventskalender Gewinnspiel des 
TSV Hüttlingen war der Hauptgewinn ein Aktivum­
Flex7­Vertrag, welchen sich Julia Buck sichern 
konnte. Auch für das ein oder andere Weih­
nachtsgeschenk sorgten die TSV Aktivum Gut­
scheine. 10er Karte Sauna, 10er Karte Kurse oder 1 
Monat Gerätetraining waren heiß begehrt. Ebenso die 
neuen Vereinstrinkflaschen mit personalisierter 
Gravur lagen bei dem einen oder anderen unter dem 
Christbaum.
Die letzte Aktion des Jahres bzw. bis ins neue Jahr 
hinein, lief unter dem Motto „Aktiv ins neue Jahr!“ 2 
Monate All inklusive für € 99,00. Wer wollte konnte 
innerhalb dieser 2 Monate an einer Abnehm­
Challenge teilnehmen. Auch viele Aktivum Mitglieder 
meldeten sich an. Für die fleißigsten „Abnehmer“ des 
prozentualen Körperfettanteils winkten Gutscheine im 
Wert von 30,­ 20,­ und 10,­ €.

Wenn du auch einmal unser TSV Aktivum kennen 
lernen möchtest, dann melde dich für ein kostenloses 
Probetraining in unserem Gerätebereich an oder hole 
dir eine Tageskarte für unsere Kurse (10,­ €).
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FITNESS­ UND GESUNDHEITSSPORT

BiB ­ Babys in Bewegung
mit allen Sinnen

Im Jahr 2022 war viel los für die Babys des TSV 
Hüttlingen. Wir konnten fast ein ganzes Jahr komplett 
durch turnen. Es gab keine Einschränkungen durch 
die Corona Pandemie mehr. Ab März gab es dann 
wöchentlich 10 BiB Kurse für Babys ab 3 Monate bis 
24 Monate. So konnten knapp 100 Babys und Klein­
kinder mit ihren Begleitpersonen ihrem Bewegungs­
drang nach gehen. Die Kurse für die Babys bis 12 
Monate finden immer im Spiegelraum des TSV 
Gebäude statt, ab dem 1.Lebensjahr wird dann in 
einer Hälfte der TSV­Halle geturnt. Mit Hilfe von ganz 
unterschiedlichen Materialien wie Bällen, Seilen, 
Matten, Ringen, Rasseln und vielem mehr, gab es in 
jeder BiB Stunde für die Babys viele Bewegungs­
anregungen und Spielmöglichkeiten. Verschiedenste 
Lieder, Texte und Verse rundeten die Stunden dann 
sinnvoll ab. 

Im Sommer 2022 übernahm Patricia Manz die 
Abteilungsleitung BiB – Babys in Bewegung von Doro 
Roder, die leider berufsbedingt das Amt abgeben 
musste. Wir wünschen Doro alles Gute im neuen Job 
und hoffen, dass sie irgendwann wieder aktive 
Kursleiterin wird. 

Leider mussten wir noch weitere personelle Verluste 
verkraften, da Ramona Hailer und Susanne Beck, seit 
März 2022 aus familiären Gründen eine Pause 
einlegen. Kurzzeitige Entlastung brachte uns Annika 
Csenar, die zwei Kurse in der Woche von Pfingsten 
bis zu den Sommerferien übernahm. Leider konnte 
sie nach den Sommerferien keine weiteren Kurse 
mehr anbieten, da sie wieder zu Arbeiten angefangen 
hat. Danke Annika, für deine relativ spontane 
Unterstützung – du bist jederzeit wieder herzlich 
willkommen im Team. 

Neben Patricia Manz waren Ulrike Siedler und Anja 
Wanner die aktiven Kursleiterinnen im Jahr 2022. 
Außerdem hat Nadine Hammer bis kurz vor den 
Sommerferien, auch hoch schwanger, noch Kurse 
gegeben. Sie bekam im August Nachwuchs, wozu wir 
noch herzlich gratulieren. Nadine legte das restliche 
Jahr eine Pause ein und startet im Januar wieder mit 
einem Kurs. 

Ein Highlight des BiB Jahres war sicherlich die, 
endlich wieder stattfinden könnende, Nikolausfeier 
Anfang Dezember. Alle BiB Teilnehmer waren hierzu 
ins Freie,vor dem TSV Fußballer Vereinsheim, 
eingeladen. Unserer Einladung sind ca. 65 Babys und 
80 Elternteile gefolgt. Bei Punsch, Glühwein und ein 
paar kleinen Snacks wurden gemeinsam Lieder 
gesungen und der Nikolaus begrüßt. Es gab für jedes 
Baby ein kleines Geschenk. Außerdem gab es 
reichlich Zeit um sich außerhalb der Kurszeit auch 
mal aus zu tauschen. Wir danken ganz besonders 
unseren Sponsoren, der Bäckerei Stollenmeier und 
dem Edeka Miller, für ihre Unterstützung. Wir freuen 
uns auf das Jahr 2023 mit vielen Babys und 
wunderbaren BiB Stunden. 

Patricia Manz mit dem gesamten BiB­Team
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Der Rehasport ist mittlerweile fester Bestandteil des 
TSV Hütttlingen, mit insgesamt 12 Angeboten. 
Rehasport ist die Abkürzung für Rehabilitationssport 
und wie der Name schon sagt, ein „Therapiekonzept“. 
Es handelt sich um ein ärztlich verordnetes Gruppen­
training, welches von den lizenzierten Trainerinnen 
Claudia Kurz, Nadine Alvermann­Kmetty, Anita Wittek 
und seit Nov. von Sarah Wörner angeleitet wird.

Koronarsport

Rehasport durfte in der Coronazeit durchgeführt 
werden, allerdings machte der Koronarsport bis März 
Pause. Der Wiedereinstieg im Freien mit Nordic­
Walking erfreute alle Teilnehmer. 

Die Sommerhitze zwang wieder zu einer Auszeit, 
dafür gab es zwei Halbtagesausflüge. Seit Okt. 
unterstützen die Malteser bei der ärztlichen Be­
treuung die Gruppen. Von 3 Teilnehmern mussten wir 
Abschied nehmen. Die Weihnachtsfeier mit Glühwein­
empfang, war ein gelungener Jahresabschluss. 

ORTHO / Sport nach Krebs

Die Gruppen konnten das ganze Jahr trainieren, 
allerdings mit weniger Teilnehmern. Im Sommer im 
Wald statt in der Halle zu trainieren, war eine gut 
angenommene Abwechslung. Eine Glühweinwan­
derung zur Gemeinschaftsfindung kam bestens an.

Lungensport

Seit Mai bietet der TSV Lungensport an. Ein Mix aus 
Atem­, Entspannungs­ und Sportübungen richtet sich 
nach den Bedürfnissen der Betroffenen und hilft sich 
zurückzukämpfen. Auch Long­Covid Patienten 
werden ohne Leistungsdruck und Überforderung 
bestens betreut.  Die Gemeinschaft ist sehr wichtig, 
dabei können die Betroffenen sich gegenseitig 
austauschen und unterstützen. „Eine echte Schick­
salsgemeinschaft“.

Nähere Info zum Reha­Sport über die TSV Ge­
schäftsstelle. 

Danke den Übungsleiterinnen, Ärzten, Vorstandschaft 
und Maria Haag.

Claudia Kurz

REHA ­ SPORT

Trainingszeiten:
 
Sport nach Krebs: Montag 
Orthopädie: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
Koronarsport: Mittwoch, TSV­Halle 
Lungensport: Mittwoch
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HANDBALL ­ SG2H

Liebe Handballfreunde, mit Stolz blicken wir auf eine 
sehr erfolgreiche Saison 2021/2022 zurück. Unsere 
Damenmannschaften konnten den Klassenerhalt in 
der Württembergliga sowie in der Bezirksliga 
erreichen. Die erste Herrenmannschaft errang einen 
sehr starken dritten Tabellenplatz in der Landesliga. 
Unser Landesliga Unterbau aus der zweiten 
Mannschaft erreichte einen sehr starken zweiten 
Platz in der Bezirksklasse, was gleichbedeutend mit 
dem Aufstieg in die Bezirksliga war. Dies machte den 
Weg für die dritte Mannschaft aus der Kreisliga A in 
die Bezirksklasse frei. Wir gratulieren allen 
Mannschaften zu diesen hervorragenden Leistungen.
Das Jahr 2022 war zu Beginn leider immer noch sehr 
stark Corona geprägt. Dies hatte zur Folge, dass 
unsere traditionelle Glühweinwanderung ebenso wie 
der Handballfasching in der Limeshalle ein weiteres 
Jahr ausfallen mussten.
Doch im April kamen die ersten Lockerungen und wir 
konnten nach zweijähriger Pause, endlich wieder 
unseren Jugendübergabetag durchführen, welcher 
ein voller Erfolg war. Am Muttertag waren wir erneut 
mit unserer Muttertagstüte für euch da. Zahlreiche 
Helfer ermöglichten es uns wieder, dass wir den 
Familien und „Muttis“ ein Frühstück an die Haustür 
liefern konnten.
Ende April verabschiedeten wir, im Rahmen unserer 
Abteilungsversammlung, Tobias Strobel aus unserer 
Vorstandschaft. Tobias war als erster Vorstand, 
hauptsächlich für alle Themen, die die Arbeit in der 
Spielgemeinschaft betreffen, zuständig. Wir 
bedanken uns recht herzlich für die allzeit gute 
Zusammenarbeit. Die Nachfolge von Tobias hat 
Lothar Schinko angetreten. Wir wünschen Lothar, viel 
Spaß und Erfolg, bei seinen Aufgaben in der 
Vorstandschaft.
Am Fronleichnam­Wochenende fanden die Muff­
igeltage in der Pfitze statt. Bei bestem Wetter und 
tropischen Sommernächten konnten wir an unseren 
Verkaufsständen zahlreiche Besucher unsere Gäste 
heißen und mit Speiß und Trank versorgen.

Zum Jahresende fand dann die Lange Einkaufsnacht 
in der Bachstraße statt, wo wir zum ersten Mal zu­
sammen mit den Peewee Dancers, den Chor­
freunden, dem Musikverein und der Alemannen­
schule Hüttlingen einen kleinen Weihnachtsmarkt 
veranstalteten. Bei winterlichen Leckereien und 
Musikalischer Untermalung durch die Chorfreunde 
und das Jugendorchester des MV Hüttlingen, 
verbrachte man bei Eiseskälte ein paar schöne, 
besinnliche Stunden.

Nun bleibt uns nur noch eines, wir möchten uns 
bedanken. Bedanken bei unseren Sponsoren die uns 
auch in schwierigen Zeiten immer unterstützten. 
Bedanken bei einem großartigem Trainerteam. In 
vielen Übungsstunden stehen sie jede Woche für 
unsere zahlreiche Mannschaften zur Verfügung. Sehr 
erfreulich ist, dass wir es dieses Jahr geschafft 
haben, bei allen Jugendmannschaften, von der F­
Jugend bis zu den A­Jugend, mindestens einen 
Lizenz Trainer einzusetzen.
Zu guter Letzt, bedanken wir uns bei unseren Fans 
und Handballfreunden, die jedes Heimspiel zu einem 
Handballfest machen. Durch diese einzigartige 
Unterstützung ist es überhaupt erst möglich, unseren 
Sport so erfolgreich ausüben zu können.

Wollt Ihr mehr über uns erfahren, 
dann besucht uns auf www.sg2h.de 

Aktive Mannschaften,
Spielklassen und Trainerteam

Damen 1
Württembergliga
Stefan Linsenmaier

Herren 1 
Landesliga
Matthias Haas, Alexander Jörg

Damen 2 
Bezirksliga 
Leo Schips, Klaus Mayer, Tim Pfitzer, Michael Jakob

Herren 2 
Bezirksliga 
Tobias Strobel, Florian Heckmann

Herren 3 
Bezirksklasse 
Marc Steinacker, Marcel Ulmer

Herren 4 
Kreisliga B 
Andreas Schiele

Damen 1

Die Württembergliga­Saison 2021/2022 beendete die 
erste Damenmannschaft der SG Hofen/Hüttlingen auf 
dem 10. Tabellenplatz.

Simon Oppold und Manuel Ilg haben hervorragende 
Arbeit geleistet und trotz allen Widrigkeiten, den 
Klassenerhalt der ersten Damenmannschaften in der 
Württembergliga erreicht. Zum Ende der Saison 
beendeten Simon und Manuel ihre erfolgreiche 
Tätigkeit. Vielen Dank euch beiden, ihr habt aus 
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vielen neuen Gesichtern eine Mannschaft geformt 
und somit dafür gesorgt, dass die SG2H auch 
weiterhin die am höchsten spielende Damen­
mannschaft der Umgebung stellt. 

Zu Beginn der neuen Saison 2022/2023 übernahm 
mit Stefan Linsenmaier ein C­Lizenztrainer aus den 
eigenen Reihen die Geschicke der ersten Damen­
mannschaft. Nach vielen Verletzungen beendete er 
seine aktive Karriere und konzentriert sich nun voll 
und ganz auf seine Trainertätigkeit.

Die Vorbereitung verlief zufriedenstellend. Mit einem 
großen Kader konnte man Mitte Juni in die 
unbeliebteste Phase eines jeden Handballers starten. 
Über Einheiten bei unserem Partner Fair Fitness, 
einem Orientierungslauf, diversen Trainingsspielen 
und natürlich einigen Trainingseinheiten sammelte 
man die nötigen Körner für die kommende Saison. 

Die Saison läuft bisher durchwachsen. Großartige 
Teamleistungen führen beispielsweise zu Punkt­
gewinnen gegen den bis dato verlustpunktfreien 
Spitzenreiter aus Schmiden/Oeffingen, oder einem 
überraschenden Auswärtssieg in Weilstetten. 
Demgegenüber stehen, vor allem auswärts teils 
fahrige Spiele, wie gegen Remshalden. Es gilt also 
an der Konstanz zu arbeiten. Bislang stehen die 
grün­roten Damen mit 9:11 Punkten auf einem guten 
7. Tabellenplatz. Dabei konnte man sich bislang ein 
kleines Polster zur Abstiegszone erarbeiten. Das 
erklärte Saisonziel Klassenerhalt scheint in greifbarer 
Nähe zu sein. 
Die Mannschaft und Stefan Linsenmaier werden 
dabei immer wieder von Yannik Haas, Marco Grupp 
und Achim Eiberger unterstützt, die als erfahrene 
Jugendtrainer mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Auch auf der Platte stehen immer wieder unter­
schiedliche Spielerinnen. Insgesamt wurden in der 
Hinrunde bereits über 20 Spielerinnen eingesetzt. 
Aufgrund von Verletzungen und kleinen Wehwehchen 
muss häufig improvisiert und gewechselt werden. 
Trotzdem ist man im Lager der Grün­Roten Damen 
optimistisch, die gesteckten Ziele zu erreichen.

Männer 1

Die Landesliga­Saison 2021/2022 der erste Männer­
mannschaft konnte auf einem hervorragenden 3. 
Tabellenplatz beendet werden. Getragen von einer 
großartigen Zuschauerkulisse war insbesondere die 
Heimstärke zu erkennen. Aber auch auswärts konnte 
das Trainergespann Adam/Eglauer die Mannschaft 
hervorragend auf den Gegner einstellen, so dass 
auch in fremder Halle umfangreich gepunktet wurde. 
Geprägt von den Corona­Randbedingungen wurden 
von Oktober 2021 bis Mai 2022 18 Spiele absolviert. 
Am Ende musste man mit 506:477 Toren und 23:13 
Punkten nur zwei Mannschaften den Vortritt lassen. 
Das Trainergespann konnte die bereits erkennbare 
positive Entwicklung während der gesamten Saison 
fortführen. Die jungen Spieler haben sich nach der 
abgebrochenen Vorsaison perfekt integriert und 
Verantwortung übernommen. Spaß am Spiel, eine 
gemeinschaftliche Mannschaftsleistung und gute 
Aufgabenverteilung prägten die Saison und 
übertrugen sich auf die Fans. Vollauf zufrieden und 
mit viel Lob für die Mannschaftsleistung konnte man 
die scheidenden Trainer und Spieler zum Saisonende 
verabschieden. 

Nach der langen Sommerpause freute sich die erste 
Männermannschaft der SG2H darauf, in die Saison 
2022/2023 zu starten. In der Mannschaft gab es im 
Vergleich zur letzten Saison ein paar Veränderungen: 
Stefan Linsenmaier hat seine Handballkarriere 
beendet, neu in der Mannschaft ist Yannik Haas, der 
zurück zur SG2H wechselte und Colin Schneider von 
der HSG Oberkochen/Königsbronn. Die Aufgaben auf 
der Bank haben Trainer Matthias Haas und Betreuer 
Alexander Jörg übernommen.

Beim Blick auf die neue Landesliga war eine sehr 
ausgeglichene und starke Staffel 4 zu erwarten. 
Vorgabe von Trainer und Vereinsleitung war die 
Fortführung der guten Entwicklung der Mannschaft 
und eine möglichst schnelle Sicherung des 
Klassenerhaltes. Die Hinrunde startete furios. Nach 
sieben Spielen standen nur eine Niederlage und zwei 
Unentschieden auf dem Punktekonto. Und dass, 
obwohl die Vorzeichen nicht gut waren. Neuzugang 
Haas stand verletzungsbedingt die ganze Vorrunde 
nicht zur Verfügung und weitere Verletzungen von 
Fürst und Hügler, sowie viele krankheitsbedingte 
Ausfälle mussten verkraftet werden. Insbesondere die 
letzten Spiele im Dezember gestalteten sich deshalb 
sehr schwierig. Durch die Ergänzungen, ins­
besondere aus unserer zweiten Mannschaft, konnten 
individuell starke und sehr motivierte Spieler integriert 
werden. Durch die Menge an Ausfällen stand aber 
bald jede Woche eine „neue“ Mannschaft auf dem 
Platz. Deshalb konnten die beiden letzten Spiele vor 
der Weihnachtspause leider nicht mehr erfolgreich 
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beendet werden. Trotzdem steht die 1. Männermann­
schaft aktuell mit 9:9 Punkten auf einem guten 5. 
Tabellenplatz. Nach der ersehnten Winterpause 
werden fast alle Spieler zur Verfügung stehen und die 
Mannschaft kann wieder mit Volldampf in die 
Rückrunde starten. 

 
Damen 2

Die zweite Damenmannschaft der SG Hofen/
Hüttlingen blickt auf ein ereignisreiches Jahr 2022 
zurück. Nach einem guten Start in die Hallenrunde 
2021/2022, konnte unsere zweite Damenmannschaft, 
auch in der Rückrunde erfolgreich punkten und somit 
den den Verbleib in der Bezirksliga feiern.
Mit Proviant und Bechern ausgestattet reisten die 
Mädels hierfür in die Landeshauptstadt für eine 
Weinwanderung, welche neben dem schönen 
Panorama selbstverständlich den ein oder anderen 
feinen Tropfen für unsere Mädels bereit hielt. 
Abgeschlossen wurde die Saison standesgemäß auf 
den Muffigeltagen.
Zur Vorbereitung für die neue Saison 2022/23 konnte 
unsere zweite Damenmannschaft weiteren Zuwachs, 
gemischt aus jungen und erfahrenen Spielerinnen, 
verzeichnen. Die gute Jugendarbeit zeichnet sich 
hierbei genauso aus, wie das ausgeprägte 
Vereinsleben und familiäre Umfeld der SG. Neben 
den A­Jugendlichen stößt ebenfalls Mara Schröder 
als Verstärkung zum Team, welche nach kurzzeitigem 
Ausflug zum TV Steinheim nunmehr wieder Teil der 
SG­Familie ist. Mit einem großen Kader absolvierten 
die Mädels die ungeliebten Lauf­ und Vorbereitungs­
einheiten, welche mit zahlreichen Testspielen ange­
reichert wurden.
Im Auftaktspiel der Hallenrunde 22/23 gegen den TV 
Steinheim präsentierte sich die Mannschaft stark, 
musste aber nach langer Führung eine knappe 
Niederlage mit 32:34 hinnehmen. Sichtlich geknickt, 
aber hoch motiviert, auf das gute Spiel in Steinheim 
aufzubauen, sind die Damen der SG Hofen/
Hüttlingen 2, bei den Landesliga­Absteigerinnen der 
LTB in Böhmenkirch angetreten. 

Mit 15 Toren Unterschied unterlag man deutlich beim 
Ligaprimus. Diese Niederlage versetzte der 
Mannschaft einen heftigen Dämpfer und so waren die 
nachfolgenden Spiele von Unsicherheiten und 
mangelndem Selbstvertrauen geprägt. Folglich geht 
unsere zweite Damenmannschaft ohne Sieg als 
Schlusslicht der Bezirksliga in die Winterpause.
Das Ziel der Rückrunde wird es sein den Spaß und 
die Spielfreude wieder zurück in die Mannschaft zu 
bekommen. Unsere Mädels haben sich fest vorge­
nommen mit dem Start ins neue Jahr nochmals alles 
in die Waagschale zu werfen und das Punktekonto zu 
füllen. An dieser Stelle bedankt sich die D2 bei allen 
Zuschauern, für die Unterstützung und Treue bei 
Heim­ und Auswärtsspielen und hofft im Januar dies 
mit starken Leistungen auf der Platte zurückzahlen zu 
können. Hoffentlich gibt es auch im Jahr 2023, mit 
eurer Unterstützung, das eine oder andere Sieger­
schorle am Hallenabend zu genießen. 

Männer 2

Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter der zweiten 
Männermannschaft. Bis in den Januar noch zu einer 
erneuten Corona­Pause gezwungen, ging es 
handballerisch im Frühjahr dann Schlag auf Schlag. 
Die M2 hatte die Pause und die vorhergegangene 
Schwächephase überwunden und spielte eine 
überragende Rückrunde in der Bezirksklasse. Alle 
Spiele, mit Ausnahme der Partie gegen den späteren 
Meister Schwäbisch Gmünd, konnte die M2 teils 
deutlich für sich entscheiden und sicherte sich 
dadurch auch verdient den Aufstieg in die Bezirksliga. 
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Erfreulich für die ganze SG2H, da sich die M2 
dadurch Ligabezogen direkt unter der M1 platziert 
und auch der M3 der Aufstieg in die Bezirksklasse 
ermöglicht wurde.
In der kurzen Pause wurde nicht nur an der 
Besetzung auf, sondern auch abseits des Spielfelds 
gearbeitet. Florian Heckmann beendete seine aktive 
Laufbahn und unterstützt nun Tobias Strobel an der 
Seitenlinie. Mit Florian Steinacker konnte erneut ein 
erfahrener Torhüter für die M2 gewonnen werden, 
nachdem Tobias Abele eine Babypause eingelegt 
hatte. Mit Simon Oppold und Nico Narciß stoßen zwei 
Landesligaerfahrene Spieler zur M2, welche die 
jungen Spieler in ihrem Reifeprozess unterstützen 
sollen. Zu guter Letzt wurde der Kader auf einigen 
Positionen nochmals verjüngt, nahezu die Hälfte der 
Spieler ist noch unter 22 Jahre alt.
In der Vorbereitung wurde neben Einheiten in Wald 
und Halle vor allem daran gearbeitet, aus den 
Spielern eine Einheit zu formen. Die ersten 
Trainingsspiele verliefen noch etwas holprig, ein 
stetiger Verbesserungsprozess war aber zu 
erkennen. In einem Turnier zum Abschluss der 
Vorbereitung war man dann, trotz kleinem Kader, in 
der Lage etablierte Landes­ und Bezirksligisten an 
den Rande einer Niederlage zu bekommen. 
Was die Männer um das Trainerduo Strobel / 
Heckmann dann allerdings in der Hinrunde leisteten, 
hatte so, wohl niemand erwartet. Lediglich die Spiele 
gegen den Tabellenführer Kuchen/Gingen (26:29), 
den zweitplatzierten Heiningen (28:29) sowie die 
Nachbarn aus Oberkochen/Königsbronn (22:27) 
gingen verloren, die restlichen 8 Partien konnten 
allesamt gewonnen werden. Dadurch rangiert die M2 
nach der Hinrunde mit 16:6 Punkten auf einem 
starken 3. Tabellenplatz. 
Für die Rückrunde hat sich die junge Truppe einiges 
vorgenommen. Die bisher hervorragenden Tugenden 
„Kampf und Einsatz“ sollen beibehalten werden, dazu 
technische Fehler minimiert und im Abschluss 
kaltschnäuziger agiert werden. Um in der Rückrunde 
vielleicht den ein oder anderen Aufstiegsfavoriten 
ärgern zu können.

Mannschaftsbilder: M2 22­23 
Männer 3

Das Jahr 2022 hat für die dritte Herrenmannschaft 
sehr positiv begonnen. Es konnten beinahe alle 
Spiele der Rückrunde gewonnen werden, somit hatte 
man sogar noch die Chance auf den Meistertitel. 
Leider musste man sich zuletzt, der Mannschaft der 
TG Geislingen, doch noch geschlagen geben. Als 
Saisonabschluss ging es mit der gesamten 
Mannschaft auf eine Hütte nach Österreich, wo die 
Vizemeisterschaft gebührend gefeiert wurde. Zu 
diesem Zeitpunkt war der Aufstieg bereits 
abgeschrieben und man hatte sich auf weitere 
spannende Spiele in der Kreisliga A gefreut. Durch 
eine Ligareform kam es aber zustande, dass auch 
der Tabellenzweite aus der Kreisliga A in die 
Bezirksklasse aufsteigen konnte.

Im September ging man nun in der Bezirksklasse auf 
Punktejagd, welche zu Beginn recht holprig verlief. 
Nach drei knappen Niederlagen erfolgte erst im 
vierten Spiel der erste Sieg. In den darauffolgenden 
Spielen konnte man zwar auf Augenhöhe mit den 
Gegnern mitspielen, aber es blieb nicht viel Zählbares 
hängen. Auf dem Punktekonto sind derzeit lediglich 3 
Siege zu verzeichnen, wobei einige Spiele nur knapp 
verloren wurden. Damit steht man zum Jahresende 
auf dem zehnten Tabellenplatz, punktgleich mit dem 
achten Platz. Somit ist das große Ziel Klassenerhalt, 
immer noch in erreichbarer Nähe.

 
Männer 4

Das 2021 neu formierte Team der M4 spielte eine 
starke Rückrunde in der Kreisligasaison 21/22. 

Alle Spiele der Rückrunde konnten so weit gewonnen 
werden und es kam zum Showdown gegen das Team 
von Schnaitheim 3, gegen das man schon in der 
Hinrunde den Kürzeren zog. In einem hart 
umkämpften Spiel in der Talsporthalle ging schließ­
lich der Gast aus Schnaitheim als Sieger vom Platz 
und sicherte sich auch Dank Unterstützung von 3 
Nachwuchsspielern aus der ersten Bezirksliga­
Mannschaft somit die Meisterschaft in der Kreisliga.
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Im Lager der Grün­Roten vom Kochertal war man 
sichtlich geknickt aufgrund der verpassten 
Meisterschaft, dennoch konnte man mit der Saison, 
dem Tabellenplatz 3 und 20:4 Punkten durchaus 
zufrieden sein.

Zum Saisonabschluss ging es dann ins deutsche 
„Mallorca­Dorf“ nach Willingen im Sauerland, bekannt 
durch die Skiflugschanze. Bei einem geselligen und 
kurzweiligen Wochenende, bei dem die Ausflugs­
truppe die Skisprungschanze zu Fuß bis zum 
Absprungpunkt erklomm und neben einem Gipfelfass 
bei Siggis Hütte weitere Durstlöscher zu sich nahm, 
wurde neben dem Tanzbein auch die eine oder 
andere Handballanekdote bis tief in die 
Morgenstunden geschwungen. 
Am Ende der Sommerpause wurde nach wöchent­
lichen Beachvolleyball­ und Kickeinheiten wieder 
Anfang September das wöchentliche Training in der 
Weidenfeldhalle aufgenommen und mit dem ersten 
Spiel gegen Steinheim 3 in der Talsporthalle startete 
man frisch motiviert in die neue Saison. Nach drei 
Heimsiegen in Folge setzte es im letzten Spiel des 
Jahres in Dettingen eine unnötige Niederlage. Die 
Truppe um Spielertrainer Schiele nimmt dieses 
Ergebnis als Warnung, um im neuen Jahr kon­
zentrierter und fleißiger zu trainieren, damit man 
wieder zurück in die Erfolgsspur kommt. 
Wichtig ist dennoch, dass alle im Team fit und gesund 
bleiben und jede Woche mit Spaß dem Handballsport 
auf und neben der Platte nachgehen.

SG2H­Jugendhandball

SG2H­Familientag
Der 10. SG2H­Familientag nach zwei Jahren 
Zwangspause war ein voller Erfolg. Am 03. April 
fanden zahlreiche Eltern, Großeltern, Geschwister, 
Interessierte und natürlich Jugendspieler von den 
Minis bis zur C­Jugend den Weg in die Limeshalle, 
um dort eine lustige Trainingseinheit unter dem Motto 
„Groß & Klein trainieren zusammen“ zu absolvieren.

Muffigellauf
Die SG2H präsentierte sich neben den kulinarischen 
Angeboten auch sportlich auf den 20. Muffigeltagen 
in Hüttlingen. Beim Muffigellauf stellten die jungen 
und älteren Ballwerfer ein beachtliches Teilnehmer­
feld und konnten in den einzelnen Altersklassen sehr 
gute Ergebnisse vorweisen. Bei brütender Hitze von 
über 30°C eine wahrlich beeindruckende Leistung.
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Gemeinsames Turnier in Gundelfingen
Als Ziel für das 2­Tagesturnier unserer Jugendteams 
wurde das Sportgelände des TV Gundelfingen 
angesteuert. Am 02. Juli starteten 130 Kinder und 
Jugendliche mit ihren Trainern und Betreuern voller 
Tatendrang und Vorfreude am Samstagmorgen bei 
bestem Handballwetter Richtung Donau.

Neben den Handballspielen standen vor allem das 
Gemeinschaftserlebnis und das Miteinander im 
Mittelpunkt. Ob beim abendlichen Fußballmatch, der 
fetzigen Jugenddisco im Festzelt, dem Lagerfeeling 
im SG2H­Zeltdorf oder dem gegenseitigen Anfeuern 
während der Handballspiele – die zwei schweiß­
treibenden und etwas schlafarmen Tage im 
bayerischen Gundelfingen waren für alle eine tolle 
Sache. Und auch die handballerische Leistung 
konnte sich sehen lassen – so landeten einige SG2H­
Teams auf dem Treppchen.

Hofener Kinderfest
Ein kleiner, aber feiner SG2H­Trupp war am 09. Juli 
beim Festumzug des Hofener Kinderfests mit von der 
Partie. Unsere jungen Handballer forderten die 
zahlreichen Zuschauer heraus und stellten an der 
Torwand ihre Treffsicherheit unter Beweis. Als 
Belohnung gab es Süßigkeiten aus der Kühlbox. 
Während des Kinderfests verwöhnten die SG2Hler 
die Gäste am Grill­ und Pommesstand.

36. Franz­Balle­Gedächtnisturnier
Acht Stunden Handball unter freiem Himmel, über 
100 Handballpartien auf sechs Spielfeldern, rund 600 
Kinder und Jugendliche sowie jede Menge 
zufriedener Gesichter: Nach zwei Jahren ohne 
Freilufthandball auf dem Kappelberg leitete das 36. 
Franz­Balle­Jugendturnier die SG2H­Handballwoche 
2022 überaus erfolgreich ein und ging bei sehr 
warmem und sonnigem Handballwetter über die 
Bühne. Bis zum geplanten Ende des Turniertages 
waren alle Spiele in den zehn verschiedenen 
Altersklassen bewältigt und ausgewertet, so dass die 
verdienten Sieger ihre Preise entgegennehmen 
konnten. Schirmherr Franz Ladenburger zeigte sich 
beeindruckt von den vielen tollen Leistungen der 55 
teilnehmenden Mannschaften und dankte den 
Organisatoren und den vielen freiwilligen Helfern für 
die gelungene Handballveranstaltung auf dem 
Kappelberg, welche einen wertvollen Beitrag zum 
Gemeindeleben darstelle. 

Die Medaillenränge im Überblick:

Gemischte F­Jugend
1. SG2H 1
2. SG Herbrechtingen­Bolheim
3. SG2H 2

Weibliche E­Jugend
1. HT Staufen
2. HSG Oberkochen/Königsbronn
3. SG2H

Gemischte E­Jugend
1. SG2H
2. JSG Heidenheim­Steinheim
3. HSG Oberkochen/Königsbronn

Weibliche D­Jugend
1. HSG Oberkochen/Königsbronn
2. SG2H
3. JSG Rosenstein
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Gemischte D­Jugend
1. TSB Schwäbisch Gmünd
2. SG2H
3. SG Lauterstein/Treffelhausen/Böhmenkirch

Weibliche C­Jugend
1. HT Uhingen­Holzhausen
2. Aalener Sportallianz
3. SG2H

Männliche C­Jugend
1. SG BBM Bietigheim
2. HSG Freising­Neufahrn
3. HSG Oberkochen/Königsbronn

Weibliche B­Jugend
1. HSG Stetten/Korb
2. SG Post/Süd Regensburg
3. SG2H

Männliche B­Jugend
1. JSG Fürther Land
2. Aalener Sportallianz
3. SG2H

Weibliche A­Jugend
1. TV Sinsheim
2. SG2H
3. TSG Schwäbisch Hall

Handballaktionstage
Am 18. November fand der alljährliche Grund­
schulaktionstag an der Grundschule in Schwabsberg 
statt. Mit einem Team von acht Helfern ging es unter 
der Leitung unseres FSJ’lers Jonas Harsch morgens 
Richtung Schule.
In der Sporthalle angekommen, wurde alles auf­
gebaut und vorbereitet, so dass die 22 Kinder der 
zweiten Klasse kommen konnten. Für diese ging es 
dann zunächst mit einem Aufwärmspiel los, worauf 
dann das Gewöhnen an den Ball folgte. Nach einer 
kurzen Pause wechselte man dann an die sieben 
verschiedenen Stationen, wo es um Werfen, Passen, 
Fangen und Koordination – und natürlich in erster 
Linie um den Spaß ging. Der Tag wurde dann noch 
mit einem gemeinsamen Gruppenfoto und der 
Übergabe der Teilnehmerurkunden für jedes Kind ab­
geschlossen.

Freiwilligendienste bei der SG2H

Im August beendeten Nina Funk und Clara Jörg den 
Freiwilligendienst bei der SG2H. Die A­Jugend­
spielerinnen waren hauptsächlich im Trainingsbetrieb
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des Kinder­ und Jugend­
handballs tätig. Außer­
dem arbeiteten die Mäd­
els an der Karl­Kessler­
Schule Wasseralfingen und 
Alemannenschule Hüttling­
en im Ganztagesschul­
betrieb bzw. in AGs mit. 

Am 01. September trat Jo­
nas Harsch (A­Jugend) die 
Nachfolge an. 

SG2H­Jugendleitungsteam
In der Saison 2021/2022 sind für die Belange der 
SG2H­Jugend sowie des Jugendturniers 
verantwortlich: Manuel Linsenmaier (1. Jugendleiter 

SG2H), Martin Kommer (2. Jugendleiter SG2H), 
Sabrina Linsenmaier (Jugendkoordinatorin SG2H), 
Alexander Maul (Jugendkoordinator SG2H).

Saison 2021/2022
Aufgrund der Pandemieauswirkungen entwickelte 
sich die Saison 2021/2022 zu einer ganz besonderen 
und in dieser Form noch nie da gewesenen 
Spielrunde. So wurde die Spielzeit in eine separate 
Vor­ und Hauptrunde aufgeteilt, um die ungewissen 
Entwicklungen einigermaßen händelbar zu machen. 
Auch die Vorgaben aus der Politik verlangten immer 
wieder neue Regelungen und Anpassungen des 
Trainings­ und Spielbetriebs (3G, 2G) bis letztendlich 
gegen Ende der Saison nahezu alle Beschränkungen 
aufgehoben wurden und der Handballbetrieb fast 
wieder in gewohnter Form ablaufen konnte.
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Saison 2022/2023
Im Sommer 2022 fand nach zwei Jahren Pause 
wieder eine sportlich ausgetragene Qualifikation statt. 
Wir freuen uns, mit 17 Jugendteams von der 
gemischten F­ bis zur männlichen und weiblichen A­
Jugend am Spielbetrieb teilzunehmen. Unsere 
Kleinsten, die Minis, haben noch Schonfrist und 
werden langsam, aber sicher auf ihren ersten 
Spieltag in der F­Jugend vorbereitet.

Minis
Mit über 60 Kids sind die Minis die größte „Jugend“ 
der SG2H. Bei den kleinen Minis steht der Spaß an 
Bewegung und das Gewöhnen an unser Spielgerät, 
den Handball, im Vordergrund. Jeden Dienstag 
bringen die Trainerinnen die Kids ordentlich zum 
Schwitzen. Immer freitags stehen bei den großen 
Minis fangen, werfen und jede Menge Spiele an. Wir 
bereiten die Kinds langsam auf die ersten Turniere im 
Hand­ und Turmball in der F­Jugend vor. Sowohl bei 
den kleinen als auch den großen Minis steht der 
Teamgedanke ganz vorne an. Denn nur gemeinsam 
sind wir stark.

Trainerteam: Emma Hanke, Sandra Pietsch, Bettina 
Schnellinger, Sabine Wiedemann, Jochen Fürst, 
Lothar Schinko

Gemischte F­Jugend
In diesem Sommer nahmen die Teams der F­Jugend 
zum ersten Mal an Jugendturnieren teil. Die ersten 
Erfahrungen auf dem Rasen sammelte man beim 
Turnier in Gundelfingen. Hier konnte man mit zwei 
Mannschaften die Plätze 1 und 4 belegen. Ein 
starkes Ergebnis bei der Premiere. Die Freude 
kannte auch bei den anschließenden Wasserspielen 
und ­schlachten keine Grenzen. Es folgte die 
Premiere beim eigenen Franz­Balle­Gedächtnis­
Turnier auf dem Kappelberg. Hier konnten wir vier 
eigene Teams stellen, welche sich mit der SG 
Herbrechtingen­Bolheim, der TSG Schnaitheim und 
dem TV Jahn Göppingen messen sollten. Mit den 
Plätzen 1, 3, 5 und 7 waren wir auch hier sehr 
erfolgreich und zeigten die erneuten Fortschritte.

Mit eben diesen vier Teams starteten wir auch in die 
Saison 2022/2023. Da die vier Mannschaften in zwei 
Gruppen antraten, mussten auch einige logistische 
Schwierigkeiten gemeistert werden. Hier gilt ein 
besonderer Dank allen Eltern, die immer tatkräftig 
unterstützt und bei jedem Spieltag „Fahrdienste“ 
übernommen haben. Besonders die Kinder dankten 
es mit tollem Einsatz, gekonnten Aktionen, er­
folgreichen Würfen und einigen gewonnenen 
Turmball­ und Handballspielen. Als Gegner hatten es 
unsere Teams hierbei mit zwei Teams der HSG 
Bargau/Bettringen und dem TSB Schwäbisch Gmünd 
(SG2H 1 und 2) zu tun. Die Mannschaften 3 und 4 
traten gegen die dritte Auswahl der HSG Bargau/
Bettringen, JSG Rosenstein sowie die SG Lauterstein/
Treffelhausen/Böhmenkirch an.
Diese Spiele wurden vor Weihnachten in fünf 
Spieltagen abgeschlossen und die Teams für die 
„Rückrunde“ in neue Gruppen eingeteilt. Ebenfalls 
kehrt man nun zum „Vor­Corona­Modus“ mit 
zusätzlichen Spiel­ und Koordinationsstationen 
zurück. Sicherlich werden auch hier die Jungs und 
Mädchen mit voller Freude ihre Handball­Laufbahn 
weiterführen und weitere tolle Erfahrungen sammeln 
können. 
Deshalb freuen wir uns auf ein tolles, interessantes 
und erfolgreiches neues Jahr und bedanken uns vor 
allem bei allen Eltern, Omas und Opas, Freunden 
und Unterstützern für das tolle gemeinsame Jahr.

Trainerteam: Paulina Harsch, Lara Kurz, Elisa Weiß, 
Sebastian Adam, Sebastian Fürst, Alexander Maul
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Weibliche E­Jugend
Die bisherige Saison war für die Mädchen der E­
Jugend sehr erfolgreich. Beim 4+1 konnten zwei von 
drei Spieltage gewonnen werden und das obwohl es 
viel Ausfall aufgrund der Grippewelle gab. Das lag an 
der guten Trainingsbeteiligung der Kids und der 
starken Unterstützung der Eltern. Zur Belohnung 
wurde die Hinrunde mit einer großen Weihnachtsfeier 
beendet.

Trainerteam: Nadja May, Stephan Mangold

Männliche E­Jugend
Im Sommer 2022 besuchten die Kids der männlichen 
E­Jugend drei Rasenturniere, welche allesamt recht 
erfolgreich und mit viel Spaß absolviert werden 
konnten. Beim 2­Tagesturnier in Gundelfingen 
musste man sich nur im Endspiel dem TV Günzburg 
geschlagen geben, bei den Turnieren in Ludwigsburg 
und Hofen landeten die SG2H­Jungs auf dem 
obersten Treppchen und holten sich den Turniersieg.

In der Hallenrunde sind die 14 Kids im 6+1­ und 4+1­
Wettbewerb aktiv. Hierbei konnten sehr ordentliche 
Ergebnisse erzielt werden, wobei insgesamt nicht der 
einzelne Sieg, sondern die langfristige Entwicklung 
und natürlich der Spaß im Vordergrund stehen.

Trainerteam: Nina Funk, Simon Harsch, Manuel 
Linsenmaier, Ben Wolter

Weibliche D­Jugend
In der Vorrunde der Saison 2022/2023 konnten die 
Mädels der wD leider noch nicht ihr Können auf dem 
Spielfeld abrufen. Zur Winterpause steht die SG2H 
auf dem letzten Tabellenplatz in der Bezirksliga, der 
höchsten Spielklasse in dieser Altersstufe. Trotz sehr 
guter Trainingsbeteiligung und guter Fortschritte kann 
das Gelernte am Spieltag nicht umgesetzt werden. 
Zur Rückrunde wollen die Mädels wieder neu 
angreifen und hoffentlich mehr Bälle im gegnerischen 
Tor versenken.

Trainerteam: Alexandra Funk, Lisa Funk, Susanne 
Mundus
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Männliche D­Jugend
Die männliche D­Jugend startete in die Hallensaison 
2022/2023 mit zwei Mannschaften. Nach einer 
souveränen Qualifikationsrunde konnten sich die 
Jungs der ersten Mannschaft einen Startplatz in der 
Bezirksliga Stauferland sichern. Die Mannschaft um 
die Trainer Marius Haas, Tom Joas und Florian Weiß 
steht derzeit nach acht Spielen mit 6:10 Punkten auf 
dem sechsten Rang der Tabelle. Die zweite 
Mannschaft der männlichen D­Jugend um die Trainer 
Lenni Fürst und Markus Härtsfelder steht nach neun 
absolvierten Spielen auf einem erfolgreichen zweiten 
Platz der Bezirksklasse.
In der Vorbereitung auf die laufende Saison standen 
verschiedene Turnierteilnahmen auf dem Programm. 
Den Start bildete hier das Rasenturnier in 
Gundelfingen, bei welchem neben dem elften Platz 
unter anderem der Turniersieg errungen werden 
konnte. Im Anschluss daran folgte das heimische 
Franz­Balle­Jugendturnier auf dem Kappelberg, bei 
welchem man mit einem erfolgreichen zweiten 
beziehungsweise fünften Platz abschließen konnte. 
Des Weiteren konnte die mD bei den Turnieren in 
Ludwigsburg und Möglingen erfolgreiche Platzier­
ungen für sich verbuchen.

Trainerteam: Lenni Fürst, Marius Haas, Markus 
Härtsfelder, Tom Joas, Florian Weiß

Weibliche C­Jugend
Die weibliche C­Jugend wurde im Sommer für die 
Qualifikation zur Bezirksliga gemeldet. Mit zwei 
Siegen gegen die TPSG Frisch Auf Göppingen 2 und 
die Spielgemeinschaft Heidenheim/Steinheim konnte 
man sich direkt ein Ticket für die Bezirksligasaison 
sichern. Lediglich gegen den aktuellen Tabellenführer 
der Bezirksliga, den TV Altenstadt, musste man sich 
in der Qualifikationsrunde geschlagen geben.
Durch Trainingsfleiß, Teamgeist und spielerische 
Entwicklung möchte das Team um das Trainer­
gespann Scheuermann/Grupp zum Ende der Saison 
einen Platz im Mittelfeld der Bezirksliga erreichen. 
Das Augenmerk liegt dabei trotzdem nicht auf den 
Einzelergebnissen, sondern auf der individuellen 
Entwicklung der Jugendspielerinnen.

Trainerteam: Sarah Scheuermann, Marco Grupp
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Männliche C­Jugend
Die männliche C­Jugend besteht seit dem Jahr­
gangswechsel aus Spielern der Jahrgänge 2008 und 
2009. Nach Ostern übernahmen Andreas Deibert, 
Clara Jörg und Achim Eiberger die Mannschaft. Das 
erste Highlight nach langen Wochen des Trainings 
war die Qualifikation in der heimischen Talsporthalle. 
Dieses konnte aber leider nicht erfolgreich gestaltet 
werden, so dass die Jungs in der aktuellen Saison in 
der Bezirksklasse agieren. Das nächste Highlight war 
das 2­Tagesturnier in Gundelfingen, dort konnte sich 
die Mannschaft mit einem Platz im Mittelfeld 
beweisen. 

Das Franz­Balle­Jugendturnier war für das Team 
nicht von Erfolg gekrönt, die C­Jugend konnte in der 
Gruppenphase leider kein Spiel für sich entscheiden. 
Nach diesem Negativerlebnis ging ein Ruck durch die 
Mannschaft und die Trainingsintensität und 
­beteiligung stieg deutlich. 

Mitte September startete dann die Hallenrunde. 
Aktuell belegt die SG2H einen sehr guten zweiten 
Tabellenplatz mit 13:5 Punkten. Im neuen Jahr hat 

sich die Mannschaft vorgenommen, kein Spiel mehr 
zu verlieren und den zweiten Tabellenplatz zu halten. 

Trainerteam: Clara Jörg, Achim Eiberger, Andreas 
Deibert

Weibliche B­Jugend
Mit einem vollen Spielerkader von insgesamt 16 
Spielerinnen startete die weibliche B­Jugend in die 
neue Saison 2022/2023. Unter dem neuen 
Trainergespann Hornung/Kommer hatte man sich das 
Ziel gesetzt, sich Ende Mai in Bargau für das 
Oberhaus im Bezirk Stauferland zu qualifizieren. 
Leider verliefen die Qualifikation sowie das im Juli 
folgende heimische Turnier auf dem Kappelberg nicht 
wie gewünscht und man beendete beide Events ohne 
Sieg.

Einer durchwachsenen Trainingsbeteiligung ge­
schuldet, startete man im September die Bezirks­
klasse nicht wie erhofft und steht zum Jahreswechsel 
mit 2:12 auf dem vierten Platz. Umso gelegener kam 
daher ein gemeinsamer Abend zum Jahresabschluss, 
der mit super Stimmung und vollzählig im USS 
Westhausen ausgelassen bei Pizza und Slotracing 
gefeiert wurde. Für die restlichen Spiele im neuen 
Jahr haben sich die Mädels vorgenommen, das im 
Training Erlernte konstant im Spiel umzusetzen und 
so noch den einen oder anderen Sieg in der 
Bezirksklasse zu holen.

Trainerteam: Mathias Hornung, Martin Kommer



45

HANDBALL ­ SG2H

Männliche B­Jugend
Die männliche B­Jugend ging in der Saison 
2022/2023 mit zwei Teams an den Start. Die erste 
Mannschaft wurde für die HVW­Qualifikation 
gemeldet. In einer starken Gruppe war man 
chancenlos und so ging es Ende Mai in die zweite 
Qualifikationsrunde für die Bezirksliga. Hier konnten 
sich die Jungs souverän als Gruppensieger durch­
setzen. Somit startete die mB1 in der Bezirksliga und 
die mB2 in der Bezirksklasse. In einer ausge­
glichenen Bezirksliga hat sich die mB1 bisher 
außerordentlich erfolgreich durchgekämpft. Nach 
bisher zehn Spielen und 16:4 Punkten steht man auf 
dem sehr guten zweiten Tabellenplatz. Diesen gilt es 
in den verbleibenden Spielen zu verteidigen.

Das Jahr der mB2 war sehr durchwachsen. Eine 
niedrige Trainingsbeteiligung in der Saisonvor­
bereitung erschwerte dieses. Doch als es in Richtung 
Saisonbeginn ging, wurde wieder in Vollzahl trainiert. 
Man blickte euphorisch auf den Rundenstart und war 
motiviert. Auch wenn die ersten Spiele hinsichtlich 
Punkte nicht wirklich erfolgreich waren, zeigten die 
Jungs Teamgeist und konnten sich mehrfach bei 
Rückständen wieder zurückkämpfen. So folgte nach 
mehreren Niederlagen endlich der erste Saisonsieg. 
Aufgrund vieler Verletzungen und auffallend 
schlechter Trainingsbeteiligung konnte das Training 
nicht optimal umgesetzt werden, wodurch sich 
Spieler und auch das gesamte Team nicht wirklich 
weiterentwickeln konnten. Da sich diese Phase sehr 
in die Länge zog und immer wieder Spieler aus der 
C­Jugend aushelfen mussten, spiegelte sich dies 
auch in den Resultaten wieder: Viele Niederlagen in 
Folge. Erst kurz vor der Winterpause ist dieser 
Knoten gerissen und die nächsten zwei Punkte 
konnten eingefahren werden. Somit ging es mit 
einem positiven Gefühl in das neue Jahr, in dem man 
hoffentlich an die gute Leistung anknüpfen kann.

Trainerteam: Stefan Scholz, Thomas Sutter, Fabian 
Weiß, Philipp Weiß

Weibliche A­Jugend
Mit der Qualifikation auf Verbandsebene startete für 
die weibliche A­Jugend die Saison 2022/2023. 
Aufgrund einer starken Gruppenkonstellation konnte 
die Qualifikationsrunde nicht so erfolgreich wie erhofft 
abgeschlossen werden, wodurch die Mädels ihr 
Können in der Bezirksqualifikation unter Beweis 
stellen mussten. Hierbei konnte man alle drei Spiele 
gewinnen und zog souverän als Gruppensieger in die 
Bezirksliga ein.

Über zwei Rasenturniere in Gundelfingen und Hofen, 
die jeweils mit dem zweiten Platz belegt wurden, stieg 
die Vorfreude auf die Hallensaison enorm. Die 
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diesjährige Saison in der Bezirksliga wird in einer 1,5­
fachen Runde mit sechs Mannschaften ausgespielt. 
Zum jetzigen Zeitpunkt belegen die Mädels mit nur 
einer Niederlage und 16:2 Punkten den Spitzenplatz 
der Bezirksliga.

Trainerteam: Alica Eiberger, Yannik Haas

Männliche A­Jugend
Bereits im Mai starteten Heiko Huber und Dominik 
Anlauf mit der mA in die Vorbereitung für die HVW­
Qualifikation. Schweißtreibende Konditions­ und 
Schnellkrafteinheiten sowie Einheiten mit dem 
Handball mussten die Jungs durchstehen. Mit Simon 
Deuber und Mika Scharr kamen zwei Spieler von der 
Aalener Sportallianz zu uns und zeigten gleich, dass 
sie perfekt in die Mannschaft passen.

Die erste Qualifikationsrunde zur Württembergliga 
meisterten die Jungs erfolgreich, dadurch würde in 
der zweiten Runde ein Platz unter den beiden besten 
Mannschaften ausreichen, um in der höchsten Liga in 
Württemberg zu spielen. Leider konnten die Jungs 
um Jonas Harsch ihre Leistung aus der ersten Runde 
nicht abrufen und verloren zuhause die ents­
cheidenden Spiele gegen den TV Gerhausen und die 
HSG Strohgäu. Somit stand fest, dass wir die Saison 
2022/2023 in der Bezirksliga spielen dürfen.

Leider merkt man auch in dieser Saison den weiteren 
Rückgang von Jugendmannschaften im Stauferland, 
denn in der aktuellen Runde wurden lediglich sechs 
Mannschaften in der Bezirksliga gemeldet. Da 
kurzfristig die TSG Schnaitheim ihre Mannschaft vom 
aktiven Spielbetrieb zurückgezogen hatte, blieben 
lediglich noch fünf Mannschaften übrig. Aus diesem 
Grund wird gegen jede Mannschaft dreimal gespielt, 
um eine auslastende Runde spielen zu können.

Die ersten Punktspiele verliefen zufriedenstellend, 
Siege und lediglich ein Unentschieden stand vor dem 
Spitzenspiel gegen die HSG WiWiDo zu buche. 
Genau in diesem Zeitraum fielen Jonas Harsch, 
Maximilian Scherer und Felix Huber aufgrund von 
Verletzungen auf längere Zeit aus.  Die ersatzge­
schwächte Mannschaft verlor trotz Kampf nur knapp 
gegen den Tabellenführer. Das letzte Spiel im Jahr 
2022 wurde wiederum gegen die HSG WiWiDo 
bestritten, diesmal mussten wir uns gegen einen 
deutlich besseren Gegner geschlagen geben.  
Im neuen Jahr sind wieder alle Mann an Bord und 
somit stehen die Zeichen auf Angriff und Spaß am 
Handball. Mit einer intakten Truppe, welche nicht nur 
auf dem Spielfeld ein richtiger "Sauhaufen" ist, 
werden wir die restlichen Spiele mit vollem Einsatz 
angehen und die Saison auf einem zufrieden­
stellenden Platz abschließen. 

SG2H­Trainerteam
Die knapp 250 Kinder und Jugendliche im SG2H­
Trikot werden von über 40 ehrenamtlichen 
Jugendtrainer/innen Woche für Woche betreut, 
gefördert und ausgebildet. Über 40 Trainer – darauf 
sind wir mächtig stolz! Denn keiner dieser 
Ehrenamtlichen kommt von außerhalb oder wird dafür 
bezahlt. Unsere Coaches stellen einen wesentlichen 
Grundpfeiler für die hervorragende Qualität unserer 
Jugendarbeit dar. Im Sommer 2022 haben sechs 
Trainer/innen ihre B­/C­Lizenzausbildung erfolgreich 
abgeschlossen. Hierfür gratulieren wir nochmals recht 
herzlich. 

Somit sind in der Saison 2022/2023 insgesamt 15 
Lizenzinhaber/innen im Einsatz der SG2H. Diese 
sind: Alexandra Funk, Nina Funk, Alica Eiberger, 
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Clara Jörg, Sebastian Adam, Achim Eiberger, Marco 
Grupp, Matthias Haas, Yannik Haas, Heiko Huber, 
Martin Kommer, Manuel Linsenmaier, Stefan 
Linsenmaier, Stephan Mangold, Florian Weiß

Schiedsrichter
Eine überaus wichtige Rolle innerhalb der SG2H 
nehmen auch unsere Schiedsrichter ein, denn ohne 
Schiedsrichter, kein Spiel! Fast jedes Wochenende 
sind sie, im Dienste des Vereins und des 
Handballsports, ob alleine oder im Team, im Bezirk 
oder auf Verbandsebene, unterwegs.

Schon gewusst? Schiedsrichter haben von allen 
Akteuren auf dem Spielfeld in der Regel die geringste 
Fehlerquote. Trotzdem sind die Sportler an der Pfeife 
oft Beschimpfungen oder Beleidigungen ausgesetzt. 
Da braucht es manchmal schon ein dickes Fell, wenn 
die „Möchtegern­Regelchecker“ auf der Bank oder 
der Tribüne lautstark ihren Unmut kundtun. Der 
eigenen Mannschaft werden Fehler leicht verziehen, 

aber dem Schiedsrichter… Manchmal sollte man 
einfach etwas flauschig bleiben, oder nicht?

Wir sagen DANKE an alle unsere Schiedsrichter und 
wünschen ihnen viel Spaß bei diesem wichtigen Job 
für unseren großartigen Handballsport.
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Homepage: http://fussball.tsv­huettlingen.de
Facebook: www.facebook.com/TSVHuettlingen
Instagramm: www.instagram.com/tsvhuettlingen

Abteilungsausschuss:

Funktion Name Kontakt
Abteilungsleiter Patrick Bieg p.bieg@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Sport Tobias Hieber t.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Finanzen René Freimuth r.freimuth@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Öffentlichkeitsarbeit Christian Pfisterer c.pfisterer@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung Veranstaltungen Michael Vaas m.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Kassierer Christian Vaas c.vaas@fussball.tsv­huettlingen.de
Gesamtjugendleitung Marcel Hieber m.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de
Schriftführer Helmut Winter h.winter@fussball.tsv­huettlingen.de
Leitung infrastrukturelles Norbert Schneider n.schneider@fussball.tsv­huettlingen.de
Gebäudemanagement
Fördervereine Christian Bux c.bux@fussball.tsv­huettlingen.de

Erfolgreicher Tribünenbau, dramatische 
Aufstiegsrelegation und „Großes Kino“ 

beim Jubiläumsabend!

Liebe TSV­Mitglieder,

im Jahr 2022 durften wir zur Freude aller wieder 
uneingeschränkt „der schönsten Nebensache der 
Welt – dem Fußballspielen“ nachgehen.

Ein Highlight jagte das nächste im Jahr 2022. Der 
von langer Hand geplante Tribünenbau konnte 
erfolgreich realisiert werden. Unsere 1. 
Herrenmannschaft spielte eine ausgezeichnete 
Saison 2021/2022 und scheiterte nach großem 
Kampf denkbar knapp im Elfmeterschießen in der 
Aufstiegsrelegation zur Bezirksliga. Und dann war 
da ja noch das Jubiläum zum 75­jährigen 
Bestehen unserer Abteilung, das wir gleich mit 
mehreren Events kräftig gefeiert haben.

Auf den kommenden Seiten findet Ihr viele 
Informationen und Impressionen zum abgelaufenen 
Jahr in der Abteilung Fußball. Schließlich folgen die 
einzelnen Berichte unserer Teams aus dem Jahr 
2022.
_______________________________________

Gut gerüstet starteten wir in unser Jubiläumsjahr zum 
75­jährigen Bestehen. Mit einer gelungenen 
Auftaktveranstaltung in Bulli´s Alm stimmten sich die 
Mitglieder Ende April auf das Jubiläumsjahr ein. Mit 

dieser Veranstaltung sagte die Abteilung „DANKE“ an 
ihre Mitglieder für deren Engagement und lud alle zu 
Grillhähnchen und Getränken ein.

Auf sportlicher Seite machten im Jugendbereich 
neben der A­Jugend, die sich nach dem Aufstieg in 
die Leistungsstaffel dort gleich einen guten 2. Platz 
sicherten, die B­Juniorinnen Grund zur Freude. Sie 
schafften es mit überzeugenden Leistungen bis ins 
Bezirkspokalfinale. Dort mussten sie sich der 
übermächtigen Normannia aus Gmünd geschlagen 
geben.
Unsere beiden Damenmannschaften beendeten die 
Saison 2021/2022 auf den Plätzen 5 und 7 in der 
Bezirksliga. In der laufenden Saison gelang den 
Mädels mit dem Einzug ins Bezirkspokalfinale zudem 
ein toller Erfolg. Unsere 2. Herrenmannschaft 
beendete die Saison 2021/2021 auf Rang 8 in der 
Kreisliga B.
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Das sportliche Aushängeschild der Saison 2021/2022 
war die 1. Herrenmannschaft. Nach einer 
sensationellen Aufholjagd in der Rückrunde fiel die 
Entscheidung um die Meisterschaft erst am letzten 
Spieltag zu Gunsten der Sportfreunde aus 
Dorfmerkingen II. Auch in der Aufstiegsrelegation 
schlugen sich unsere Spieler wacker und besiegten 
den Bezirksligisten SF Lorch. Im finalen Spiel gegen 
den TV Straßdorf scheiterten sie nach einem großem 
Kampf denkbar knapp mit 11:12 im Elfmeterschießen. 
Alle waren sich einig, dass es dennoch eine 
sensationelle Saisonleistung war.

Im Mai und im Oktober waren wir Ausrichter von 
Jugendspieltagen der Bambini und F­Jugend. Dabei 
gastierten pro Tag bis zu 60 Mannschaften auf 
unserem schönen Sportgelände. Dank der vielen 
helfenden Eltern von unseren Jugendspielern gelang 
uns ein reibungslosen Ablauf.

Tag des Fußballs
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Am 2. Juli 2022 wurde erstmals der von Tobias 
Hieber initierte „Tag des Fußballs“ auf dem Hüttlinger 
Sportgelände durchgeführt. Bei dieser vereins­
internen Veranstaltung wurden die Jugendspieler in 
ihre nächste Jugend übergeben und die neuen 
Trainer stellten sich den Spielern vor. Außerdem 
nutzten wir den Tag, um Mannschaftsfotos zu ma­
chen.

Am 11. Juli 2022 fiel dann mit dem Spatenstich der 
Startschuss für den Bau der neuen Zuschauertribüne. 
Die Idee für das Bauvorhaben entstand bereits im 
Jahr 2015, als der Ausschuss der Abteilung auf einer 
Klausurtagung übereinkam, dass man mit einer 
Zuschauertribüne auf dem windigen Sportgelände 
den Zuschauern mehr Komfort bieten möchte. Das 
„Projekt Tribünenbau“ war geboren. Bis Anfang 2019 
ruhte das Projekt infolge einer Vereinbarung 
zwischen der TSV­Vorstandschaft und der 
Fußballabteilung, da mit dem Bau des 
Sportvereinszentrum Aktivum zunächst ein weiteres 
Großprojekt vom TSV erfolgreich zum Abschluss 
gebracht werden sollte. 

In der Folge wurden die finalen Planungen vom dafür 
geschaffenen Projektteam unter dem Vorsitz der 
Initiatoren Helmut Winter und Norbert Schneider mit 
großem Engagement vorangetrieben. Aufgrund der 
unsicheren Rahmenbedingungen durch die Corona­
Pandemie wurde dann im Jahr 2021 entschieden, 
den Bau der Tribüne nochmals um ein Jahr zu 
verschieben. Im März 2022 erfolgte dann auf der 
TSV­Mitgliederversammlung der finale Beschluss, im 
Sommer mit dem Tribünenbau zu starten.

Die Planung und Umsetzung dieses Projekts ist eine 
große Erfolgsgeschichte für die Abteilung Fußball. 
Dank der äußerst erfolgreichen Vermarktung der 
speziell dafür konzipierten Sponsorenpakete unter 
Federführung von Michael Vaas und dank solidem 
Wirtschaftens der Abteilung über viele Jahre, ist es 
geglückt, die Finanzierung ohne Fremdkapital 
sicherzustellen. Die Finanzierung erfolgt neben den 
Sponsoringeinnahmen durch Spenden, 
Bausteinaktion, Eigenkapital der Abteilung und einem 
Zuschuss durch die Gemeinde Hüttlingen.

Die Eckdaten der Tribüne:
• Maße der Tribüne: 20 x 7,25 x 8,8 Meter  
  (Länge x Tiefe x Höhe)
• Zuschauerkapazität: ca. 150 Steh­ und Sitzplätze
• Geplante Baukosten: 190.000 €
• Bauzeit: Juli bis November 2022
• Name der Tribüne: Spedition Mühlberger Tribüne

• Das Projektteam: Helmut Winter (Projektleitung), 
Norbert Schneider (stellv. Projektleitung), Simon 
Gaiser (Vorstand Liegenschaften TSV Hüttlingen), 
Helmut Stegmeier  (Bauunternehmer) und Volker 
Kopp (Bauingenieur), Patrick Bieg (Abteilungsleiter)
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Am 22.07.2022 führte die Fußballabteilung in der 
Gaststätte St. Josef in Sulzdorf ihre jährliche 
Mitgliederversammlung durch. Dabei wurde Manuel 
Sanwald als Leiter Finanzen verabschiedet. 
Abteilungsleiter Patrick Bieg bedankte sich im Namen 
der Abteilung bei Manuel Sanwald für seine 
ehrenamtliche Arbeit über viele Jahre in 
verschiedenen Funktionen.

 
Bei den Wahlen wurden folgende Mitglieder jeweils 
einstimmig neu bzw. wiedergewählt: Abteilungsleiter: 
Patrick Bieg, Leiter Finanzen: Rene Freimuth (neu), 
Leiter Öffentlichkeitsarbeit: Christian Pfisterer 
(kommissarisch), Leiter Sport: Tobias Hieber und 
Gesamtjugendleiter: Marcel Hieber.
Zuletzt ehrte Patrick Bieg langjährige Mitglieder der 
Abteilung. Auf stolze 60 Jahre dürfen Georg Ill und 
Werner Deibert zurückblicken. Markus Diamant, 
Jürgen Wanner und Klaus Werner auf 40 Jahre und 
Manuel Sanwald, Karlheinz Stollenmeier, Alex Fürst, 
Jens Angstenberger und Steffen Hailer auf 30 Jahre. 
Weitere Mitglieder wurden für 20 und 10 Jahre Treue 
zur Fußballabteilung geehrt.

 
In der letzten Ferienwoche Anfang September 
veranstaltete die Abteilung Fußball gemeinsam mit 
den St.Pauli Rabauken zum zweiten Mal ein 
dreitägiges Fußballcamp. Über 50 Kinder im Alter von 
6­11 Jahren hatten an den drei Tagen viel Spaß und 
wurden dabei spielerisch ausgebildet.

Mitte September 2022 startete dann als weiterer 
Bestandteil unseres Jubiläumsprogramms das 
Stickersammelalbum in Kooperation mit Edeka Miller. 
Diese tolle Idee hatte Christian Vaas! Mit dem 
Startschuss am 17.09.22 war Hüttlingen im Sammel­ 
und Tauschfieber und auch die Lokalpresse 
berichtete sehr interessiert über diese Aktion, die von 
Abteilungsleiter Patrick Bieg sehr gut organisiert 
wurde. Ein weiteres Erfolgsprojekt im Jubiläumsjahr 
in puncto Vereinsleben und Öffentlichkeitsarbeit.

Im Oktober führten wir zum wiederholten Mal unsere 
Schrottsammlung durch als Hol­ und Bringsammlung 
durch. 
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Bereits im Mai gab es eine reine Bringsammlung. 
Hier waren die Initiatoren Norbert Schneider und 
Michael Vaas jeweils mit zahlreichen Helfern über 
mehrere Tage tatkräftig im Einsatz. Die Schrott­
sammlung stellt zwischenzeitlich eine feste Größe in 
unserem Veranstaltungskalender dar.

Mit einem großen Festabend und über 200 
geladenen Gästen feierte die Abteilung Fußball am 
12. November im Hüttlinger Bürgersaal ihr 75­
jähriges Bestehen. 
Dabei wurde zu Beginn an Oliver Deibert, Christian 
Pfisterer, Norbert Schneider und Michael Vaas in 
Anerkennung ihrer Verdienste um den Hüttlinger 
Fußballsport die Verbands­Ehrennadel in Bronze ver­
liehen.

Mark Munz und Christian Pfisterer blickten an diesem 
Abend als Moderatoren des Festabends gemeinsam 
mit den Gästen auf die letzten 75­Jahre zurück. Der 
abwechslungsreiche Rückblick war gespickt mit 
unterhaltsamen Anekdoten sowie emotionalen 
Filmchen zu den wichtigsten Ereignissen der letzten 
75 Jahre. Unter anderem gab es Einspieler zu den 
größten sportlichen Erfolgen und den drei großen 
Bauprojekten der jüngsten Vergangenheit. Gänse­
hautstimmung pur im Bürgersaal!

Ein weiteres Highlight der Rückschau war die 
Podiumsdiskussion mit Klaus Auchter, Ralf Miller und 
Jürgen Schabert, allesamt Leistungsträger während 
der sportlich erfolgreichsten Zeit der Vereins­
geschichte. 

Den letzten großen Auftritt beim Rückblick hatten 
dann die Initiatoren und Gründungsmitglieder des 
Mädchen­ und Damenfußballs in Hüttlingen. Dabei 
wurden Oliver­ und Conny Deibert, Janina Böhm, 
Michelle Birkle und Tamara Maier zu den Anfängen 
und der Entwicklung des Mädchen­ und Damen­
fußballs auf der Bühne befragt.

Für weitere Abwechslung sorgten die Peewee 
Dancers von der Abteilung Turnen/Leichtathletik/
Akrobatik mit zwei tollen Tanzauftritten. Schließlich 
heizte der Jongleur und Fußball­Freestyler Sebastian 
Landauer mit seiner lustigen Fußballcomedyeinlage 
und einer beeindruckenden Lightshow die Stimmung 
im Bürgersaal kräftig an.

Nach dem Programm schwelgten die Gäste dann 
noch gemeinsam in Erinnerungen an ihre Zeit beim 
TSV. Bei Tanzmusik feierten die  Hüttlinger 
Fußballerinnen und Fußballer schließlich ihr Jubiläum 
in lockerer Atmosphäre bis in die frühen Morgen­stun­
den.

An diesem Tag erfolgte zugleich die Veröffentlichung 
einer Festschrift, die dank großem Engagement von 
Christian Pfisterer und Oliver Munz erstellt werden 
konnte.
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Am 26.11.2022 führten wir zum zweiten Mal unsere 
interne Fußballfortbildung für Kinder, Jugend und 
Aktiventrainer durch. Auf der Agenda stand das 
moderne Coaching im Fußball nach der Leitidee des 
DfB. Die knapp 20 Teilnehmer waren begeistert von 
den Inhalten, die von unserem Jugendkoordinator 
Julian Krach adressatengerecht und kompetent 
vermittelt wurden.
Anfang Dezember wurde die Abteilung Fußball vom 
WFV Bezirk Ostwürttemberg geehrt. Unser Konzept 
wurde mit dem 2. Platz ausgezeichnet. Das Konzept 
beinhaltete sportliche Themen wie das Jugendcamp, 
Initiation einer Trainermappe und einer 
Trainerschulung sowie die Verpflichtung des 
Jugendkoordinators. Ebenso gehörte die Umsetzung 
der Vorstellungsrunde der Abteilung während Corona 
mit der Reihe "7 Fragen an" dazu sowie die 
Erarbeitung und Umsetzung der Sponsorenmappe für 
den Tribünenbau. Diese Auszeichnung ist eine große 
Ehre und zeigt, was die Fußballer neben dem Platz 
alles im Ehrenamt stemmen. Mit dem 2. Preis erhielt 
die Abteilung Fußball ein Tagungswochenende, 
welches nächstes Jahr stattfinden wird, um weitere 
Weichen für die Zukunft zu stellen.
Zu unser aller Freude ging gleich noch eine weitere 
Auszeichnung nach Hüttlingen. Für ihre lange 
sportliche Laufbahn, für ihr starkes ehrenamtliches 
Engagement für und um den Fußball erhielt unsere 
Schiedsrichterin und Beauftragte für das Schieds­
richterwesen Lea Fuchs den DFB – Ehrenamtspreis.

Am Samstag, 10. Dezember 2022 führte die 
Abteilung Fußball zum 24. mal ihren traditionellen 
Christbaumverkauf durch. Unser Heimfahrservice 
wurde wieder sehr gut angenommen. Zum letzten 
Mal wurden wir von Gabi und Gebhard Röhrle und 
ihrem Team vom Gasthaus Lamm wie in den Jahren 
zuvor bestens umsorgt und bewirtet.

Ganz traditionell endete das ereignisreiche Jahr 2022 
mit dem Silvesterkick in der Ballsporthalle und 
anschließendem gemütlichem Beisammensein im 
Vereinsheim. In diesem Jahr sicherten sich zur 
Abwechslung mal wieder die Schlafanzüge 
(Youngsters) den Sieg im Spiel gegen die Nacht­
hemden (Oldies).

Die gesamte Abteilung Fußball bedankt sich recht 
herzlich bei allen, die in irgendeiner Art und Weise die 
Fußballabteilung im ereignisreichen Jahr 2022 
unterstützt haben. Ein besonderer Dank gilt neben 
den vielen Funktionären, allen Trainern und 
Betreuern, unseren Schiedsrichtern sowie den Eltern 
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der Jugendspieler für ihre ganzjährige Unterstützung. 
Ein herzliches Dankeschön richtet die Abteilung 
Fußball außerdem an den Gesamtverein, an die 
Gemeindeverwaltung, an unsere zahlreichen 
Sponsoren und schließlich an die Fördervereine Rot 
& Schwarz und Ballsporthalle.
Wir wünschen allen für das Jahr 2023 Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit und natürlich viel Spaß und 
Freude bei der schönsten Nebensache der Welt!

Eure Fußballabteilung des TSV Hüttlingen

Aktive Herren:
I. Aktive Herren­Mannschaft:

Rückrunde Saison 2021/2022:

Mit 32 Punkten aus 17 Spielen überwinterte der TSV 
nach einer guten Vorrunde auf Rang 3 der Kreisliga A 
II und hatte zwei Punkte Rückstand auf den 
Tabellenzweiten Union Wasseralfingen. 
Tabellenführer Dorfmerkingen II war mit 8 Punkten 
bereits außer Reichweite. Das dachte man 
zumindest. Denn die Rückrunde unserer Erster war 
der reinste Wahnsinn. Aus 17 Spielen holte man bei 
lediglich einer Niederlage stolze 44 von 51 möglichen 
Punkten. Zu den Highlights der Rückserie zählten in 
jedem Falle die souveränen Auswärtssiege gegen die 
ebenfalls ambitionierten Teams der Union aus 
Wasseralfingen (4:1) und des VfB aus Tannhausen 
(3:1). Die Union aus Wasseralfingen musste in der 
Rückserie einige Federn lassen, so dass sich unsere 
Erste mit einer Siegesserie relativ bald auf Rang 2 
festsetzte und den Vorsprung auf Rang 3 sukzessive 
ausbauen konnte.

Auch der Topfavorit aus Dorfmerkingen musste 
mehrere Punktverluste hinnehmen, so dass der 
Vorsprung auf unser Team am vorletzten Spieltag auf 
4 Punkte geschrumpft war. Die Gäste aus 
Dorfmerkingen reisten mit 2 Bussen an, denn sie 
wollten in Hüttlingen die Meisterschaft perfekt 
machen. Vor einer tollen Kulisse im eigenen Stadion 
zeigten unsere Jungs dann ihre bis dahin beste 
Saisonleistung und bezwangen den Spitzenreiter 
verdient mit 2:1.
Die Entscheidung um die Meisterschaft musste somit 
am letzten Spieltag fallen. Der Vorsprung von 
Dorfmerkingen betrug nun lediglich noch einen Punkt. 
Dorfmerkingen ging in ihrem Spiel schnell deutlich in 
Führung und feierte somit verdient die Meisterschaft. 
Im Spiel unseres TSV war die Luft somit raus und 
unsere Mannschaft verlor ihr letztes Saisonspiel in 
Kerkingen.
Mit beachtlichen 76 Punkte aus 34 Spielen beendete 
das Team mit ihrem Trainer Jürgen Roder die Saison 
auf Rang 2, der gleichzeitig zur Aufstiegsrelegation 
berechtigte. Die beiden Relegationsspiele werden 
unvergessen bleiben. Nach 2012 scheiterte man 

Berichte unserer Mannschaften
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auch im Jahr 2022 leider um Haaresbreite am 
Aufstieg in die Bezirksliga. Nach einem Sieg im 
ersten Spiel gegen den Bezirksligisten SF Lorch ging 
es im Entscheidungsspiel gegen den TV Straßdorf 
nach einer Hitzeschlacht und viermaligem Ausgleich 
durch unser Team beim Stand von 4:4 ins 
Elfmeterschießen. Auch dort schlugen sich unsere 
Spieler wacker und verloren letztlich mit 11:12. Alle 
waren sich einig, dass diese Spiele beste Werbung 
für den Amateurfußball waren und es trotz des 
verpassten Aufstiegs eine sensationelle Saison­
leistung unserer Ersten war.

Vorrunde Saison 2022/2023:

Nach einen sehr kurzen Sommerpause startete die 
Vorbereitung auf die Saison 2022/2023. 

Fünf Neuzugängen im Kader der Aktiven standen drei 
Abgänge gegenüber. Deniz Dogru, Marco Kappel und 
Manuel Neufeld haben im Sommer unsere Aktiven 
verlassen und wechselten zu umliegenden Vereinen. 
Aus der eigenen A­Jugend verstärkten uns zur neuen 
Saison mit Willy Ladenburger, Florian Schassberger 
und Tarek Kannane drei motivierte Jungs. Des 
weiteren kamen Tim Feinauer und Marco Fischer zum 
TSV. Tim wechselte von der SGM Fachsenfeld/
Dewangen zu uns und kann mit seinen 23 Jahren 
bereits auf 50 Spiele als Stammtorhüter in der 
Kreisliga B zurückschauen. Marco kommt vom 
Ligakonkurrenten SG Eigenzell­Ellenberg. Er zählt 
mit seinen 30 Jahren bereits zu den erfahrenen 
Spielern in unserem Kader.

Der Saisonauftakt glückte direkt mit einem 
Auswärtserfolg in Zöbingen. Nach einer insgesamt 
erneut guten Halbserie belegt unser Team zum 
Winter den 2. Rang hinter der neu gegründeten SGM 
Stödtlen/Tannhausen, die bereits 9 Punkte Vorsprung 
hat und den Meistertitel somit schon fast sicher hat.

Charakterstärke bewies unser Team am letzten 
Spieltag der Vorrunde im Heimspiel gegen den 
direkten Konkurrenten um Platz zwei, den 
Sportverein Kerkingen. 2:4 lag man bereits zurück, 
ehe man in den Schlussminuten mit einer irren 
Aufholjagd die Partie noch drehen konnte und mit 5:4 
gewann. Diesen Schwung möchte unsere Erste mit 
ins neue Jahr nehmen und vielleicht klappt´s ja in 
diesem Jahr mit einer erfolgreichen Aufstiegs­
relegation. Eines ist sicher, die Truppe mit ihren 
Trainern Jürgen Roder und Lennart Kunz wird sich in 
jedem Falle nicht entmutigen lassen. 

II. Aktive Herren­Mannschaft

Rückrunde Saison 2021/2022:

Mit 7 Punkten aus 12 Spielen überwinterte unsere 
Zweite auf Rang 11. Das Ziel in der Rückrunde war 
mit mehr Konstanz in den Leistungen sich in der 
Tabelle der Kreisliga B Staffel III noch um den ein 
oder anderen Platz nach vorne zu schieben. Dieses 
Ziel sollte erfreulicherweise auch erreicht werden.
Die sehr junge Mannschaft mit ihrem Trainerteam 
Lennart Kunz und René Freimuth spielten eine gute 
Rückrunde und konnten noch 16 Punkte sammeln. 
Sportliche Highlights waren die überzeugenden 
Heimsiege gegen die SGM Fachsenfeld/Dewangen 
(6:1) und SG Eigenzell­Ellenberg (4:0). Am Ende 
belegte unsere Zweite einen guten 8. Platz in der 
Abschlusstabelle.
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Vorrunde Saison 2022/2023:

Unsere II. Mannschaft startete in der Saison 
2022/2023 erneut als eigenständiges Team in der 
Kreisliga B III. Die Vorbereitung glückte mit Siegen 
gegen die SGM Ohmenheim/Dorfmerkingen III und 
den SV Waldhausen II. René Freimuth beendete 
seine Trainertätigkeit im Sommer und wechselte als 
Bereichsleiter Finanzen in den Abteilungsausschuss. 
Lennart Kunz blieb den Jungs als Trainer erhalten 
und am 2. Spieltag glückte der erste dreifache 
Punktgewinn mit einem 4:2 Auswärtserfolg beim 
Aufstiegsaspiranten, den Sportfreunden Eggenrot. 
Starke Auftritte, darunter ein verdientes Remis beim 
TV Neuler II oder ein 6:0 Heimerfolg gegen 
Schwabsberg/Buch II und schwächere Auftritte 
wechselten sich in der Folge ab. Dass man in der 
Liga mithalten kann, zeigten die Jungs mit starken 
Auftritten gegen die Topteams der Liga in Abtsgmünd 
oder zu Hause gegen die SGM Rindelbach/
Neunheim. Zur Winterpause belegt die Kunz­Truppe 
einen respektablen 7. Platz. 

Aktive Damen:

Damen I ziehen ins Bezirkspokalfinale ein und 
überwintern auf Platz 1 in der Bezirksliga!

Die Saison 2021/2022 und vor allem das 2. Halbjahr 
2022 war trotz geringerem sportlichen Erfolg dennoch 
eine gelungene Saison. Oberste Prämisse war von 
Anfang an, dass man beide Mannschaften durch die 
Saison bringt und zu einer Einheit fügt. Dies gelang 
dann auch eindrucksvoll. Die Frauen und Mädels sind 
auf dem Platz und auch neben dem Platz zu einem 
tollen Team zusammengewachsen. Auch privat 
entstanden Freundschaften und die Mädels 
verbringen auch außerhalb des Fußballsports viel 
Zeit miteinander. Ein gemeinsamer Ausflug zum 
Kanufahren an den Neckar rundete die Saison dann 
ab. In der Tabelle der Bezirksliga sprangen am Ende 
Platz 5 und 7 heraus. Im Pokal war erst im Halbfinale 
Endstation. Die Hallensaison fiel erneut Corona zum 
Opfer. Für die Saison 2022 / 2023 war die 
Zielsetzung ähnlich. Jedoch sollte mit Team 1 der 
Tabellenplatz verbessert werden und man setzte sich 
zum Ziel unter die ersten 3 zu kommen. Mit Team 2 
Spielpraxis zu sammeln und die eine oder andere 
Mannschaft zu ärgern und auch zu punkten. Mit 7 
erreichten Punkten gelang das auch. Der Beginn der 
Saison lief für Team 1 dann doch etwas zäher an und 
nach 3­4 Spieltagen stand lediglich Platz 4 zu Buche. 
Im Pokal setzte man sich im Achtelfinale gegen die 
höherklassigen Frauen aus Ruppertshofen durch. 

Im Viertelfinale war dann wieder ein Regionenligist zu 
Gast in Hüttlingen. Auch hier zeigten die Frauen eine 
super Leistung und bezwangen den Favoriten aus 
Alfdorf/Eschach und zogen zum 3. Mal in Folge ins 
Halbfinale des Bezirkspokals ein. Im Halbfinale kam 
es dann in Hüttlingen vor stattlicher Zuschauerkulisse 
zum Derby mit dem Tabellenführer der Bezirksliga, 
dem FC Ellwangen. Auch hier setzten sich die Mädels 
im Elfmeterschießen durch und zogen zum ersten 
mal in der Vereinsgeschichte ins Endspiel des 
Bezirkspokals ein, was gleichzeitig den bisher 
größten Erfolg einer Hüttlinger Damenmannschaft 
bedeutete. Von den Pokalerfolgen beflügelt startete 
man auch in der Liga eine Aufholjagd und konnte am 
letzten Spieltag des Kalenderjahres 2022 die 
Tabellenführung übernehmen.
Erstmals konnte nach Corona auch wieder eine 
Hallenmeisterschaft durchgeführt werden. Hier 
belegte man Platz 6 und 11. Ein toller Ausflug zum 
Weihnachtsmarkt nach Schwäbisch Gmünd rundete 
das gelungene Jahr 2022 ab.

Trainingstermine:

• Kalthalle bis Ende Februar: Dienstag 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr und donnerstags ab 18.30 bis 20.00 Uhr 

• Stadion ab März: Mittwoch 19.00 Uhr bis 20.45 Uhr 
und Freitag 19.00 Uhr bis 20.45 Uhr
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Senioren:

Sportliches:

Im Sportjahr 2022 mussten erfreulicherweise keine 
coronabedingten Einschränkungen beachtet werden. 
Trotzdem kam der Trainingsbetrieb während des 
ganzen Jahres leider nicht richtig in Schwung. Es 
bleibt zu hoffen, dass sich mit den 6 Trainings­
einheiten in Folge im Nov / Dez 2022 die alte 
Motivation und die Lust auf den wöchentlichen Kick 
und das anschließende gemütliche Beisammensein 
wieder regelmäßig einstellt.

Absolvierte Trainingseinheiten 2022: 24 Einheiten wie 
im Vorjahr. Die Trainingsbesten 2022: Alterspräsident 
Thomas Strobel mit 20 Teilnahmen gefolgt von 
Florian Hailer mit 18 Teilnahmen.

Zum Jahresabschluss nahmen wir am 30. Dezember 
wieder einmal in Rosenberg in der dortigen Kalthalle 
beim AH­Turnier teil und erzielten den 2. Platz.

Vereinsarbeit / Geselliges:

Die Vatertagswanderung in kleiner Besetzung am 26. 
Mai 2022 führte über Goldshöfe nach Oberalfingen 
und zurück nach Hüttlingen.

Das alljährliche Wanderwochenende vom 16.­18. 
September 2022 fand erstmals in der Gegend um 
Unterammergau statt. Richard Scheiner stellte mit 
der Auswahl des Wanderziels und der dortigen 
Unterkunft wieder sein Organisationstalent unter Be­
weis.

Im Jahr 2022 hatten die AH­Kicker wie gewohnt 
mehrere Helfereinsätze: Altkleidersammlung am 30. 
April 2022, Mithilfe bei den Schrottsammlungen am 
06./07. Mai und 21./22. Oktober 2022 sowie diverse 
Vereinsheimdienste während der Heimspiele der 
Aktiven sowie der traditionelle Christbaumverkauf, 
den die AH um Organisator Michael Vaas wie jedes 
Jahr federführend übernommen hat. Trainingstag bei 
der Ü32 ist traditionell der Donnerstag. Wir beginnen 
um 20 Uhr. In den Wintermonaten trainieren wir in der 
Kaltsporthalle, in den Sommermonaten auf einem der 
beiden Sportplätze. Verletzte und Invaliden der 
Truppe treffen sich mittlerweile auch gerne zu 
Trainingseinheiten im Aktivum oder absolvieren 
gemeinsame Radtouren. 
Ansprechpartner sind Michael Barth und Andreas 
Funk.

Optische Eindrücke aus dem Vereinsjahr 2022:

Jugendfußball:

Lust auf Fußball?  Schaut vorbei und macht mit…

Du hast auch Lust Fußball zu spielen? Oder Du 
spielst bereits Fußball und suchst eine neue 
Herausforderung? Wir freuen uns über jeden 
Zuwachs! Schau einfach mal im Training vorbei oder 
melde Dich bei einem unserer Ansprechpartner.
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Unsere Trainingszeiten und Ansprechpartner findest 
Du in der Rubrik „Teams“ auf unserer Homepage 
unter http://fussball.tsv­huettlingen.de

Natürlich könnt Ihr Euch auch bei unserem 
Jugendleiter Marcel Hieber melden. Ihn erreicht Ihr 
telefonisch unter 0176/41269165 oder per E­Mail 
unter m.hieber@fussball.tsv­huettlingen.de

Berichte unserer Jugendmannschaften:

B­Juniorinnen:

Ein rundum erfolgreiches Jahr für die B­Junior­
innen – auf und neben dem Platz

Im März 2022 starteten unsere B­Juniorinnen als 
gefestigte Mannschaft in die Rückrunde und damit in 
das letzte halbe Jahr mit den „großen“ Mädels. Im 
ersten Halbjahr 2022 konnte man von insgesamt elf 
Spielen sieben Duelle für sich entscheiden. In der 
Bezirksstaffel erreichten die Mädels einen super 3. 
Platz und zeigten so bereits, was in ihnen steckt. Das 
Highlight war dann im Juni das Bezirkspokalfinale 
gegen den 1. FC Normannia Gmünd, welches unsere 
B­Juniorinnen verdient erreicht hatten. Bei diesem 
besonderen Spiel wurden die Mädels von zahlreichen 
Fans angefeuert und unterstützt. Auch wenn es 
schlussendlich „nur“ zum Vizepokalsieg gereicht 
hatte, waren alle unglaublich stolz auf diese Truppe!
Foto_Bjuniorinnen__Pokalfinale

Nach diesem Mannschaftserfolg stand dann nur drei 
Wochen später der jährliche Saisonabschluss an. 
Nachdem im Vorjahr Lasertag auf dem Programm 
stand, ging es dieses Jahr in die Trampolinhalle 
Stuttgart. Gestartet sind die Mädels mit ihren 
Trainer*innen am Bahnhof Goldshöfe, von wo aus es 
mit dem Zug nach Bad Cannstatt ging. In der 
Trampolinhalle konnten sich dann alle für etwa zwei 
Stunden austoben. Nach der Rückfahrt mit dem Zug 
wurde dann gemeinsam am Sportplatz Pizza 
gegessen, bevor die älteren Mädels mit einem 
weinenden aber auch einem lachenden Auge zu den 
Damen verabschiedet wurden.
Foto_BJuniorinnen_Saisonabschluss

Nachdem wie auch schon im Vorjahr mit den älteren 
Mädels ein großer Teil der Mannschaft wegbrach, 
bemühten sich die Trainer*innen unter anderem mit 
einer Flyer­Aktion um neue fußballbegeisterte 
Mädels. Mit Erfolg! Viele neue und tolle Mädels 
konnte man für den Mädchenfußball beim TSV 
gewinnen. So wird weiterhin die wichtige 

Jugendarbeit im Mädchenfußball­Bereich gefördert, 
die den TSV Hüttlingen im Vergleich zu anderen 
Vereinen auszeichnet. Mittlerweile ist die Mannschaft 
zu einem echten Team zusammengewachsen, in dem 
der Spaß und das Miteinander nie zu kurz kommt. 
Aber auch die fußballerische Leistung stimmt, denn 
die junge Mannschaft schließt die Vorrunde der 
Saison 2022/2023 auf einem tollen 2. Platz ab. Wir 
freuen uns schon, wenn es nach der Winterpause 
weitergeht. Aktuell haben wir eine tolle Mannschaft 
mit über 20 Mädels. Über neue Spielerinnen 
zwischen 8 und 16 Jahren freut sich die Mannschaft 
sehr!

Trainer*innen: Rolf Böhm, Janina Böhm, Steffen 
Haas. Betreuerinnen: Janne Damm, Elisa Hegele

A­Junioren:

Durchwachsene Vorrunde und Verletzungspech 
bei der A­Jugend 

So ist die Vorrunde kurz und knapp beschrieben. Der 
Start in die Runde mit einem Sieg gegen das 
Juniorteam Kocher ist uns noch gelungen. Leider 
stellte sich schon am ersten Spiel das 
Verletzungspech ein und setzte sich in den weiteren 
Spielen fort. Bis zu sieben Verletzte war der 
Höchststand von Spielern die uns nicht zur Verfügung 
standen, meist waren es Stammspieler und 
Abwehrspieler. Leider handelte es sich bei den 
Verletzungen um langwierige Verletzungen wie 
Bänderrisse, die Spieler sind uns mindestens sechs 
Wochen ausgefallen. Diese Ausfälle konnten wir nicht 
kompensieren, was sich im Rundenverlauf 
abzeichnete, eine durchwachsene Vorrunde. Welch 
ein Potenzial in unserer Mannschaft steckt, zeigte 
sich im letzten Rundenspiel, ein Sieg gegen das 
Juniorteam Leineck mit 6:1 konnten wir erzielen. Bei 
diesem Spiel standen uns die meisten Spieler wieder 
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zur Verfügung und ein Teil der Verletzten war 
genesen und war einsatzbereit. Trotz dieses Sieges 
haben wir den Aufstieg knapp verpasst, es fehlten 
uns zwei Tore. Wir waren mit 10 Punkten punktgleich 
mit der SGM Frickenhofen, wegen des besseren 
Torverhältnis  ist die SGM Frickenhofen aufgestiegen. 
Leider konnten wir in der Vorrunde nicht an die 
Erfolge der letzten Saison anknüpfen, wo wir den 
zweiten Platz in der Leistungsstaffel erkämpften.
Trotz der durchwachsenen Runde blicken wir 
zuversichtlich in die Zukunft, die meisten Verletzten 
sind zurückgekehrt und wir haben sehr gute Spieler. 
Der Zusammenhalt unserer Jungs ist sehr gut und 
die Bereitschaft bei den Spielen das Äußerste zu 
geben sind gute Voraussetzungen für eine gute 
Rückrunde in der Kreisstaffel. Auch nach Abschluss 
dieser Saison können wir wie im letzten Jahr sehr 
gute und leistungsfähige Spieler den aktiven 
Mannschaften übergeben. Schön ist es, dass 
ehemalige A­Jugendspieler der letzten Saison in den 
aktiven Mannschaften spielen und ihren Platz 
gefunden haben. Die gemeinsame Jugendarbeit der 
SGM zahlt sich aus. Besonders möchten wir uns bei 
den Vereinen für die Stellung der Plätze, Hallen und 
dem Trainingsmaterial bedanken. Ohne unsere 
Vereine wäre die erfolgreiche Jugendarbeit und unser 
schöner Fußballsport nicht möglich.

Das Trainerteam der A­Jugend: Matthias Pierro, 
Steffen Michel und Martin Schmid

B­Junioren:

Die B­ Jugend der SGM Hüttlingen/ Dewangen/ 
Fachsenfeld startete mit 25 Jungs des Jahrgangs 
2005/ 2006. Mit verschiedenen Testspielen bereiteten 
sich die Jungs auf die Rückrunde vor. In der 
Kreisstaffel 3 zeigten die Spieler viele gute Spiele 
und so beendeten sie die Hinrunde mit einem guten 
3. Platz. Das Highlight war im April über Ostern eine 
Reise nach Italien zu einem internationalen Turnier. 
Auch wenn wir nicht gewonnen haben, stand der 
Spaß und die Gemeinschaft im Vordergrund. Mit 
einem Grillfest wurde die Saison abgeschlossen.

Mit neuem Trainerteam um Moritz Leis und Bernd 
Gehrke begann für die Jungs des Jahrgangs 2006/ 
2007 die Hinrunde in der Qualifikationsstaffel 2. Auch 
hier bereitete sich mit Testspielen auf die anstehende 
Runde vor. Im Pokalspiel unterlagen wir der Union 
Wasseralfingen. Die Jungs zeigten guten Fußball und 
so reisten wir am letzten Spieltag als Tabellendritter 
nach Lippach. Leider vergaben wir einen fest 
geglaubten Sieg aus den Händen und verloren 
unglücklich. 
Das komplette Trainer und Betreuerteam möchte sich 
an dieser Stelle bei allen Eltern und Spielern für die 
Unterstützung im Jahr 2022 bedanken.

C­Junioren:

Bei unseren C­Junioren spielen wir in einer 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Dewangen und dem 
SV Germania Fachsenfeld. Training ist zwei Mal in 
der Woche. Ab dieser Jugend spielen die Jungs 
erstmals auf das Großfeld mit elf Spielern und großen 
Toren, was für alle eine enorme Umstellung bedeutet.
Zu Beginn des Jahres 2022 konnte leider 
coronabedingt wieder keine Hallenrunde stattfinden. 
Dafür startete im März erstmals seit 2019 wieder eine 
Feldrunde im Frühjahr. Nachdem im Herbst 2021 der 
Aufstieg leider knapp verpasst wurde, wollten unsere 
C­Junioren zumindest in der Kreisstaffel erfolgreich 
sein. Mit Moritz Leis von der Germania Fachsenfeld 
stand leider nur noch ein Trainer für unsere Jungs zur 
Verfügung. Was sehr schade ist, da mit mehr Trainern 
deutlich individueller trainiert werden kann. Trotzdem 
konnten sich unsere Jungs fußballerisch 
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weiterentwickeln und in jedem Spiel gut mithalten. So 
starteten wir gleich im ersten Spiel mit einem 1:1 
gegen den späteren Meister aus Frickenhofen/
Sulzbach/Gschwend. Aufgrund des kleinen Kaders 
musste die C­Jugend fast in jedem Spiel mit jüngeren 
Spielern aus der D­Jugend ergänzt werden. Dies 
wirkte sich dann leider zum Teil auch auf die 
Ergebnisse aus. So folgte einem 1:0 Sieg gegen 
Hofherrnweiler 2 eine 0:2 Niederlage gegen das 
Juniorteam Rems 3. Die weiteren Spiele gegen 
Essingen und das Juniorteam Kocher­Lein waren 
ebenfalls mit Höhen und Tiefen verbunden. 
Letztendlich belegten unsere Jungs nach 10 Spielen 
hinter Frickenhofen und Hofherrnweiler mit 12 
Punkten und 17:19 Toren einen guten dritten Platz. 
Auch neben dem Platz wurde das ein oder andere für 
die Gemeinschaft getan. So fuhren wir zusammen zu 
einem Spiel des FC Heidenheim, waren im 
Kletterpark und machten das ein oder andere 
Mannschaftsfest mit Grillwurst oder Pizza. Das Ende 
der Saison feierte unsere C­Jugend mit Foodtruck 
und einem Bubble­Fußball­Turnier, wobei alle viel 
Spaß hatten.

D­Junioren:

Wie bereits in der vergangenen Saison wird die D­
Jugend unserer SGM auch in diesem Jahr wieder von 
einem breit aufgestellten Trainerteam betreut. Dieses 
setzt sich aus Karin Budweiser­Plapp, Bernd Schiele, 
Thomas Roder, Volker Kopp, David Monteforte und 
Dennis Hausner zusammen.

Die Spieler werden nach Alter­ und Leistungsstärke 
eingeteilt und gezielt gefordert und gefördert. Jedes 
Training beginnt mit lockeren Aufwärm­, Dehn­ und 
Koordinationsübungen mittels moderner Trainings­
methoden. Zu den Trainingseinheiten gehören 
Passübungen, Dribbling, Finten, Ballgefühl, 
Koordinations­ und Konzentrationsübungen, Spiel­
taktik und Teambuilding­Spiele und vieles mehr. Zum 
Trainingsende erfolgt das obligatorische Abschluss­
spiel mit zumeist 2­4 Mannschaften, um die erlernten 
Trainingsinhalte umzusetzen.

Während die Feldspieler in zwei bis drei Trainings­
gruppen ihre Stationen absolvieren, erhalten die 
Torspieler ein qualifiziertes Trainingsprogramm durch 
unsere Torwart­Legende, Bernd Schiele. Dadurch 
wird eine ständige Verbesserung der Leistungen der 
gesamten Mannschaftsteile erzielt, was sich in den 
Spielergebnissen und in der Einzelentwicklung 
widerspiegelt. Auch in den Ferien versuchen wir 
unseren hochmotivierten Spielern viele Trainings­
zeiten anzubieten. Aufgrund des stark besetzten 
Trainerteams ist dies auch  möglich. Neben Spiel, 
Spaß und Leistung setzen wir nicht nur auf die 
Förderung der fußballerischen Fähigkeiten sondern 
auch auf die Vermittlung sozialer Kompetenzen und 
in der heutigen Zeit leider schon fast vergessene 
Werte, wie Fair­Play, Zuverlässigkeit, Respekt, Zu­
sammenhalt und Freundschaft.
 
Während der diesjährigen Sommerpause konnten wir 
auch diverse actionreiche Aktivitäten zur Stärkung der 
Gemeinschaft abseits des Rasens durchführen. Wie 
z.B. Kletterpark, gemeinsame Fahrt zu einem Spiel 
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des FC Heidenheim, Mannschaftsfest mit Foodtruck 
und Bubble­Soccer – Bilder dazu findet ihr auch im 
Bericht der C­Junioren. Ein herzliches Dankeschön 
an dieser Stelle an alle helfenden Hände – eure 
tatkräftige Unterstützung ermöglicht es, den Kindern 
nicht nur die fußballerischen Inhalte zu vermitteln, 
sondern auch gemeinsame Unternehmungen und 
Freizeit­Projekte umzusetzen!

Aufgrund der großen Anzahl an Spielern, haben wir in 
der ersten Jahreshälfte 2022 die Rückrunde der 
Saison 2021/2022 mit zwei Teams bestritten, welche 
in der Leistungsstaffel 2 und in der Kreisstaffel 4 
antraten. Aufgrund der eher verhaltenen Ergebnisse 
der vorherigen Hinrunde, mussten hier beide Teams 
nun einiges gut machen – und das ist uns gelungen!
Durch entsprechende Analysen und individuelle 
Anpassung der Trainingsinhalte sowie der taktischen 
Ausrichtung, haben beide Teams mit einer starken 
Rückrunde die Saison 2021/2022 abgeschlossen.

Zur Vorbereitung auf die neue Saison haben wir an 
zwei Turnieren (in Eschach und Neuler) 
teilgenommen. Bei strahlendem Sonnenschein sind 
die Jungs hochmotiviert angetreten und konnten 
durch Kampf und Leidenschaft sogar gegen deutlich 
stärkere Gegner bestehen, auch wenn es am Ende 
leider nicht für eine „Top 3“ Platzierung gereicht hat. 
Nach den Sommerferien sind wir mit 23 Spielern und 
einer Mannschaft in die neue Saison 2022/2023 – 
Qualistaffel 6 gestartet. Nach einem durchwachsenen 
Saisonstart im Bezirkspokal gegen einen vermeintlich 
schwächeren Gegner, sind wir in der ersten Runde 
mit 2:4 gegen SGM TSV Westhausen Kapfenburg II, 
unglücklich ausgeschieden. Auch in der Qualistaffel 
haben wir mit einem 1:3 gegen SGM Union 
Wasseralfingen II überraschend einen kleinen 
Fehlstart hingelegt. Die Spieler haben jedoch die 
Köpfe nicht hängen lassen und sofort Reaktion 
gezeigt – mit einem 7:3 gegen die SGM Spfr. 
Rosenberg/Virngrund­Jagst II und einem 11:0 gegen 
die SGM Oberkochen/Königsbronn, sind wir mit 
breiter Brust zu den noch bevorstehenden vier 
Spielen angetreten. Es folgten zwei Unentschieden – 
1:1 gegen SV Neresheim und 3:3 gegen die SGM SC 
Unterschneidheim Juniorteam Sechta II. Nun war 
wieder alles offen und eine „Top 3“ Platzierung in 
greifbarer Nähe. In den letzten beiden Spielen ging 
es nun um Alles – auch für die Gegner, die zu diesem 
Zeitpunkt bereits auf Platz 1 und 2 gestanden sind. 
Bedauerlicherweise konnten wir dieses spannende 
„Rundenfinale“ mit einer 1:5 Niederlage gegen SGM 
TSV Niederstotzingen Lonetal I und einem 1:4 gegen 
SGM Herbrechtingen­Bolheim I, nicht für uns 

entscheiden und sind zum Ende der Hinrunde mit 8 
Punkten und einem soliden Torverhältnis von 25:19 
auf dem 6. Platz gelandet.
Nachdem die Hallenrunde in den vergangenen 
Jahren Covid bedingt leider ausgesetzt werden 
musste, durften wir im Dezember nun endlich wieder 
an der Hallen­Bezirksrunde teilnehmen. Und wir 
hatten hierbei ein großes Ziel – als Ausrichter der 
Hallen­Endrunde, welche wir Ende Januar 2023 in 
der Wöllwarthalle Fachsenfeld organisieren und 
austragen dürfen, war unser klares Ziel: „Finale 
Dahoam“! Dabei verlief zunächst alles nach Plan. Mit 
3 Siegen und 2 Unentschieden, einem grandiosen 
Torverhältnis von 19:3, haben wir die erste 
Hallenrunde erfolgreich und völlig verdient mit dem 
ersten Platz abgeschlossen. In der zweiten 
Hallenrunde mussten wir uns jedoch gegen starke 
Gegner und fehlendem Spielglück, mit einem sehr 
guten 3. Tabellenplatz zufriedengeben und sind nur 
ganz knapp an einem Weiterkommen gescheitert. 
Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung an 
die Eltern und alle Ehrenamtlichen der SGM 
Dewangen / Fachsenfeld / Hüttlingen! 

Euer SGM Trainer­Team Karin Budweiser­Plapp, 
Bernd Schiele, Thomas Roder, Volker Kopp, David 
Monteforte und Dennis Hausner

E­Junioren:

Unsere Jugend besteht seit Sommer 2022 aus den 
Jahrgängen 2012/2013. In den Sommerferien wurde 
direkt fleißig trainiert und das E­Junioren System 6 
Feldspieler plus  Torwart kennengelernt. An ganz 
heißen Tagen ließen wir das Training sausen und 
gingen dafür ins Freibad. Zum Abschluss der 
Sommerferien hatten wir dann noch unsere Zelte auf 
dem Sportgelände aufgeschlagen. Dort wurde dann 
am Lagerfeuer zuerst gegrillt und gegen später die 
tollsten Geschichten erzählt. Bevor die Kinder 
schlafen gingen stand noch eine Nachtwanderung auf 
dem Programm. Mit den Taschenlampen im Gepäck 
wurde die Gegend bei Dunkelheit erkundet. Die 
Traktoren, die zu dieser Jahreszeit auf den Feldern 
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anzutreffen sind, waren für den ein oder anderen 
Jungspund ein großes Erlebnis. Mit dem 
Schulbeginn, begann auch unsere offizielle Fußball­
Saison. Für die Saison 2022/23 wurden zwei 
Mannschaften gemeldet. Als erstes standen die 
Pokalspiele an. Hier war für beide Mannschaften 
nach der ersten Runde Endstation. Im Herbst hatten 
wir dann unsere Ligaspiele. Beide Mannschaften 
konnten zwar Erfolge erzielen, landeten trotzdem 
jeweils im hinteren Mittelfeld. Nach den Herbstferien 
ging es dann in die Halle. Hier wird mit 4 Feldspielern 
und 1 Torspieler gespielt. Zeitnah kam dann auch 
schon die erste Hallenrunde. Am ersten Spieltag in 
Nattheim konnten sich beide Mannschaften für die 2. 
Runde qualifizieren. Bei der anstehenden zweiten 
Runde in Heidenheim war dann für unsere E ll 
Schluss. Nachdem kurzfristig noch einige 
Erkältungen unsere jungen Kochertalbomber 
schwächten, spielten wir ohne Einwechselspieler und 
das reichte am Ende des Tages dann um weiter zu 
kommen. Unsere E l hingegen spielte gut mit und 
konnte sich für die 3.Runde im neuen Jahr in der 
heimischen Limeshalle qualifizieren. Die Vorfreude ist 
riesig. Eine kleine mannschaftsinterne Weihnachts­
feier mit Eltern rundeten das Jahr 2022 ab.

Habt Ihr Interesse am Fußball? Egal ob Junge oder 
Mädchen, Ihr seid herzlich Willkommen bei uns.
 
Eure Trainer Sascha Neufeld, Julian Dridi, 
Klaus Mayer

F­Junioren:

In der Saison 2021/2022 war leider auch der 
Spielbetrieb der F­Jugend für den Jahrgang 
2013/2014 noch stark von Corona geprägt. Die 
Hallenrunde fand quasi nicht statt, was für die Jungs 
– auch hinsichtlich der Spielpraxis ­ sehr schade war.
Im Jubiläumsjahr 2022 war natürlich auch die F­
Jugend am Jugendübergabetag vertreten. Aufgrund 
des sehr stark vertretenen Jahrgangs 2013 fand ein 
nahezu kompletter Mannschaftswechsel statt und wir 
waren gespannt, wie sich die Jahrgänge 2014 und 
2015 zusammenfinden würden. 
Vor allem, da wir zu Beginn der Saison von einer sehr 
geringen Spieleranzahl ausgehen mussten. Durch 
Zugänge von anderen Vereinen, aber auch einigen 
Neueinsteigern konnten wir dann aber wider Erwarten 
einige Spieltage mit zwei Mannschaften bestreiten.
Und dies mit großem Spaß und Erfolg! Auch das 
Trainerteam mit Jochen Holl und Marc Abele war 
mehr als positiv überrascht mit welchem Ehrgeiz, 
Teamgeist und vor allem Fair Play unsere Jungs sich 
an den Feldspieltagen präsentierten. Der 
Heimspieltag in Hüttlingen war natürlich unser 
absolutes Highlight, vor heimischer Kulisse und 
Publikum macht das Spiel gleich nochmal viel mehr 
Spaß!
Alles in allem hatten wir ein tolles Jahr 2022 und 
freuen uns schon auf die Rückrunde mit einer tollen 
und motivierten Mannschaft. 

Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen!
Eure Trainer Jochen Holl und Marc Abele
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Bambini:

Natürlich waren im Jahr 2022 auch unsere kleinsten 
Nachwuchskicker fleißig bei der Sache. Durch viel 
Fleiß und Training wurden unsere Kleinen bei jedem 
Spieltag besser und besser. Zur Sommerpause 
wurden unsere Ältesten in die F­Jugend verab­
schiedet. Aber jeder Abschied ist auch wieder eine 
Chance und wir haben viele talentierte neue 
Fußballjungstars dazubekommen, welche sich schon 
in den Turnieren erfolgreich auszeichnen konnten. 
Wir freuen uns auf das kommende Jahr.

Eure Trainer Steffen Heusler, Sebastian Mütsch 
und Marius Böhm 

Eure Fußballabteilung des TSV Hüttlingen

Folgt uns unter...
Facebook: www.facebook.com/TSVHuettlingen
Instagramm: www.instagram.com/tsvhuettlingen
Homepage: http://fussball.tsv­huettlingen.de
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Bericht der Abteilungsleitung

Der Start in das Jahr 2022 war noch mit vielen 
Corona Verordnungen geprägt. Erste Lockerungen 
gab es erst im Mai, so dass wir uns schweren 
Herzens für die Absage des Kinderfaschings ent­
schieden haben. Auch fanden die ersten Aus­
schusssitzungen unter der Regie der Abteilungs­
leiterin Kerstin Rost noch Online statt. Unsere 
Abteilungsversammlung fand dann erst im April statt, 
so dass man sich das erste Mal wieder begegnen 
konnte. Erste Wettkämpfe fanden auch wieder statt. 
Auftritte an den Muffigeltagen waren möglich und 
auch unsere Kreismeisterschaft konnte stattfinden. 
Zum Ende des Jahres konnten wir eine 
Neuaufnahme der Sportgala mit neuen Ideen starten. 
Erstmalig in diesem Jahr veranstaltete die Abteilung 
eine Fitness­Night, die sehr viel Anklang fand und 
sicherlich wiederholt wird.

Erste Hüttlinger Fitness­Night ­ Ein voller Erfolg! 
Über 30 Teilnehmer*innen kamen am Freitag, den 
23.9.2022 zur 1. Fitness Night der Abteilung TuLA in 
die TSV Halle, um die vielfältigen Angebote der 
Abteilung kennen zu lernen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
Abteilungsleiterin Kerstin Rost fiel der Startschuss zu 
einem gemeinsamen Warm­up mit Agnes Fetzer, 
welches den Puls erhöhte und die Lust auf mehr 
machte. 
Gleich im Anschluss daran konnten die Teilnehmer 
durch Patricia Burkhardt Aroha kennen lernen. Dies 
ist ein effektives und unkompliziertes Training im ¾ 
Takt. Sandra Grimminger zeigte einen Einblick in das 
Pilatestraining. Ein systematisches Ganzkörpert­

raining zur Kräftigung der Muskulatur. Patricia stärkte 
mit gezielten Übungen den Rücken und Rumpf aber 
auch auf die Stabilisation legte sie Wert. Tänzerisch 
auspowern konnte man sich danach noch so richtig 
im Step­Aerobic mit Doro Roder, im Dance Fitness 
light oder Dance Fitness Power mit Katja Reiber. 
Auch ausgiebige Cool­down Phasen und die 
Entspannung zwischendurch kamen nicht zu kurz. In 
den Pausen gab es im herbstlich ge­schmückten 
Aufenthaltsraum leckere Kleinigkeiten, die liebevoll 
von Katja und ihrem Team vorbereitet wurden. Die 
Referentinnen gaben ihr Wissen und ihre Be­
geisterung am Sport mit viel Spaß an die 
Teilnehmer*innen weiter. Beim Abschluss in geselliger 
Runde wurden bei einem Umtrunk noch weitere 
Pläne für eine Wiederholung im Jahr 2023 ge­
schmiedet. 
Vielen Dank an das Orgateam rund um Katja, die 
Referentinnen, die für einen gelungenen Abend 
sorgten und die großartigen Teilnehmer.

Nach zwei Jahren Corona Pause fanden endlich 
wieder die Muffigeltage statt. Auch das Wetter zeigte 
sich von seiner besten Seite. Am Samstag startete 
der erste Muffigellauf mit neuer Auflage und 
Streckenführung. Die Teilnehmer konnten zwischen 3 
verschiedenen Strecken wählen. 1. Lauf am 
Kocherknie (10 km)   2. Lauf am Limes (7  km) und  
3. Walk around the Limes (7 km). Ob nun joggend 
oder walkend, es war für jeden etwas dabei. Über 
360 Teilnehmer kamen trotz großer Hitze nach 
Hüttlingen. Nicht nur auf der Laufstrecke, sondern 
auch auf der großen Bühne in der Orstmitte wurde 
seitens unserer Abteilung am Sonntag wieder ein 
großartiges Showprogramm bei den Muffigeltagen 
geboten. Mit abwechslungsreichen Auftritten zeigten 
die Turner und Akrobaten dem begeisterten Publikum 
ihr können. Ob klein oder groß – alle waren mit viel 
Spaß dabei. 
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Abteilungsleitung 2022:

Abteilungsleiterin: Kerstin Rost 
Abteilungsleiter:
Finanzen: Nicole Holl
Veranstaltungen: Thomas Ilg
Sportwart Gerätturnen: Gabi Seibold
Sportwart Tanz&Fitness: Katja Reiber
Sportwart Leichtathletik: Markus Gold
Sportwart Sportakrobatik: Heidi Naumann
Stv. Sportwart Sportakrobatik: Julia Glier
Showgruppe Avanti: Tanja Münster
Presse & Öffentlichkeit: Carolin Bieg
Schriftführer: Carolin Bieg
Koordinator 
Sportveranstaltungen: Markus Gold
Internet & Homepage: Katja Reiber
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Die Kreiseinzelmeisterschaften waren wieder ein 
Highlight. Bei strahlendem Sonnenschein und 
hochsommerlichen Temperaturen waren bei den 
Einzel­Kreismeisterschaften am Samstag, 9. Juli in 
Hüttlingen 210 Athletinnen und Athleten aus 17 
Vereinen am Start. Sogar Athleten aus den Regionen 
Köln, München, Ulm, Brenztal, Donau­Ries und 
Crailsheim sind nach Hüttlingen gereist, um außer 
Konkurrenz die Qualifikation für höherklassige 
Meisterschaften zu erreichen. 12 Staffeln sprinteten 
über 100m, 75m und 50m um den Titel. Die Athleten 
des TSV Hüttlingen konnten sich hervorragende 11 
Kreismeister­Titel erkämpfen. Organisator in diesem 
Jahr erstmals Markus Gold. Er uns sein Team waren 
sehr glücklich, dass alles durch unzählige fleißige 
Helfer so reibungslos funktioniert hat. Bei der 
Sportgala wuselte, funkelte und glitzerte 03. 
Dezember 2022 in der Limeshalle in Hüttlingen. Nach 
2­jähriger Pause fand die traditionelle Sportgala der 
Abteilung TuLA statt. Die Abteilungsleiterin Kerstin 
Rost begrüßte die Zuschauer einer voll besetzten 
Limeshalle. Schon der gemeinsame Einmarsch der 
über 260 Sportlern und Sportlerinnen, unterstützt von 
den „Peewee Dancers“ wirkte sehr beeindruckend.
Das Publikum erlebte in einem über 2­stündigen 
Programm einen atemberaubenden Mix aus Turnen, 
Akrobatik, Tanz und Showakrobatik, gepaart mit 
spielerischen Einlagen der Allerkleinstern bis hin zu 
geballter Muskelkraft, Power, Präzision und Eleganz.
Die Zuschauer sahen Auftritte mehrerer „Peewee 
Tanzgruppen“, Eltern­ Kind­Turnen, das Kinderturnen 
„Just for fun“, Gerätturnen, Leistungsturnen, Sport­
akrobatik und Showakrobatik „Avanti Avanti“.

Die Abteilung TuLA präsentierte sich auf einem sehr 
hohen Niveau und die Zuschauer konnten die 
Lebensfreude, Begeisterung und Energie der 
Sportlerinnen und Sportler bei jedem Auftritt förmlich 
spüren. Die Akteure wurden mit großem Applaus des 
begeisterten Publikums belohnt. Ein besonderer 
Dank geht an Gabi Seibold und Katja Reiber für die 
tolle Organisation, Vorbereitung und Durchführung 
dieses Events. Mit unermüdlichem Engagement und 
Einsatz haben die beiden dafür gesorgt, dass die 
Sportgala zu einer großartigen Veranstaltung wurde. 
Insgesamt waren die einzelnen Gruppen der Ab­
teilung sehr aktiv. Sei es im Trainingsbetrieb oder 
auch durch Treffen außerhalb, dies zeigt, dass das 
Gemeinschaftsgefühl in der Abteilung sehr groß 
geschrieben wird. Allen fleißigen Sportlerinnen und 
Sportlern, ob klein oder groß, die unzähligen 
Übungsleiter, Trainer und Funktionäre sowie die 
vielen Helfern, oft auch hinter den Kulissen, sie alle 
haben dazu beigetragen, das dies ein gelungenes 
Jahr war. Vielen Dank an dieser Stelle an alle die sich 
in der Abteilung, in jedweder Weise engagiert haben. 
Ohne euch wäre dies nicht möglich. Ich wünsche, 
stellvertretend für die gesamte Abteilungsleitung, 
allen weiterhin viel Spaß und sportliche Erfolge und 
weitere schöne gemeinschaft­liche und unvergess­
liche Momente.

Schriftführerin Abt. Turnen­Leichtathletik­
Akrobatik – TuLA Carolin Bieg
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Bericht Fachbereich Kinder­ und Jugendturnen

Im Fachbereich Turnen finden sich die ver­
schiedensten Bewegungsangebote für jedes Alter 
und jedes Niveau. Erste Möglichkeiten bietet das 
Eltern­ Kind­ Turnen. Weiter geht es in verschiedenen 
Gruppen im Kindes­ und Jugendalter, die die 
wichtigen allgemeinen Bewegungsgrundlagen schul­
en. Viele ehrenamtliche HelferInnen, TrainerInnen 
und ÜbungsleiterInnen ermöglichen für über 200 
Kinder und Jugendliche dieses reichhaltige Angebot.

   Eltern­ u. Kind­Turnen (0 – ca. 4,5 Jahre) 
   Carola Steinacker, Saskia Steinacker, 
   Sonja Stirner und Carina Seyler
   Mittwoch 16:00 – 17:15 Uhr Limeshalle 
   Ansprechpartnerin: Carola Steinacker

Bericht  der Gruppe Eltern­ Kind­ Turnen

Jeden Mittwoch von 16.00 Uhr –17.15 Uhr turnen ca. 
20 bis 30 Kinder (im Alter von 0­5 Jahren) mit ihren 
Eltern/ Großeltern durch die Limeshalle, um sich 
gemeinsam zu bewegen. Spaß und Freude stehen im 
Vordergrund und die Kinder sind mit voller Be­
geisterung dabei.
An verschiedenen Stationen wird gehangelt, ge­
klettert, balanciert, gehüpft und gerollt, mit 
Bewegungslieder getanzt, so dass die kleinen Turner 
müde nach Hause gehen.
Zu Beginn des Jahres 2022 haben wir aufgrund der 
vielen Corona­Infektionen unsere Gruppe aufgeteilt 
und jeden Mittwoch 2 Übungsstunden angeboten. 
Jede Familie musste sich vorab anmelden. Trotz des 
hohen organisatorischen Aufwands waren unsere 
Stunden immer zahlreich besucht. Mit den ganzen 
Lockerungen im Frühjahr haben wir wieder das 
restliche Jahr vollends in einer großen Gruppe 
geturnt. Die Übungsleiter Carola, Saskia, Carina und 
Sonja lassen sich für unsere Turnstunden 
abwechslungsreiche Themen und Bewegungsland­
schaften einfallen.

Ostalb bewegt Kinder
Unter diesem Motto startete die Abteilung TuLA an 
zwei Nachmittagen mit jeweils mehr als 60 Kinder im 
Alter von 3­6 Jahren ein großartiges Projekt, das vom 
Landratsamt Ostalb, dem Turngau Ostwürttemberg 
sowie dem Sportkreis Ostalb und der AOK Ostwürt­
temberg als Bewegungsförderung für Kindern ins 
Leben gerufen wurde.
Die Übungsleiter der Gruppe Eltern­Kind ­Turnen mit 
Andrea, Carina, Saskia, Sonja und Melanie haben 
sich mit viel Engagement um die gesamte Organi­
sation gekümmert und die Kontakte mit den 
Kindergärten hergestellt, damit diese zwei Tage zu 
einem jeweils unvergesslichen Nachmittag für die 
Kinder wurden.

Hauptakteure an diesem Tag waren Hase Hoppel 
sowie Igel Bürste, die durch den Eichenwald ihre 
Freundin Frau Eule besuchen wollten, da sie 
Geburtstag hatte. Natürlich sollten die Kinder die 
beiden begleiten. Unterwegs warteten einige 
aufregende Abenteuer auf alle, aber gemeinsam 
bewältigten das alle. Dabei konnten die Kinder gleich 
mal zeigen, wie fit sie waren und sollte etwas 
schwerfallen, unterstützen sie Hoppel und Bürste. 
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Unterwegs werden Eicheln und Nüsse als 
Verpflegung gesammelt, trafen sie auf das Wild­
schwein Grunz und mussten Flüsse und Sümpfe 
überqueren um das Haus von Frau Eule zu 
erreichen. Dann noch den nächsten Hügel 
herabrollen und schon warteten Hoppel und Bürste 
mit einer Urkunde und einem Aufnäher für die Kinder. 
Eine gelungene Aktion, die wir als Abteilung gerne 
auch unterstützt haben.
Ein kleines Highlight in diesem Jahr war unser erster 
Auftritt bei der Sportgala. Hier haben wir das 
Bewegungslied Tolly Turnmaus vorgeführt und es hat 
uns kleinen Kids super viel Spaß gemacht. Wir freuen 
uns jederzeit über alte und neue Gesichter!

  Just for Fun (3,5­6 Jahre) 
  Patricia Burkhardt, Christine Koch, 
  Marion Stanienda, Melissa Bianco
  Dienstag 16:15 – 17:15 Uhr TSV Halle
  Ansprechpartnerin: Patricia Burkhardt: 
  justforfun@tsv­huettlingen.de

Bericht der Gruppe Just for Fun
Im Jahr 2022 konnten wir wieder das ganze Jahr 
über ein Training durchführen und freuten uns über 
einen großen Zuwachs an Kindern.
Zwischenzeitlich waren es im Schnitt ca. 30 Kinder in 
unseren Stunden, sodass wir sogar im Herbst einen 
Aufnahmestopp aussprechen mussten und eine 
Warteliste einführten.
Anfang Dezember 2022 haben auch wir einen Auftritt 
bei der diesjährigen Sportgala unserer Abteilung 
gezeigt. Wir präsentierten Ausschnitte aus unseren 
Trainingsstunden mit einem Bewegungslied und 
verschiedenen Geräteaufbauten.

In unseren Trainingsstunden turnen die Kinder mit 
Klein­ und Großgeräten wie unterschiedlichen Bällen, 
Seilen, Bänken, Kästen und Weichbodenmatten, 
machen aber auch Lauf­ oder Fangspiele und bereits 
beim Aufwärmen schulen wir koordinative Fähig­
keiten wie Reaktion oder Orientierung.

Während der sehr abwechslungsreichen Stunden mit 
viel Bewegung, Spaß und guter Laune werden ganz 
nebenbei motorische Grundfertigkeiten wie Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit und Beweglichkeit trainiert.
Und wenn nach dem Training nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Trainerinnen verschwitzt aus der 
Halle gehen, war es eine tolle und effektive Stunde 
für beide Seiten.

Wir freuen uns über jedes Kind, das gerne mit 
uns mitturnen möchte, bitten aber in jedem Fall um 
eine vorherige Anfrage an unsere E­Mail­Adresse: 
justforfun@tsv­huettlingen.de

Bericht aus den Gerätturngruppen I und II

  Gerätturnen I: (5­ Jahre bis 10 Jahre)
  Christine Abele, Yvonne Erni, Anne Maul, 
  Svenja Höhn, Marissa Munz, Sarah Wörner
  Susanne Meißner und Andrea Caggiano
  Dienstag 16:30 – 18:00 Uhr Limeshalle / Bürgersaal
  Freitag: 17.00 – 18.30 Uhr 
  Ansprechpartnerin: Christine Abele, 
  Email: christine­abele@gmx.de

  Gerätturnen II ­ Gerätturnen Aufbaugruppe 
  (11 Jahre bis Aktive)
  Gabi Seibold, Anita Weiß, Melanie Schulz, 
  Sandra Minnich
  Montag: 16.45 Uhr – 17.45 Uhr Bürgersaal
  Dienstag 18:00 – 20:00 Uhr Limeshalle/Bürgersaal 
  im Wechsel (Winter), Limeshalle (Sommer)
  Freitag 17.30 – 20.00 Uhr Limeshalle (Winter)
  Freitag 17.00 – 19.00 Uhr Limeshalle (Sommer)

  Ansprechpartnerin: Gabi Seibold, 
  Tel. 07361­ 911023 / 
  Email g.seibold@w­seibold.de

In den Gerätturngruppen werden derzeit ca. 70 
Mädchen von 12 Trainerinnen trainiert. Die Mädchen 
sind im Alter von 5­ 20 Jahren.
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In der Gerätturngruppe 1 findet eine intensive 
Schulung der Grundlagen (Halte­, Stütz­, Sprung­, 
Schnell­, und Reaktivkraft, sowie Gleichgewichts­, 
Reaktions­ und Orientierungsfähigkeiten) statt. 
Außerdem werden die Basiselemente, auf dem das 
gesamte Turngut aufbaut, erlernt.

In der Gerätturngruppe 2 werden diese Grundlagen 
intensiv ausgebaut, die Elemente werden anspruchs­
voller, komplexer, wie auch trainingsintensiver. 

Beide Gerätturngruppen nehmen an verschiedenen 
Wettkämpfen im Jahresverlauf teil.

Unsere Wettkämpfe und Veranstaltungen 2022:
In diesem Jahr waren wir wieder sehr aktiv und 
haben erfolgreich an folgenden Wettkämpfen teilge­
nommen.

Gaumannschaftswettkämpfe am 
12.03.2022 Bereich Aalen
Die Hüttlinger Turnerinnen zeigten zum Auftakt der 
Wettkampfsaison und nach langer Wettkampfpause 
sehr gute Leistungen. So gelang es allen 
Mannschaften, sich für den Endkampf in Bettringen 
am 30.04.2022 zu qualifizieren. 

Gaumannschaftskämpfe Endkampf am
30.04.2022 in Bettringen
Der TSV Hüttlingen ging mit 3 Mannschaften in den 
Endkampf des Turngau Ostwürttembergs. Die 
Turnerinnen zeigten den zahlreichen Zuschauern an 
diesem Wettkampftag sehr gute Leistungen. So 
turnten unsere Mädels sauber ihre Übungen an den 
einzelnen Geräten und konnten das Erlernte 
hervorragend abrufen.

Trainingslager am 09. und 10. April 2022 
in der Limeshalle
Dieses Jahr konnten wir endlich einen riesigen 
Wunsch unserer Turnerinnen erfüllen! Ein lang 
ersehntes Trainingslager mit Übernachtung wurde 
organisiert und durchgeführt. Ein großes Dankeschön 
geht an Melanie Schulz, die federführend das 
gesamte Wochenende perfekt durchdacht und 
geplant hat. So gab es neben ausgiebigen 
Trainingseinheiten im Turnen und Ballett auch „Spiel 
und Spaß“ mit einer Hallen­ Ralley, einer sportlichen 
Challenge und verschiedene Bastelangebote. Ebenso 
sorgte der Osterhase als Überraschungsbesuch für 
viel Freude und Aufregung – hatte er doch für jede 
Turnerin ein tolles Turn–Top mit Aufdruck mit im 
Gepäck. Für das leibliche Wohl sorgten unter 
anderem die Eltern mit Kuchen und verschiedenen 
Snacks. Es war ein wunderbares Trainings­
wochenende für alle Beteiligten und es „schweißte“ 
unsere Turnerinnen noch mehr als Gemeinschaft zu­
sammen.

Gaumehrkampfmeisterschaften 
am 21.05.2022 in Böbingen
Dieser Wettkampf diente als Qualifikation für das 
württembergische Landesfinale am 02.07.2022 in 
Heidenheim und umfasst einen Sechskampf in 3 
Disziplinen aus dem Bereich Leichtathletik (Lauf, 
Weitsprung, Ballwurf/Kugelstoßen) und 3 Disziplinen 
aus dem Bereich Gerätturnen (Boden, Reck/Barren, 
Sprung)
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Vom TSV Hüttlingen gingen in Böbingen bei 
strahlendem Sonnenschein und guter Stimmung 15 
Turnerinnen an den Start. Unsere Mädels zeigten 
hervorragende Leistungen und versuchten sich in 
einem sehr starken Starterfeld zu behaupten.
Am Ende qualifizierten sich Lene Maul, Marlies Ebert, 
Hanna Abele, Mara Schröder und Ronja Lauk für das 
Landesfinale in Heidenheim. Paulina Schulz wurde 
Gaumehrkampfmeisterin und qualifizierte sich eben­
falls.

Württembergische Mehrkampfmeisterschaften 
am 02.07.2022 in Heidenheim
Für Paulina Schulz begann der Wettkampftag in 
Heidenheim mit den Disziplinen der Leichtathletik, im 
zweiten Teil des Wettkampfes ging es mit dem 
Gerätturnen weiter. Da die Teilnehmerinnen in 
unterschiedlichen Riegen eingeteilt waren, blieb es 
spannend bis zur Siegerehrung, ob es für einen Platz 
auf dem Podestplatz gereicht hat. Am Ende wurde 
Paulina vollkommen überwältigt mit der 
Silbermedaille belohnt und freute sich mit ihren 
Trainerinnen Gabi Seibold und Anita Weiss riesig 
über den 2.Platz im württembergischen Landesfinale.
Ronja erreichte in einem sehr großen Teilnehmerfeld 
am Ende den 19.Platz. 

Gaukinderturnfest am 10. Juli 2022 in Bargau
Der TV Bargau richtete das Gaukinderturnfest des 
Turngau Ostwürttemberg aus. Mehr als 20 Vereine 
und ca. 600 Kinder nahmen an verschiedenen 
Wettkämpfen teil.

Der TSV Hüttlingen machte sich mit 27 motivierten 
Kindern, den Trainerinnen und ihren Familien auf den 
Weg nach Bargau. Vor den Wettkämpfen ging es 
gleich mit einem gemeinsamen Aufwärmprogramm 
los. Alle Teilnehmer*innen tanzten auf dem Sportplatz 
einen Flash Mob. 

Danach starteten die Wettkämpfe. Die kleinsten 
Turnerinnen nahmen am „STB Kinder­Cup“ teil. Am 
Ende erhielten die Kinder eine Auszeichnung in Gold, 
Silber oder Bronze.

Am Nachmittag erfolgte traditionell der Einmarsch der 
Vereine auf dem Festgelände begleitet vom 
Musikverein. Danach starteten die Wettkämpfe 
„4inMotion“ und die Staffelwettbewerbe. Anschließend 
erfolgte die Siegerehrung und so wurden am Ende 
des Tages alle Kinder für ihre Teilnahme mit einer 
Medaille ausgezeichnet. Unsere Mädels freuten sich 
über die vielen erfolgreichen Platzierungen. So 
konnten sich Emilia Abele, Melina Kayerski, Lena 
Mezger und Sophia Busse sich einen Podestplatz 
erturnen.

Ende Juli verabschiedeten wir unsere Turnerinnen in 
die Sommerferien.
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Gaukunstturnmeisterschaften am 
26.11.2022 in Bargau
AM letzten Tag der Wettkampfsaison gingen 7 
Turnerinnen in Bargau für den TSV Hüttlingen an den 
Start und turnten einen Geräte­Vier­Kampf aus 
Boden, Balken, Sprung und Reck/Barren. Am 
Vormittag startete unsere C­Jugend. Hier konnte sich 
Paulina Schulz einen sehr guten 2.Platz mit 61,80 
Punkten erturnen. Theresa Vaas landete auf Platz 5 
mit 55,85 Punkten. 

Am Nachmittag startete unsere D­Jugend mit sehr 
großer Konkurrenz. Hier konnte sich bei den 10­
jährigen Turnerinnen Magdalena Körber einen sehr 
guten 8.Platz mit 58,15 Punkten erturnen.  Mila Erni 
landete an diesem Tag mit 53,60 Punkten auf Platz 
14. Bei den 11­jährigen turnte sich Lene­Sophie 
Abele in einem großen Teilnehmerfeld mit gewohnt 
souveräner Leistung auf Platz 7 mit 57,90 Punkten. 
Melina Kajerski erreichte Platz 15 mit 53,80 Punkten. 
Ebenballs am Nachmittag ging Marie Busse nach 
langer Wettkampfpause in der Leistungsklasse 2 bei 
den 16­jährigen an den Start. Marie erturnte sich bei 
sehr großer Konkurrenz einen soliden 8.Platz mit 
44,20 Punkten und konnte einen fehlerfreien 
Wettkampf abliefern. 

Sportgala „New Generation“ am 
3. Dezember 2022 in der Limeshalle
In einem „neuem Format“ plante die Abteilung TuLA 
dieses Jahr eine andere Variante der bisherigen 
Sportgala in der Limeshalle. Zu Beginn, in den 
Pausen und am Ende wurden die unzähligen 
Besucher mit kulinarischen Köstlichkeiten verwöhnt. 
Auch „fürs Auge“ gab es jede Menge „Schmankerl“. 
So gab es an diesem Nachmittag über 20 Auftritte in 
den Bereichen Tanz, Turnen und Akrobatik zu 
bestaunen. Unsere Turnerinnen verzauberten das 
Publikum mit Solo­ Kürvorführungen an Boden, 
Balken und Barren sowie zwei Gruppenauftritten. 
Ebenso wurden einige unserer Turnerinnen für die 
herausragenden sportlichen Leistungen des Jahres 
geehrt.

Aus­ und Weiterbildungen im Jahre 2022:
• Kari C Lizenz Anna Seibold und Lara Eberhard 
• Verlängerung der Trainer C Lizenz von Gabi Seibold 
und Anita Weiss durch entsprechende Fortbildungen.

Mein Dank geht an alle ÜbungsleiterInnen und 
TrainerInnen die Woche für Woche durch ihr 
ehrenamtliches Engagement ein solch breites und 
reichhaltiges Angebot erst möglich machen. Für das 
Jahr 2023 wünsche ich euch alles Gute und weiterhin 
viel Freude bei Euren Tätigkeiten!

Gabi Seibold
Sportwartin Fachbereich Kinder­ und Jugendturnen
Bericht: Christine Abele, Gerätturnen
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  PEEWEE YOUNGSTARS UND 
  PEEWEE MAXISTARS 
  Larissa Nicht, Sonja Horvatovic­Reichmann
  Trainingszeiten Montags:
  Youngstars: 16:00 Uhr bis 16:45 Uhr 
  Maxistars:    16.45 Uhr bis 17:45 Uhr
  Im Gymnastikraum / der Limeshalle 

Das vergangene Jahr war in jeder Hinsicht sehr 
speziell. Niemand konnte Anfang des Jahres 
erahnen, mit welchen Einschränkungen wir fertig 
werden mussten. Wir mussten soziale Kontakte auf 
ein Minimum reduzieren und auf viel Schönes 
verzichten. Aber es war trotz all dem ein schönes und 
aufregendes Tanzjahr. Das Motto beider Tanzgruppen 
war „König der Löwen“ wir hatten großes vor ­ 36 
Tanzmädels zusammen auf einer Bühne. Dann war 
es soweit, der Muffigelsonntag Sonne, blauer Himmel 
und Temperaturen wie im Dschungel. Ihr fragt euch, 
was das Leben bringt, ob euch alles gelingt auf 
dieser Welt. Doch euer Leben fängt erst an, folgt 
nicht immer dem Plan, der euch gefällt. Aber eins ist 
gewiss, dass hier niemand einsam ist, denn mit uns 
seid ihr niemals allein. Ja, wir stehen euch zur Seite 
bis in aller Ewigkeit. Wir sind mehr als wir sind, Wir 
sind eins. 

Nicht lange und die Löwen dürfen noch einmal auf 
die Bühne am Wochenende drauf an den 
Wasseralfinger Tagen verwandelten wir noch einmal 
die Bühne zum Dschungel. 

Nun ist es an der Zeit DANKE zu sagen, ich konnte 
gesundheitlich lange Zeit nicht Tanzen und möchte 
mich nun auch hier bedanken. Danke an Sonja und 
Regine für Training bei den kleinen Mäusen, und 
Danke an Katja für das Training bei den Maxis. 
Danke auch an Linda für das Übernehmen an den 
Reichsstädtertagen. Es ist schön, dass es euch gibt! 
Nach den Ferien stand das nächste Highlight auf dem 
Programm. Die Reichstädtertage in Aalen .Bei 
schönem Septembersonnenschein und einem super 
Publikum brachten die Maxistars die Aalener 
Showbühne zum Beben. 
Lichterkinder auf dieser Erde Leuchten wie Sterne am 
Himmelszelt so wie Sankt Martin schenken sie 
Freuden in alle Herzen auf dieser Welt. Das war das 
Motto von den Youngstars an der Sportgala am 3.12 . 
Die Maxistars Tanten zu Chören von Mark Forster, 
beide Gruppen haben das Publikum begeistert.
 

Langsam neigt sich das Jahr dem Ende zu. 
Weihnachten ist Geschenkezeit und ich bereitete 
kleine Geschenke für meine Mädels her. Für mich ist 
es immer ein Geben und ein Nehmen. Die Mädchen 
geben einem so viel Liebe, Spaß und die Lust immer 
weiter zu Tanzen. Auch Sonja und Ich wurden von 
den Mädels und ihren Eltern mit kleinen Geschenken 
überrascht
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  Peewee Kids
  Isabella Gamber / Linda Reiber und Leni Huber 
  Mittwoch von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 
  im Gymnastikraum der Limeshalle

Die Peewee Kids können auf ein sehr abwechslungs­
reiches Jahr 2022 zurückblicken. Die Mädchen haben 
im Januar mit ihrer Trainerin Isabella Gamber einen 
neuen Tanz begonnen. „Love not war“ war der Titel 
des Tanzes. Im Frühjahr, kurz vor den Muffigel Tagen 
hat Isabella den Peewee Kids mitgeteilt, dass sie 
schwanger ist und leider nicht mehr weiter das 
Training fortführen kann. 

Linda Reiber und später kam dann auch noch Leni 
Huber dazu, haben sich bereit erklärt das Training 
der Gruppe weiterzugeben. Mit der leichten Unter­
stützung von Katja Reiber, da die Beiden erst 13 
Jahre alt sind.
Dank dieser kurzfristigen Trainergewinnung konnten 
die Peewee Kids dann die Muffigel­, Wasseralfinger­ 
und Reichsstädter Tage mit ihrer neuen Trainerin 
Linda Reiber absolvieren.

Nach der Sommerpause gab es dann einen neuen 
Tanz für die Sportgala, wobei Tanzteile vom alten 
Tanz mit eingebaut wurden, da die Zeit zu kurz war 
um einen komplett neuen Tanz einzuüben. 
Zum Jahresabschluss gab es dann noch eine 
wunderschöne Weihnachtsfeier, wo es Punsch, 
Bredla und ein Weihnachtsgeschenk für die Kids gab.

Die Mädchen freuen sich nun auf das Jahr 2023 mit 
ihren Trainerinnen Linda Reiber und Leni Huber.

  Gruppe: Peewee Girls
  Leitung: Michaela Binder 
  seit Dezember 2022 Layla­Latisha Schort
  Trainingszeiten: montags, 17:00­18:00 Uhr 
  TSV­Halle

In diesem Jahr konnten wir nach den langen 
Einschränkungen endlich mit dem wöchentlichen 
Training in der Halle wieder starten und zugleich ein 
paar neue Teammitglieder begrüßen. Auf dem 
Trainingsplan standen Fitnesstänze sowie die neue 
Choreografie. Da Fasching nicht stattfand, machten 
wir uns direkt an einen Tanz für den Sommer, welcher 
ganz unter dem Motto „Indianer“ stand. Mit jeder 
Menge Spaß wurden die neuen Schrittkombinationen, 
welche die Mädels zunächst sehr herausforderten 
aber ihren Ehrgeiz weckten, erlernt und eingeübt.

Der erste Höhepunkt des Jahres – die Muffigeltage – 
ließen nicht lange auf sich warten. Nach mehreren 
Wochen Training, Feinarbeit und Sondertrainings 
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stieg die Anspannung bei den Mädels langsam an. 
Am 19.06. war es dann endlich soweit und wir 
konnten unseren Tanz zu mitreißender Musik und 
passenden Kostümen vor Publikum präsentieren und 
brachten dadurch ordentlich Stimmung nach 
Hüttlingen. Der nächste Auftritt folgte nur eine Woche 
später bei den Wasseralfinger Tagen. Wir ernteten für 
zwei tolle Auftritte mit unseren selbst gebastelten 
Speeren viel Applaus. Nachdem die drei Auftritte 
nach der langen auftrittsfreien Zeit ein solcher Erfolg 
waren, war unser Ehrgeiz gepackt, den Tanz für 
weitere Auftritte zu erweitern. Voller Energie, Stolz 
und Enthusiasmus gingen wir an die nächsten 
Proben. Fleißig wurde geübt und an der Choreografie 
gefeilt, sodass die Mädels bei den Ellwanger 
Heimattagen im Juli einen phänomenalen Auftritt bei 
heißen Temperaturen aufs Parkett legen konnten und 
hierfür viel Lob ernteten. Das vorerst letzte Highlight 
unseres „Sommertanzes“ waren dann die 
Reichsstädter Tagen in Aalen, bei denen wir am 
Samstag und Sonntag Jung und Alt mit unserem 
Tanz begeistern konnten. 

Nachdem im letzten Jahr die Weihnachts­
überraschung für Familie und Freunde geplatzt war, 
wurde nach den Sommerferien ein Weihnachtanz 

einstudiert und aufgenommen. Dies war dann leider 
auch der letzte Tanz für mich. Nach 5 sehr schönen 
Jahre, beende ich meine Trainertätigkeit beim TSV 
Hüttlingen. In einer letzten Trainingsstunde vor den 
Herbstferien wurde daher Abschied gefeiert.

Da wie jedes Jahr am Ende noch ein weiters Event – 
die Sportgala – auf dem Programm stand, gab es 
Ende November zur Auffrischung des Tanzes 
nochmal ein letztes Zusatztraining. Zum Glück kann 
die Gruppe nach langer und intensiver Suche von 
Katja Reiber fortbestehen. Layla­Latisha Schort 
übernimmt ab Dezember 2022 die Gruppe. Ich 
wünsche den Mädels und Layla, weiterhin viel Spaß 
beim Tanzen und großartige Auftritte und bedanke 
mich bei meinen Mädels, allen Eltern und Katja 
Reiber für die schöne Zeit.

Michaela Binder
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  Peewee Dancers
  Katja Reiber 
  Mittwoch von 17.30 Uhr – 18.00 Uhr
  im Gymnastikraum der Limeshalle

Die Peewee Dancers können auf ein sehr erfolg­
reiches Jahr 2022 zurückblicken. Im Januar haben 
wir sehr intensiv das Training gestartet, um bis zu 
unserem ersten Auftritt beim MOVEVENT­DANCE­
NIGHT in Böbingen am 21. Mai fit zu sein. Es war 
eine komplette Punktlandung, dass wir unseren 
neuen Tanz „Descendants“ bis dahin fertig hatten. 
Zudem haben wir es dann auch noch geschafft 
unseren alten Tanz „The greatest Showman“ neu 
einzustudieren. Mit neuen Kostümen konnten wir 
dann immer bei all unseren Auftritten  2 Tänze 
vorführen. 

Die Peewee Dancers hatten in diesem Jahr insge­
samt 12 Auftritte. Nach Böbingen kamen die 
Muffigeltage. Bei brütender Hitze und wenig 
Zuschauer haben wir auch in Hüttlingen unser 
Programm vorgestellt.

Danach ging es Schlag auf Schlag weiter: 
Wasseralfinger Tage, ein privater Geburtstag, das 
Sommerfest von der Fa. Franke, AV­Jubiläum (afu 
der kleinsten Bühne der Welt) und zum Abschluss vor 
unserer Sommerpause begleiteten wir noch das 
Sommerfest bei der Fa. Zeiss.

Nach der Sommerpause folgten dann gleich die 
Reichsstädter Tage. Nun hieß es nochmal richtig 
trainieren, da unser erster richtiger Wettkampf, der 
Ost­Württemberg­Dance­Cup in Giengen bevorstand.

Davor kam noch ganz kurzfristig eine Einladung vom 
Radballverein Hofen, ob wir Lust hätten während der 
U23 Europameisterschaft aufzutreten. 

Das war dann natürlich auch noch ein ganz großes 
Event für uns. Die Mädchen haben auch diesen 
Auftritt, ohne ihre Trainerin, mit Bravour gemeistert. 
Was daran ganz toll war, dass man diesen Auftritt per 
Livestream verfolgen konnte. 

Am Wettkampf in Giengen konnten einige Mädchen 
nicht teilnehmen, aus diesem Grund hatten wir den 
Tanz von 17 auf 11 Mädchen reduziert. Mit einer 
riesigen Vorfreude fuhren wir auf den Wettkampf und 
haben stolz dort den 3. Platz erreicht.

Abends ging es dann, nach einem sehr leckeren 
Pizzaessen, noch auf die TSV Fußball­Jubiläumfeier 
wo wir unsere beiden Tänze nochmal an diesem Tag 
präsentieren durften. 

Last but not Least – war dann am 3.12. noch die 
Sportgala in der Limeshalle. Wir haben dort die 
Eröffnung getanzt, zu der dann alle weiteren Gruppen 
eingelaufen sind. Auch hier haben wir beide Tänze 
vorführen können.

77



TULA

Unser letztes Event im Jahr 2022 war dann das 
„Hüttlinger Weihnachtseck“ der Handballer während 
der langen Einkaufsnacht, wo wir unsere 
Quarkbällchen verkauft haben. Durch das viel zu 
kalte Wetter war das leider kein großer Erfolg für uns…
wir werden diese Aktion aber auf alle Fälle im Jahr 
2023 wiederholen.

  Frauen Fitness Treff
  Trainingszeiten: Dienstag, 20:15 Uhr bis 21:15 Uhr 
  TSV Halle 
  Kontakt: Erika Fahrbach:   
  erika.fahrbach@googlemail.com   Tel. 07631­78498

Wir verbessern und steigern unsere Gesundheit, 
unser Wohlbefinden und unsere körperliche 
Leistungsfähigkeit. Unser Fokus liegt neben einem 
Aufwärmtraining durch ausgewählte Spiel­ und 
Bewegungsformen mit Musik, Bällen oder anderem 
Material auf der Kräftigung der Muskulatur. Musik! 
Spaß! Körpergefühl! Ausdruck! Freude! Ausdauer! 
Kraft! Koordination! Beweglichkeit! Unser präventives 
Fitnesstraining von Kopf bis Fuß. Ein Training für den 
ganzen Körper. Von den Armen, Schultern über Brust 
­ Rücken ­ Bauch bis zu den einen werden Übungen 
ohne und mit Kleingeräten durchgeführt, die das 
Gewebe straffen, die Kraft verstärken und die 
Beweglichkeit verbessern. Den Abschluss eines 
jeden Trainings bildet ein schönes Cool down, 
welches zur Regeneration der Muskulatur und zur 
Entspannung des Körpers dient. Dies und mehr 
macht die Faszination des Frauen Fitness Treffs aus. 
DANKE sagen möchte ich allen meinen Sport­
kameradinnen für die rege Trainingsteilnahme. Ich 
freue mich auf das Sportjahr 2023! Neu als 
Übungsleiterinnen mit dabei sein werden dann auch 
Patricia Burkhardt und Sandra Grimminger.

  Body & Mind (Pilates)
  Sandra Grimminger 
  Dienstag 19:00 Uhr  – 20:00 Uhr Limeshalle 
  Gymnastikraum der Limeshalle
 
Aktuell sind wir eine Gruppe mit Frauen gemischten 
Alters. Männer sind natürlich auch herzlich 
willkommen. Pilates ist für jeden geeignet, der sich in 
einer netten, ungezwungenen Gemeinschaft be­
wegen möchte. Unser Schwerpunkt liegt in der allge­
meinen Fitness, die durch einen Mix aus unter­
schiedlichen Trainingsformen erreicht wird und immer 
im Einklang mit Körper und Geist gesehen wird.

Für unsere Haltung, die Beweglichkeit und unsere 
Balance trainieren wir nach der Pilates­Methode. Die 
Pilates­Methode ist ein ganzheitliches Körpertraining, 
in dem vor allem die tief liegenden, kleinen, aber 
meist schwächeren Muskelgruppen angesprochen 
werden, die für eine korrekte und gesunde 
Körperhaltung sorgen sollen. Das Training schließt 
Kraftübungen, Stretching und bewusste Atmung ein. 
Die wesentlichen Prinzipien der Pilates­Methode sind 
Kontrolle, Konzentration, bewusste Atmung, Zen­
trierung, Entspannung, Bewegungsfluss und Koordi­
nation. Angestrebt werden die Stärkung der Musku­
latur, die Verbesserung von Kondition und Bewe­
gungskoordination, eine Verbesserung der Körper­
haltung, die Anregung des Kreislaufs und eine 
erhöhte Körperwahrnehmung. Grundlage aller 
Übungen ist das Trainieren des so genannten 
„Powerhouses“, womit die in der Körpermitte liegende 
Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist, die 
so genannte Stützmuskulatur. Die Muskeln des 
Beckenbodens und die tiefe Rumpfmuskulatur 
werden gezielt gekräftigt. Alle Bewegungen werden 
langsam und fließend ausgeführt, wodurch die 
Muskeln und die Gelenke geschont werden. 
Gleichzeitig wird die Atmung geschult. Die Stunde 
rundet Dehnübungen und eine kurze Entspannung 
bei ruhiger Musik ab. Die Übungen sind so gestalten, 
dass sie für geübte und ungeübte Teilnehmer gut 
durchzuführen sind. Der Einstieg ist jederzeit möglich 
und wir freuen uns immer über neue Teilnehmer, die 
Spaß an der Bewegung in der Gruppe haben.

Rückblick 2022:

Wir freuten uns unseren Sport, wenn auch noch 
Anfang vom Jahr unter Einhaltung entsprechender 
Corona Regelungen, wieder „normal“ ausüben zu 
können. 
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Weshalb wir auch öfters die Schulferien für 
eine Pilates Stunde genutzt haben. Im 
Sommer haben wir bei gutem Wetter ab und 
zu die Stunde auf den Schulsportplatz 
verlegt.

Sowohl vor den Sommer­ als auch vor den 
Weihnachtsferien haben wir es uns 
traditionell mit selbstgemachten Häppchen 
gemütlich gemacht.

Ich freue mich auf ein sportliches 2023 mit 
bekannten und auch neuen Teilnehmern.

Sandra 

  Aerobic ­ Step­Aerobic – BBP
  Agnes Fetzer, Dorothea Roder
  Montag 20:00­21:00 Uhr, 
  Bürgersaal / Gymnastikraum

Im vergangenen Jahr hatten wir wieder viel Spaß in 
unserer wöchentlichen Sportstunde. Diese findet im 
Bürgersaal bzw. Gymnastiksaal der Limeshalle statt. 
Trainingszeit: montags 20­21 Uhr. Unser Programm: 
Alles, was Spaß macht! Kreislauf­, Kraft­, 
Mobilisations­ und Stabilisationstraining mit Musik 
und versch. Kleingeräten.

Bei uns kommen die kulturellen Interessen auch nicht 
zu kurz, deshalb hatten wir auf dem Programm: Im 
Mai 2022 Besuch des Mostbesens in Aalen­
Waldhausen. Im November eine Stadtführung in 
Ellwangen mit Einkehr in der Winterhütte auf dem 
Marktplatz. Im Dezember wurden wir von Annette 
Barth zu einem Glühweinumtrunk eingeladen, was wir 
anschließend mit unserer Weihnachtsfeier in der 
TSV­Halle ausklingen ließen. 

 

  Dance Fitness
  Katja Reiber
  Montag von 18:45 Uhr – 19:45 Uhr im Bürgersaal
  Donnerstag von 19:00  Uhr – 20:00 Uhr 
  im Gymnastikraum

Das Jahr 2022 war für „Dance Fitness“ ein richtig 
tolles Jahr. Da hier immer mit viel Abstand trainiert 
wird, gab es Corona­technisch keine Probleme. Im 
März 2022 wurde der Montag auf 2 Stunden verlän­
gert.
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Die erste Stunde ist somit für die Einsteiger gedacht, 
wo vieles vorher erklärt und auch während den 
Tänzen immer darauf hingewiesen wird, was als 
nächstes dran kommt. So haben sich auch ganz 
neue Teilnehmer immer gleich wohlgefühlt.
Die zweite Stunde ist dann eher etwas für 
Fortgeschrittene, wo auch anspruchsvolle Lieder zum 
richtigen Auspowern dabei sind. Es ist also für jeden 
Leistungsstand etwas dabei. Während den Sommer­
monaten waren wir dann immer draußen auf dem 
Hartplatz der Alemannenschule, wo es noch viel 
mehr Spaß gemacht hat. Auch eine kleine 
Abschlussfeier zum Jahresende durfte natürlich nicht 
fehlen. Bei Sekt, Wein und kleinen Snacks wurde 
außerdem beschlossen, dass wir die 2 Stunden auf 2 
Tage in der Woche aufteilen. Im Jahr 2023 gibt es 
dann immer Montag und Donnerstag eine „Dance 
Fitness“ Stunde.

Was ist Dance Fitness genau?
Tanzen ist die beste Art und Weise sich zu bewegen. 
Zum einen merkt man kaum, dass man gerade ein 
Workout absolviert und zum anderen lässt Tanzen 
einen auch richtig ins Schwitzen kommen. Und wo 
geschwitzt wird, werden Kalorien verbrannt. Allein bei 
der Musik bekommt man beim Dance­Workout eine 
Gute­Laune und Spaß Garantie. Es sind einfache bis 
mittelschwere Schritte zu aktueller Musik. Ein echt 
schöner Nebeneffekt ist dabei, dass der Kopf in 
dieser Stunde die ganze Zeit angeregt wird. Also ein 
Kick für Körper und Geist. 

Es gibt auf YouTube Videos bei „Shine Dance 
Fitness“. In diesem Stil sieht das Training aus. Schaut 
euch es mal an und schnuppert dann live bei uns 
rein.

  Fit im Mix
  Donnerstag 20.00  Uhr – 21.15 Uhr  
  Bürgersaal oder Gymnastikraum der Limeshalle
  Trainerin: Patricia Burkhardt

Jeden Donnerstagabend treffen sich 10­15 Frauen im 
Bürgersaal, Gymnastikraum oder ­ wenn das Wetter 
es in den warmen Monaten zulässt ­ auf dem 
Sportplatz der Alemannenschule zu einem abwechs­
lungs­reichen Fitnesstraining. Mit ganz wenigen 
Ausnahmen trainieren wir das ganze Jahr hindurch, 
da wird auch schonmal ein privater Garten zum 
Trainingsplatz, wenn Sportplatz und Halle wegen der 
Ferien oder Bauarbeiten nicht zur Verfügung stehen. 
Unterschiedlich gesetzte Schwerpunkte gewähr­
leisten sowohl ein Training der Kraftausdauer als 
auch die Stärkung der Rumpfstabilität, des Körper­
gefühls oder der Beweglichkeit. Als Trainingsgeräte 
kommen neben den bekannten Redondo­ oder 
Pezzibällen auch gefüllte Wasserflaschen oder 
Handtücher zum Einsatz. Jede Woche erwartet meine 
Teilnehmerinnen ein anderer Baustein aus dem 
Füllhorn des Fitnesstrainings und noch Tage später 
erinnert sich die ein oder andere Teilnehmerin 
muskelkatergeplagt an die richtige Haltung. Wir sind 
eine sehr gesellige Gruppe, die sich über jeden 
Zuwachs freut und sich zum Jahresabschluss Glüh­
most, Sekt und kleine Leckereien schmecken ließ.
Vielen Dank an meine Urlaubsvertretung Sandra und 
an meine Teilnehmerinnen für ihre Treue. Es macht 
riesig viel Spaß mit euch und ich freue ich auf ein 
sportliches und geselliges Jahr 2023!

Neu­ oder Wiedereinsteigerinnen sind übrigens ganz 
herzlich zu einem Probetraining eingeladen…
Patricia Burkhardt
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Fachbereich Leichtathletik

  Trainingszeiten aus dem 
  Fachbereich Leichtathletik

  Kinderleichtathletik, Schüler U8 / U10 
  und jünger (6 – 9 Jahre)
  Lena Keller, Ira Fischer, Eva Gold, Sonja Pickl, 
  Anja Nigmann Lena Kruger,
  Dienstag: 17.00 – 18.00 Uhr Limeshalle 
  und Bürgersaal im Wechsel
  Donnerstag: 17:00 – 18.00 Uhr TSV Halle
  April ­ Oktober jeweils 30 Minuten später 
  und im Stadion

  Schüler/innen U12/U14/U16 (10­15 Jahre)
  Theo Gold, Markus Gold, Alexander Hegele
  Dienstag: 18.00 – 19.30 Uhr Limeshalle 
  und Bürgersaal im Wechsel
  Donnerstag: 18:00 – 19.30 Uhr TSV Halle
  April ­ Oktober im Stadion

  U18 und Aktive
  Übungsleiter: Horst Abele
  Dienstag: 18.00 – 20.15 Uhr Limeshalle 
  und Bürgersaal im Wechsel
  Donnerstag: 18:00 – 20.00 Uhr TSV Halle
  April ­ Oktober im Stadion

  LA­Hobbygruppe 
  Achim Stirner, Markus Müller
  Dienstag 19.15­20.00 Uhr; Laufgruppe
  Dienstag 20.00­22.00 Uhr; Limeshalle (Winter)
  Dienstag 20.00­22.00 Uhr; Sportplatz (Sommer)

  LA­BBP
  Karl Werner
  Donnerstag 20.00­22.00 Uhr; TSV Halle

  Lauftreff
  Laufgruppen und Walkinggruppen
  Alle Infos und Trainingszeiten siehe unter 
  https://www.lauftreff­huettlingen.de

Leichtathletik
Nach 2 aufregenden, aber trainingsarmen Corona­
jahren, konnten alle Trainingsgruppen des Fach­
bereichs Leichtathletik im Jahr 2022 endlich wieder 
unter normalen Bedingungen dem Sport nachgehen. 
Erfreulich ist auch, dass wir im Jahr 2022 sowohl den 
Muffigellauf als festen Bestandteil der Muffigeltage, 
als auch die Leichtathletik Kreismeisterschaften er­
neut erfolgreich durchführen konnten. Bei beiden 

Veranstaltungen konnten wir uns über sehr gute, teils 
gesteigerte Teilnehmerzahlen freuen. Dafür gilt den 
zahlreichen Helfern und Sponsoren ein großer Dank. 
Nur durch ihre Unterstützung sind Veranstaltungen 
dieser Größe durchführbar.
Darüber hinaus wurden im Jahr 2022 auch wieder 25 
Sportabzeichen durch Horst Abele abgenommen.

Trainingsgruppe Kinderleichtathletik Schüler D
Die Leichtathleten der Trainingsgruppen U8­U10 
blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2022 zurück. 
Nachdem die Corona­Pandemie in den beiden 
vergangenen Jahren viele sportliche Aktivitäten 
einschränkte sowie Wettkämpfe entfielen, konnten 
die jüngsten Athleten des Vereins in diesem Jahr 
endlich wieder voll durchstarten. 
Auf ihrem ersten Wettkampf, dem Kapfenburg Pa­
noramalauf im April, bewältigten die Jahrgänge 2014­
2016 eine 1100m lange Strecke durch Lippach und 
erzielten hervorragende Plätze. Ebenso erfolgreich 
waren die Jahrgänge 2010­2013, welche 2200m 
meisterten. Zusammen erreichten Sie sechs 1.Plätze, 
fünf 2.Plätze und weitere gute Platzierungen.
Jg. 2013 – 1.Platz für Hanna Schreiner und Julius 
Barth, 2.Platz für Rebekka Glaser und Lorenz Vaas, 
3.Platz für Maja Barz und Philipp Neugebauer; Jg. 
2014 – 1.Platz für Moritz Schreiner, 2.Platz für Jolina 
Ebert und Sebastian Cervinka; Jg. 2015 – 1.Platz für 
Marisa Nigmann und Benedikt Glaser, 2.Platz für 
Romy Barz; Jg. 2016 – 1.Platz für Nora Harsch, 3. 
Platz für Marie­Therese Grafin Adelmann.
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Euphorisiert von ihren Erfolgen und gestärkt durch 
ein abwechslungsreiches Bewegungstraining nahm­
en die Leichtathleten im Juni an den 19. Hüttlinger 
Muffigelläufen teil. Die jungen Sportler liefen den 
Bambini­ bzw. den Schülerlauf von jeweils 780m 
durch den Ortskern von Hüttlingen. Zu aller Freude 
verzeichneten Sie wieder großartige Platzierungen. 
Bambinilauf: 1.Platz für Marisa Nigmann, 2.Platz für 
Lily Theiler und Samuel Fischer, 3.Platz für Nora 
Harsch; Schülerlauf: 1.Platz für Laura Pfletschinger 
und Moritz Schreiner, 2.Platz für Hanna Schreiner, 
Maximilian Fischer und David Graf Adelmann, 3.Platz 
für Julius Barth
Neben den sportlichen Erfolgen wurden auch die 
Teamfähigkeit und das Miteinander der Kinder 
gestärkt. Durch regelmäßiges Training konnten sie 
ihre motorischen und kognitiven Fähigkeiten 
verbessern und vielfältige Bewegungserfahrungen 
sammeln. Damit trugen Sie zur Entwicklung einer 
starken Persönlichkeit sowie eines gesunden 
Körpergefühls bei. 
Zum gemeinsamen Trainingseinstieg nach den 
Sommerferien startete die Abteilung mit einem Fest, 
wo auf dem Sportplatzgelände zusammen gegrillt, 
geredet und gespielt wurde. Alle Altersklassen traten 
in gemischten Teams gegeneinander an und hatten 
große Freude sich in diesem spielerischen 
Wettbewerb zu messen. 
Motiviert und gestärkt nahmen 12 Kinderleicht­
athleten (Samuel Beisswanger, Lorenz Vaas, Julius 
Barth, Semi Zenger, Mika Holl, Klemens Schmid, 
Julian und Jonas Burkhardt, Philipp Sorg, Lutz 
Neumann, Sebastian Cervinka und Marisa Nigmann) 
Mitte September an der „Jump Challange“ in 
Heubach teil. Bei dieser Veranstaltung handelte es 
sich um einen Wettkampf, bei dem verschiedene 
Hindernisse entlang eines Parcours, in Form von 
Klettern, Springen und Balancieren bewältigt werden 
musste. Nach einem ersten Probelauf war die 
Begeisterung groß und alle Kinder erzielten in ihren 
Durchläufen gute bis sehr gute Zeiten. 

Wenige Wochen später fand bei ausgezeichnetem 
Herbstwetter die Regionalmeisterschaft im Aalener 
Rohrwang­Stadion statt. Dieses sportliche Event 
wurde als Teamwettbewerb ausgeführt. In gemischten 
Gruppen (m, w, d) mit jeweils sechs Kindern waren in 
den Disziplinen Sprint, Weitsprung, Schlagwurf und 
Dauerlauf Ergebnisse zu erzielen. Die Athleten und 
Athletinnen des TSV´s starteten mit drei Mann­
schaften. 

Nach einer gemeinsamen Aufwärmung durchliefen 
die Teams alle vier Stationen. Je nach Altersklasse 
waren Zielweitsprünge, eine Sprintstecke von 30­
50m, Weitwurf sowie ein Dauerlauf über 400­800m zu 
absolvieren. Alle Einzelergebnisse wurden am Ende 
zusammengerechnet und als Teamleistung gewertet. 
Hierbei konnte jedes Teammitglied nach seinen 
eigenen Kräften zum Mannschaftsergebnis beitragen. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen. Mit 
großem Stolz konnten sich die Jüngsten vom Team 
der U8 (Benedikt Glaser, Marisa Nigmann, Lukas 
Jäger, Jan Allocca, Marie­Therese Grafin Adelmann 
und Léon Coin) über den 3.Platz freuen. Bei den 
Älteren, der U10 gingen 2 Gruppen an den Start. Hier 
erreichte das Team mit Philipp Neugebauer, Tian 
Jäger, Philipp Sorg, Laura Pfletschinger, Mila 
Rettenmaier und Jolina Ebert den 6.Platz. 

Das andere Team mit Lorenz Vaas, Samuel Beiss­
wenger, Julius Barth, Klemens Schmid, Hanna 
Schreiner und Rebekka Glaser konnte beim ab­
schließenden Dauerlauf einige Punkte gutmachen 
und sich damit erfolgreich gegen die Konkurrenz 
durchsetzen, was Ihnen den 1.Platz der Regional­
meisterschaft einbrachte. 

Bei der anschließenden Siegerehrung freuten sich 
alle Leichtathleten über ihre Medaillen und Urkunden 
und feierten ihre großartigen Ergebnisse. 
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Leider war dies der letzte Wettkampf des Jahres, da 
die Ostalbiade in der Karl­Weiland­Halle in Aalen 
aufgrund steigender Covid­Infektionszahlen nicht 
stattfinden konnte. Insgesamt nahmen die Sportler*­
innen der Altersklasse U8­U10 der Abteilung 
Leichtathletik an vier Wettbewerben teil mit 
ausgezeichneten Platzierungen. Diese wurden 
gebührend bei der Sportgala Anfang Dezember 
geehrt. An dieser Stelle bedanken sich die 
Trainerinnen Lena Keller, Eva Gold, Ira Fischer, 
Annika Theiler, Lena Kruger, Sonja Pickl und Anja 
Nigmann bei allen Eltern und Helfern, die zu diesem 
Gelingen beigetragen haben. Wir freuen uns auf ein 
weiteres erfolgreiches Jahr und hoffen, dass auch in 
Zukunft möglichst viele Kinder den Spaß an der 
Bewegung entdecken und dabei ihr volles Potenzial 
entfalten können.

Trainingsgruppe Leichtathletik 
Aktiv – Jgd A­B – Sch A­B­C

Noch immer kämpft die Leichtathletik mit den 
Nachwehen der Corona­Zeit. Konnten wir die Jahre 
davor noch 3­4 Freiluft­Wettkämpfe im Ostalbkreis 
zählen, war es 2022 ausschließlich die Kreismeister­
schaft in Hüttlingen, bei der sich unsere Athleten 
präsentieren konnten. Hinzu kommen einige Wald­ 
und Straßenläufe wie der Kapfenburg Panoramalauf, 

der Muffigellauf oder der Panoramalauf in Essingen. 
Die Erfolge waren beachtlich: bei den 
Kreismeisterschaften konnten wir 11 Kreismeistertitel 
erringen, hinzu kamen 8 zweite Plätze, sowie 3 dritte 
Plätze. Auch bei den Wald­ und Straßenläufen 
konnten unsere Schüler 4 Titel erkämpfen.
Direkt nach den Sommerferien veranstalteten sämt­
liche Leichtathletikgruppen, von U8 bis Aktiv ein 
Grillfest am Stadion. Um die einzelnen Trainings­
gruppen enger zusammenwachsen zu lassen, und 
selbst den Kleinsten an die größeren heranzuführen, 
wurden verschiedene Geschicklichkeitsspiele in 
gemischten Teams durchgeführt. Das gesellige 
Zusammensitzen bei einer leckeren Grillwurst und 
Getränken kam dabei nicht zu kurz. 

 

Die Trainingsgruppe U12­U16 hat sich hinsichtlich der 
Teilnehmerzahlen wieder positiv entwickelt. Auch im 
Bereich U18­Aktiv blieb die Anzahl der Sportler 
konstant. Mit Blick auf das Jahr 2023 bleibt zu 
erwarten, dass viele Kinder der bisherigen U10 den 
Sprung in die Trainingsgruppe U12 wagen.
Wir hoffen, dass wir die Hallensaison für die Vor­
bereitung auf das Wettkampfjahr 2023 nutzen können 
und geben die Hallenmeisterschaften in Schwäbisch 
Gmünd als erstes Ziel aus. In diesem Jahr wurden 
unsere Sportler von folgenden Übungsleitern betreut:

Horst Abele, Theo Gold, Markus Gold, Alexander 
Hegele, Lena Keller, Eva Gold, Ira Fischer, Sonja 
Pickl, Anja Nigmann, Lena Kruger.

Schnuppertraining
Bei uns kann man auch in allen Altersklassen ein 
Schnuppertraining machen. Komm einfach bei einer 
unserer Trainingseinheiten vorbei und mach mit!
Außerdem freuen wir uns über Zuwachs und 
Unterstützung im Trainerteam! Dafür sind erst mal 
keine gesonderten Kenntnisse erforderlich, lediglich 
die Freude daran, Kinder zur Bewegung zu 
motivieren.

Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Neuzu­
gänge!
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Hobbygruppe

2022 – Endlich wieder ein Jahr mit geregeltem 
Sportbetrieb!

Da haben in 2022 viele erleichtert aufgeatmet. 
Verein, Trainer und Sportler/innen konnten endlich 
wieder einem geregelten Sportbetrieb nachgehen. 
Endlich stand wieder der gemeinsame Spaß am 
Sport an erster Stelle, auch wenn natürlich Hygiene­
vorschriften eingehalten werden mussten. Endlich 
war es wieder an der Zeit mit seinen Sportfreunden/
innen Schulter an Schulter, Hand in Hand, im Einzel­ 
oder Mannschaftssport, sich ge­regelt zu treffen und 
Sport zu betreiben. So war auch die Freude in der 
Hobbygruppe groß, wieder vor den Trainings den 
gemeinsamen Lauftreff durchzuführen, danach ge­
meinsam zu „kicken“ und im Anschluss sich 
gemeinsam auf eine „Nachbesprechung“ zu treffen.
Man hat förmlich den Drang des Gemeinsamen 
gespürt und so hatten wir in den Trainings mehr 
Sportler denn je zu verzeichnen. Das Schöne an den 
rund 40 gelisteten Hobbygrupplern ist, dass die 
Alterspanne von 16 – 60 Jahren reicht. Rund gesagt, 
eine Gruppe für Jedermann. So freuen wir uns 
natürlich auch in 2023 wieder jeden Dienstag ab ca. 
19:15 Uhr eine Joggingrunde und hiernach einen 
sportlich lustigen Kick ab 20.00 Uhr abhalten zu 
können. Sportbetrieb im Winter in der Limeshalle, im 
Sommer auf dem Sportplatz.
Neben ein paar runden Geburtstagen (Achim Stirner 
50, Markus Hühner 55, Damian Torres 40, Markus 
Müller 45, Frank Wolf 60) freuten wir uns sehr, dass 
im Sommer unser Sportkamerad Patrick Müller 
geheiratet hat. Sportlich konnten wieder die Leicht­
athletik­Kreiseinzelmeisterschaften und der Muffigel­
lauf durchgeführt werden, wobei wir tatkräftig unter­
stützen. Im Mai nahmen einige von uns am 
Kurztriathlon in Heidenheim teil – tolle Sache, da man 
Einzeln oder als Mannschaft starten konnte. Unser 
diesjähriger Hobbygruppenausflug ging nach 
Bamberg, wo wir uns endlich von einem waschechten 
Bierbrauer über die hohe Kunst des Bierbrauens 
unterrichten lassen konnten.

Ein besonderes sportliches Highlight war für Achim 
Stirner, Thomas Ilg und Peter Mitterbauer im 
November die erfolgreiche Teilnahme am New York 
Marathon. Die Vorbereitung dazu lief rund ein Jahr.
 
 
 

Unser Jahresabschluss begingen wir mit einem 
lachenden Auge (weil es einfach ein tolles Jahr war) 
und einer Träne im anderen Auge: unsere 
Weihnachtsfeier fand letztmalig im Gasthaus Lamm 
statt.

 

An dieser Stelle der Familie Röhrle ein mehr als 
sportliches Dankeschön für all die schönen, lustigen 
und kulinarischen Abende über all die Jahre im 
Gasthaus Lamm. Wir wünschen allen TSV­Mit­
gliedern und ihren Familien gerade auch ob der 
unruhigen Zeiten Frieden und Gesundheit in 2023. 

BBP

Im zurückliegenden Jahr konnte die BBP­
Männertruppe endlich wieder durchgehend trainieren 
und die Astralkörper in Form halten. Trotz 
Coronapandemie verlief das Training und die 
anschließenden Volleyballspiele sicher und ohne 
bekannte Ansteckungen, was zweifellos auch auf die 
Vor­ und Rücksicht zurückzuführen ist, welche die 
Teilnehmer walten ließen. 
Der BBP­Trainingszuspruch ist weiterhin konstant 
hoch, weswegen aufgrund der begrenzten Hallen­
größe leider weiterhin ein Aufnahmestopp gelten 
muss.
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An den zahlreichen heißen Sommerabenden im Jahr 
2022 fand das Training in abgewandelter Form auf 
dem Beachvolleyballfeld mit hart umkämpften 
Matches statt. Das bereits zur Tradition gewordene 
Grillfest im Garten unseres Sportkameraden Alex 
lockte wieder fast die gesamte Truppe in den 
Burglickweg nach Fachsenfeld, einschließlich 
unseres gehandicappten Trainers Hans. 
Nachdem Co­Trainer Karl aufgrund einer Knie­OP im 
Herbst für längere Zeit ausfiel, sprangen mehrere 
BBPler abwechselnd ein und füllten die Lücke zur 
Zufriedenheit aller.

Zum Jahresabschluss führte uns unser Weg an 
einem eisigen Vorweihnachtsabend bei Schnee und 
sternenklarem Himmel nach Onatsfeld ins Gasthaus 
"Traube" zum Rehbratenessen. Ein toller offizieller 
Schlusspunkt unter ein sportliches und geselliges 
BBP­Jahr.
 

Mein Dank gilt allen Trainern, Helfern, Eltern und 
Sponsoren. Ohne diese könnte der Übungsbetrieb 
nicht aufrechterhalten werden.

Ich wünsche allen ein gesundes und verletzungs­
freies Jahr 2023.

Sportwart Fachbereich Leichtathletik Markus Gold

Jahresbericht 2022 des 
Lauftreffs des TSV Hüttlingen

Nach der zweijährigen coronabedingten Pause kon­
nte der Lauftreff des TSV Hüttlingen sich wieder wie 
gewohnt an vielen Laufveranstaltungen beteiligen. 
Ganz großes Augenmerk wird hier immer auf den 
Ostalb Laufcup der Schwäbischen Post gelegt.

Folgende Läufe zählten wiederum zum Ostalb 
Laufcup, wo man mit großer Anzahl und Begeisterung 
teilgenommen hat.  Am 26.03.22 der 10. Essinger 
Panoramalauf, 23.04.22 der 14. Kapfenburg­Pano­
ramalauf, am 07.05.22 der 13. Ipf­Ries­Halb­
marathon, am 18.06.22 der 19. Hüttlinger Muff­
igellauf, am 11.09.2022 die 18. Lauterner Land­
schaftsläufe, am 16. Oktober 2022 der 3. Härtsfelder 
Panoramalauf und als Abschluss am 29. Oktober 
2022 der 30. Sparkassen Alb Marathon.
Ein ganz besonderer Höhepunkt in diesem Jahr war 
der Spenden­ und Friedenslauf für die Ukraine mit 
den Schirmherren Landrat Dr. Joachim Bläse und 
dem Bürgermeister Günter Ensle. Hier ergeht auch 
ein ganz besonderer Dank für die Bewirtung an den 
Verein Heimatliebe mit Ihrer Vorsitzenden Karin 
Jennewein.
Die Bevölkerung im Ostalbkreis hat diese Veran­
staltung ganz hervorragend unterstützt sodass ein 
Betrag in Höhe von 6.237,13 € an das ARD­
Spendenkonto überwiesen werden konnte. Ein 
weiterer Betrag in Höhe von 4.000 € konnte an den 
Verein „Die Ostalb hilft“ übergeben werden.
Der Gesamterlös von 10.237,13 € kann sich mehr als 
sehen lassen. Der Lauftreff des TSV Hüttlingen hat 
nicht nur verschiedene Laufgruppen, sondern auch 
eine sehr engagierte Walkinggruppe unter der Leitung 
von Silke Stetter­Auchter.

Die Walkinggruppe des Lauftreffs Hüttlingen hat am 
Vatertag 26.05.2022 beim 12 – Stundenlauf im 
Remstal teilgenommen. Mehr als 50 km galt es zu 
bewerkstelligen ­ von Fellbach über Kernen, 
Aichwald, Weinstadt und Korb bis nach Winnenden 
und über Schwaikheim, Waiblingen und Remseck am 
Neckar wieder zurück nach Fellbach. Dies war für alle 
eine große Herausforderung. Trotz mehrerer Blasen 
an den Füßen haben alle Teilnehmerinnen haben das 
Ziel in Fellbach voller Stolz mit einem Lächeln im 
Gesicht erreicht. Die Teilnehmerinnen freuen sich 
bereits auf die 12­Stunden­Wanderung in 2023, 
welcher Start und Ziel in Schwäbisch Gmünd hat. 
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Unser Laufkamerad Thomas Ilg hat damals als junger 
Läufer den Dreikönigslauf mit 10 km Länge in 
Schwäbisch Hall gewonnen. Seit dieser Zeit wurden 
viele Freundschaften geknüpft, sodass es mehr als 
verständlich ist beim nachgeholten Dreikönigslauf am 
29.05.2022 in Schwäbisch Hall mit einer ent­
sprechenden Delegation teil zunehmen.
Einer weiteren Herausforderung stellten sich einige 
Läufer am 02.09.2022 beim Dachstein Torlauf in 
Ramsau. Es handelt sich hier um einen an­
strengenden Berglauf. Teilnehmer waren hier Stefan 
Geist, Thomas Ilg, Bianca Wilzbach sowie Markus 
Angstenberger.

Nach der Sommerpause hat der Lauftreff des TSV 
Hüttlingen in großer Anzahl beim 1. Braunenberglauf 
mit einer Länge von 14,50 km am 24.09.2022 
teilgenommen. Dies war die erste eigene offizielle 
Veranstaltung der Ostalb Sport Events, die auch sehr 
tatkräftig vom Lauftreff des TSV Hüttlingen unterstützt 
wurde.

Ein ganz besonderes Highlight stellte der 
gemeinsame Ausflug vom 14.10. bis 16.10.2022 an 
den Wolfgangsee dar. Hier beteiligten sich viele 
Läuferinnen und Läufer an der 27 km Strecke rund 
um den Wolfgangsee beim 50. Wolfgangseelauf.  Bei 
guten Bedingungen und hervorragenden 
Wetterverhältnissen konnten alle gesund durch das 
Ziel laufen. Hut ab vor diesen Leistungen aller 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Die Unterbringung erfolgte in einem sehr schönen 
Wellnesshotel. Es hat sich bei allen gezeigt, dass 
solche Erlebnisse und gemeinsame Eindrücke dem 
Lauftreff guttun und dass weitere Ausflüge in dieser 
Art geplant werden sollen.

Am Samstag, 10. Dezember 2022 hat ein großer Teil 
der Laufgruppe beim Winterlauf / Benefizlauf in 
Bühlerzell teilgenommen. Es handelt sich hierbei um 
eine familiäre nette Laufveranstaltung, die weiterhin 
im Jahresplan des Lauftreff`s aufgenommen wird. 
Bettina Benz belegte in Ihrer Altersklasse den ersten 
Platz, Michael Krüger erreichte mit einer Zeit von 
42:28 auf 10 km den 2. Platz in seiner Altersklasse. 
Thomas Ilg belegte ebenfalls den 2. Platz in seiner 
Altersklasse. Somit konnte man sehr zufrieden wieder 
nach Hause fahren.

Den Organisatoren des Lauftreffs ist sehr viel daran 
gelegen, dass nicht nur die sportliche Leistung im 
Vordergrund steht, sondern dass das Wir Gefühl und 
das gemeinsame Miteinander mindestens genauso 
wichtig ist.

Deshalb fand am 11.12.22 eine kleine Weihnachts­
feier im Albvereinshaus in Hüttlingen statt, wo man 
sehr gut verpflegt wurde und auch ein reger 
Meinungsaustausch stattfand. 

Am Dienstag, den 20. Dezember 2022 fand erneut 
der Weihnachtslauf durch Hüttlingen statt. Man 
startete bei der Mühle Bullinger, um sich dann die 
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hervorragend weihnachtlich ausgeleuchtete Bruck­
ner­straße anzuschauen. An dieser Stelle ein großer 
Dank an Roswitha und Rainer Maul, für die tolle 
spontan Versorgung  der Laufgruppe.

In der Dorfmitte gab es noch mit der Laufgruppe 
unter dem gelungenen Weihnachtsbaum der 
Gemeinde ein paar Bilder zur Erinnerung. Der 
Abschluss fand in der tollen Holzhütte von Hans­Jörg 
und Bettina Bullinger statt. Hier konnte man bei 
leckerem Glühwein und Lebkuchen noch rege 
Gespräche führen.
Nach den Weihnachtsfeiertagen traf man sich dann 
wieder an Silvester beim Parkplatz am 
Naturerlebnisbad Niederalfingen, um den letzten 
gemeinsamen Lauf im Jahr 2022 miteinander zu 
absolvieren. Es waren nahezu alle Mitglieder des 
Lauftreffs dabei, um gemeinsam nochmals bei 
Tageslicht durch das herrliche Schlierbachtal zu 
joggen oder zu walken.

Anschließend verweilte man noch einige Zeit unter 
der Überdachung beim Heimatmuseum, um dort eine 
kleine Ehrung für die Läuferinnen und Läufer zu 
machen, die die Trainingsabende am häufigsten 
besucht haben.
An dieser Stelle erlauben wir uns etwas Werbung für 
interessierte Läuferinnen und Läufer oder für 
Walkerinnen und Walker zu machen. Der Lauftreff 
des TSV Hüttlingen trifft sich immer am Dienstag um 
18.45 Uhr in der Zeit vom 01.11. bis 30.03. beim 
Parkplatz am Naturerlebnisbad Niederalfingen. Vom 
01.04. bis 31.10. ist der wöchentliche Treffpunkt am 
Dienstagabend am Bucher Spielplatz. Wir würden 
uns freuen, wenn sich doch einige Interessierte im 
Jahr 2023 trauen würden.
Für das Jahr 2023 plant der Lauftreff des TSV 
Hüttlingen wiederum die Teilnahme am Ostalb 
Laufcup, am 12 Stundenlauf am Vatertag im Remstal, 
die Teilnahme am Reschenseelauf am 15. Juli 2023 
sowie einen dreitägigen Ausflug an den Achensee mit 
der Teilnahme am Achenseelauf vom 01.09. bis 
04.09.2023. Darüber hinaus ist auch eine Familien­
radtour geplant. 

 
Orgateam des Lauftreffs des TSV Hüttlingen

Sportakrobatik
 

  Trainingszeiten: Sportakrobatik 
  Dienstags, 17:30 ­ 19:30 Uhr
  Limeshalle, Heidi Naumann

  Freitags, 18:00 ­ 19:30 Uhr
  Limeshalle, Heidi Naumann 

  Trainingszeiten: Akro­Zwerge
  Freitag: 17:30­18:30 Limeshalle Hüttlingen

Das Corona Virus hatte uns alle schwer im Griff. 
Leider mussten wir wieder mit dem Training 
aussetzten und konnten erst Anfang 2022 wieder mit 
dem Training starten.
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Wieder mussten wir die Formationen umstellen, da 
die meisten Paare nicht mehr zusammenpassten, in 
Bezug auf Größe und Gewicht. Akrobatik ist ein sehr 
trainingsintensiver Sport und wir mussten viel 
aufholen. Leider konnten wir an keinem Wettbewerb 
teilnehmen, da uns einfach die Umstellungen und die 
Routine fehlte und die ganzen Regeln und 
Vorschriften dann doch nicht so schnell umsetzen 
konnten wie wir gehofft hatten.

Da wir an mehreren Veranstaltungen teilnahmen, 
wurde ein neuer Auftritt einstudiert. Zu verschiedenen 
Hits von Michael Jackson traten wir auf bei den

­ Muffigeltage Tagen
­ Wasseralfinger Tagen und den
­ Stauffertagen in Schwäbisch Gmünd

Der Auftritt kam überall sehr gut an, was uns natürlich 
sehr motiviert hat.

Im Dezember war dann unser Auftritt bei der 
Sportgala unserer Abteilung, der einen tollen 
Abschluss für das Jahr 2022 bildete.

ild 13.03

Unsere Kleinsten die Akrozwerge trainierten auch 
fleißig das Jahr über. Nach Corona war die Gruppe 
doch sehr geschrumpft. Jetzt ist die Gruppe wieder 
auf 12 Kinder angewachsen; im Vordergrund steht 
vor allem die Freude und der Spaß beim Turnen.

Den Auftritt bei der Sportgala haben sie trotz 
Lampenfieber toll gemeistert und waren Stolz wie 
Harry.

Zum Abschluss beim letzten Training gab es wie 
immer Punsch und Bredla und man freute sich so 
langsam auf Weihnachten.

Ich möchte mich bei Laura, Lisa, Elisa und Lena 
bedanken. Ohne sie wäre das Training manchmal 
nicht machbar gewesen. Vielen lieben Dank für Eure 
tolle Leistung.

Danke an alle, die immer hinter uns stehen und uns 
unterstützen. Allen wünsche ich einen guten Start ins 
neue Jahr 2023!

Heidi Naumann
Sportwart Sportakrobatik
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AVANTI AVANTI

  Unsere Trainingszeiten (schaut gern einfach vorbei):
  
  Avanti Avanti & Avanti Chicks
  ­ Dienstags, 17:30 – 20:00 Uhr
    TSV Halle; Silvi Wirth, Angela di Liberto
  ­ Donnerstags,  17:30 – 20:00 Uhr
    Bürgersaal; Silvi Wirth, Angela di Liberto
  ­ Samstags, 9:00   – 12:00 Uhr
    TSV Halle; Silvi Wirth, Angela di Liberto

  Avanti Kids
  ­ Donnerstags,16:30 – 18:00 Uhr
    Bürgersaal; Leonie Beuther, Tanja Münster, 
    Leni Faul, Britta Kaiser

    Kontakt: show.avanti@gmail.com

AVANTI AVANTI
Das große Highlight dieses Jahr war für die Avanti 
Avantis auf alle Fälle die Teilnahme bei der 
Gymnaestrada in Tampere im Juli. Zum ersten Mal 
war es wieder nach den Coronaregelungen möglich 
aufzutreten und nun gleich international. Denn 
gemeinsam mit Gruppen aus aller Welt wurde das 
Turnen, der Tanz und die Gymnastik in der finnischen 
Stadt gefeiert. Dazu gehörten zunächst der Flug und 
die Unterkunft in einer Schule vor Ort, aber auch die 
Teilnahme bei Galen und Shows vor tausenden 
Zuschauern. Den Höhepunkt bildete dabei die Ehre, 
in der Nokia­Arena bei einer Abendgala auftreten zu 
dürfen. Für uns alle war das ein mega Erlebnis!

Daneben haben wir dieses Jahr auch wieder an dem 
Wettkampf Rendezvous der Besten teilgenommen. 
Dessen Landesqualifikation fand beim Landesturnfest 
in Lahr im Mai statt. Dort waren wir nicht nur Teil der 
Turnfestgala, sondern uns gelang es auch, die 
höchste Auszeichnung „hervorragend“ und damit 
einen Platz im Bundesfinale zu erlangen. Daneben 
hatten wir in den drei Tagen, die wir dort verbrachten, 
trotz nervenaufreibender Vorbereitungen jede Menge 
Spaß unsere Show zeigen und an den Turnfest­
aktivitäten teilnehmen zu dürfen.

Im November fand dann das Bundesfinale in 
Neumünster statt. Hier stand wieder viel auf dem 
Spiel, unter anderem nämlich die Qualifikation für die 
Europameisterschaft European Gym for Life in 
Norwegen. Und tatsächlich ­ trotz ein paar 
Unsicherheiten konnten wir Publikum und Jury 
überzeugen und sicherten uns den Titel „Showgruppe 
des Jahres 2022“ und somit die Möglichkeit, 2024 in 
Norwegen dabei zu sein!

Die Zeit zwischen den Wettkämpfen war gespickt von 
lokalen Auftritten, zum Beispiel in Schwäbisch Gmünd 
bei der Sportkreisgala oder bei der TuLA­Sportgala.

Auch unsere Kids waren das Jahr über fleißig und 
haben für die Muffigeltage eine neue Choreografie 
gelernt. Diese zeigten sie auch an der TuLA­
Sportgala im Dezember. 
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Nicht zu vergessen ist selbstverständlich auch das 
Volleyball­Turnier, ausgetragen von Snow and Beach, 
auf dem Beach hinter unserer TSV­Halle, an dem wir 
mehr oder weniger erfolgreich teilgenommen 
haben… Spaß hat es aber allemal gemacht! :)

Für das nächste Jahr erhoffen wir uns, gemeinsam 
das Training stemmen und uns für den Wettkampf 
TuJuStars sowie die Wordgymnaestrada in Amster­
dam ganz ohne Corona­Sorgen vorbereiten zu kön­
nen.

Ein frohes neues Jahr an alle Muffigel!
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II. WEG

  Du bist ein  M E N S C H?
  Du möchtest alt werden?
  Wenn „JA!“     >>>   W I E  möchtest du alt werden?
  Möchtest du beweglich bleiben im Alter –   
  ohne Schmerzen in den Gelenken?
  Bist du schon bald 60 Jahre oder sogar schon 
  etwas drüber oder fühlst, dass du etwas 
  tun solltest?

  Du bewegst dich gerne und weißt, dass dir   
  Bewegung gut tut?
  Du möchtest gerne Sport treiben, aber nicht alleine?
  Du suchst eine nette Gruppe, die zuverlässig   
  mindestens 1x wöchentlich trainiert?
  >>>> Dann komm doch einfach mal zu U N S !!

  W I R  sind teils seit über 50 Jahren 
  bestehende Sportgruppen. 
  W I R würden uns sehr freuen, wenn DU 
  bei uns mitmachst!

  Das „Training“ besteht aus sehr  abwechslungs­ 
  reicher Gymnastik ohne und mit verschiedenen   
  Handgeräten, Warmup und Cooldown.
  Es sollen immer möglichst viele Muskelgruppen   
  angesprochen werden. Trainiert wird die 
  Beweglichkeit, Ausdauer (soweit möglich und 
  sinnvoll), Kraft und Koordination. Sturzprophylaxe 
  steht dabei ganz oben auf dem Programm!

  ­ Der Frauensport ist freitags um 19:30 Uhr in 
    der Limeshalle mit Treffpunkt Umkleideraum.

  ­ Die „Jedermänner“ trainieren freitags von 
    19:00 bis 20:00 Uhr in der TSV­Halle.

  ­ Die „Aktiven Herren“ trainieren dienstags von 
    9:30 bis 11:00 Uhr in der TSV­Halle.

  Genaueres bitte erfragen beim TSV Hüttlingen ­ 
  Geschäftsstelle ­ Tel. 07361 / 79380 oder bei 
  den Übungsleitern. 

Das Sportjahr 2022 der Jedermänner

Man ist nie zu alt um anzufangen, aber immer zu 
jung um aufzuhören! „Bewegte Menschen sind 
gesünder.“

Nach der Coronapause im Winter 2021/2022 konnten 
wir unseren Übungsbetrieb am 4. März wieder ohne 
Einschränkungen starten. Doch aller (Neu­)Anfang ist 
schwer. Mit nur neun Teilnehmern starteten wir in die 
neue Saison. Dabei fielen mir die oben genannten, 
schlauen Worte eines Sportkameraden ein. Diese 
Pause hinterließ auch dieses Mal ihre Spuren. 
Kondition und Koordination haben gelitten und 
glücklicherweise haben wir nach und nach doch noch 
die Kurve bekommen die gespürten Defizite 
aufzuarbeiten. Nicht daran zu denken wie es bei 
einem Totalverzicht weitergegangen wäre. Inzwischen 
wurden wir wieder gelenkiger und die Ausdauer hat 
spürbar zugelegt. Selbst beim abschließenden 
Volleyballspiel macht sich der Trainingseffekt 
bemerkbar und der persönliche Ergeiz weicht dem 
persönlichen Unvermögen. Nach dem Training wird 
dann in geselliger Runde der Flüssigkeitsverlust 
ausgeglichen. Dieser Jedermannsport steht, wie der 
Name sagt, jedem der Lust hat sich gesund zu 
bewegen offen. Als Mitglied des TSV Hüttlingen 
sowieso,  oder bietet die Gelegenheit nach ein paar 
Schnupperstunden ein solches zu werden.
Unseren Jahresabschluss 2021 konnten wir endlich 
wieder würdig im „Josefle“ begehen. Die fleißigsten 
Übungsteilnehmer wurden gelobt und der Dank an 
die Co­Trainer ausgesprochen, die mich ab und zu 
vertreten. Der TSV Hüttlingen bietet mit dieser 
Abteilung den Bürgern und Neubürgern von 
Hüttlingen eine gesunde Möglichkeit am 
Gemeindeleben teilzunehmen und sich dabei fit zu 
halten.

Vielen Dank an alle, welche dieses Sportjahr 
mitgestaltet haben.

Helmut Arnold

Abteilungsleiter II Weg:  Helmut Arnold

Jedermänner
Übungsleiter / Trainingszeiten:

Helmut Arnold, Karl Fahrbach
Freitag, 19:00 ­ 20:00 Uhr, Limeshalle 
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Aktive Herren 2022
 

Seit dem 8. März 2022 läuft der Übungsbetrieb der 
„Aktiven Herren“ wieder planmäßig. 20 Jung­
ebliebene und solche, die daran arbeiten besuchten 
unseren Übungsvormittag. Wir haben ein Alters­
spektrum von 69 bis 85 Jahren. Jeder macht mit 
soweit es ihm gut tut und jeder merkt, dass es Körper 
und Seele gut tut sich zu bewegen. Es ist nicht nur 
der Sport sondern auch die gegenseitige Ansprache, 
das gemeinsamen Lachen und Er­lebnisse auch am 
Rande des Sports. Und so gehört auch das „Cool 
Down“ nach dem Sport dazu. Um die Gruppe weiter 
zu beleben sind auch jüngere Teilnehmer gern 
gesehen und herzlich eingeladen.
Dieser Sport soll unsere Fähigkeiten im Alltag 
erhalten und stärken. Kraft, Ausdauer und 
Koordination kommen nicht alleine, eher ver­
schwinden sie, wenn man nicht tut. Dieser 
Jungbrunnen ist kostenlos aber nicht umsonst, wenn 
man Mitglied im TSV­Hüttlingen ist.
Als aktiver Teilnehmer begleite ich diesen Sport als 
Übungsleiter und möchte ein unterhaltsames, 
abwechslungsreiches und angepasstes Training 
anbieten. Den Teilnehmern möchte ich für die rege 
Teilnahme und die Kameradschaft danken, denn nur 
in der Gruppe macht das Training wirklich Spaß. Ein 
Dank auch an Walter, der einspringt wenn ich 
verhindert bin und für die Planer und Macher unserer 
Aktivitäten am Rande des Sports.

Ich wünsche allen ein gesundes Sportjahr mit viel 
Freude an Bewegung und Kameradschaft.

Helmut Arnold

 

Frauensport 2022 / 2023

Von November 2021 bis Ende Februar 2022 dauerte 
unsere nächste coronabedingte Zwangspause. Leider 
gingen danach die Teilnehmerzahlen deutlich zurück. 
Gründe dafür sind gesundheitlicher Art und Kon­
kurrenz durch das Aktivum. Aber auch die damalige 
Verschiebung unserer Trainingszeit nach hinten 
(Beginn 20.15 Uhr) hat dazu beigetragen.
Wir danken Gabi Seibold und dem TSV für das 
Verständnis dafür, dass das meinen Damen wirklich 
nicht zuzumuten ist. Durch verschiedene Gespräche 
und Maßnahmen konnte erreicht werden, dass wir 
jetzt sogar bereits um 19.30 Uhr beginnen können.

Zurück blieb aber ein fester Stamm von ca. 12 
Frauen, die sich vehement für den Fortbestand der 
Gruppe einsetzen. Dies war in den letzten Wochen 
nötig, denn ich war kurz davor, nach 33 Jahren 
Übungsleitertätigkeit, aufzugeben. Gemeinsam haben 
wir beschlossen, mangels Alternativen für meine 
Seniorinnen (zwischen 65 und 85 Jahre alt), für 
„Nachwuchs“ zu sorgen und kräftig die Werbetrommel 
zu rühren! Unser Übungsprogramm und unsere 
Zielsetzung ist aus dem „Werbeblock“ ersichtlich.

Neben den freitäglichen Übungsstunden gibt es eine 
kleine Gruppe von ( E­ ) Radlerinnen. Soweit es das 
Wetter zulässt, wird mittwochs geradelt, und in den 
Ferien auch freitags. Gegenüber früher (Beginn 18 
Uhr) trifft man sich inzwischen ganz bereits am frühen 
Nachmittag und beradelt die schöne Umgebung von 
Hüttlingen. 

Helga Arnold, Übungsleiterin

Aktive Herren
Übungsleiter Florian Ruf / Helmut Arnold

Trainingszeiten: Dienstag, 9:30 ­ 11:00 Uhr 
TSV­Halle 

Übungsleiterin Helga Arnold, 

Trainingszeiten:
Freitag, 20:00 ­ 21:00 Uhr, Limeshalle 



SKI SNOW & BEACH

Abteilungsleitung

Abteilungsleiter Michael Abele
Kassenverwalterin Gesine Priemer
Sportwart Dietmar Rettenmaier
Skischulleiter Marc Kühnle
Jugendleiter S.Pfründer / M.Kühnle
Bewirtschafter Bernd Joas
Öffentlichkeitsarbeit Patrick Keppeler

Trainingszeiten:
Volleyball / Beachvolleyball:
Freitag: 20.00 ­ 22.00 Uhr 
TSV­Halle, Bärenhaldenweg

Jugendtraining:
Sonntag: 18:00 ­ 19:30 Uhr
TSV­Halle, Bärenhaldenweg
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Training Aktive
Nach zwei sehr zähen Jahren mit wenig Volleyball 
wurde 2022 wieder regelmäßig trainiert. Neue 
Volleyballerinnen und Volleyballer konnten unser 
Training bereichern und nahezu jeden Freitag wurde 
bis zum Schluss hart und mit sehr viel Begeisterung 
gespielt. Das obligate Kabinenbier mit regem 
Austausch nach Trainingsende fiel gottseidank dem 
Virus nicht zum Opfer.

Jugendtraining
Sonntag Abend ist Trainingszeit der Volleyball­
Jugend. Nach fast zwei Jahren Coronapause fanden 
sich mehr oder weniger regelmäßig unsere 
Jugendlichen ab 12 Jahren in der Halle oder auf dem 
Beachplatz ein. Aufgrund des Termins und vieler 
Konkurrenzveranstaltungen fand es nicht immer statt. 
Aber wenn genügend Teenies zusammenkamen, 
wurde erst etwas Techniktraining gemacht, aber 
hauptsächlich wurde mit viel Spaß und (manchmal 
etwas zu viel) Ehrgeiz Volleyball gespielt.
Anschließend gab es über die sozialen Netzwerke 
vom Trainer noch ausführliche Manöverkritik und 
natürlich ausschweifend noch mehr Lob. 

Skiausfahrt Hanneshof Flachau
Vom 02. bis zum 07.01.22 begaben sich 66 kleine 
und große Wintersportfreunde allen Widrigkeiten zum 
trotz nach Flachau im Salzburgerland und trafen sich 
dort zur alljährlichen Skiausfahrt im Hanneshof.

Maskenpflicht in der Gondel und auf dem Hotelflur 
konnten die Freude an Ski und Snowboard nicht 
aufhalten. Für die jungen Skifahrer gab es in den 
Skikursen viel Spaß und reichlich neue Technik zu 
erfahren. Neu war 2022 auch ein zweitägiger 
Snowboardkurs, der von allen neuen Boardern mit 
Begeisterung angenommen wurde.

Nachmittags und abends kamen alle in unserem 
Speisesaal zusammen, um sich mit Spielen, Musik 
und guter Unterhaltung die freie Zeit zu vertreiben. 

Drei neue Skilehrer beim 
TSV Hüttlingen
Am 26. März haben Sabrina Pfründer, Verena 
Schneider und Marius Abele ihre Prüfung zum Trainer 
C – Fitness/Gesundheit ­ Natursport Winter des 
schwäbischen Turnerbunds (STB) erfolgreich 
absolviert. Nach einer Woche theoretischer 
Fortbildung und zwei weiteren Aufbaukursen in den 
vergangenen zwei Jahren war es nach Ausfall der 
Prüfungen im Vorjahr endlich so weit.
In Kleingruppen wurden die Prüflinge bei 
Halbtagsprüfungen durch den schon sulzigen Schnee 
geschickt. Mal mussten Lehrproben erstellt werden, 
mal wurden in Einzelfahrten bestimmte technische 
Elemente bewertet, z.B. Basiselemente, Rennen, 
„Steuerqualität“ und freie Abfahrt. Zum Schluss 
musste jeder Prüfling eine eigene Lehrprobe 
ausarbeiten und vor den Prüfern demonstrieren. 



SKI SNOW & BEACH
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Am Ende dieser kräftezehrenden Woche erhielten 
unsere Snow & Beach Absolventen die Nachricht: 
Bestanden!

Wir gratulieren den Dreien zum tollen Erfolg!

 
Beachvolleyballturnier
Am 16.07. war es nach langer Pause endlich wieder 
soweit, das Beachvolleyballturnier der Abt. Ski Snow 
& Beach fand wieder statt.
Teams mit illustren Namen wie Ballfummler, Hot 
Shots, Stiftung Wadentest, Handball, Schlecht­
schmetterfront, Bodenhoden, Spezi(al) Trupp, 1. FC 
Nin(j)a, die Avantis und die Gastgeber von Snow & 
Beach duellierten sich verbissen Spiel um Spiel bis 
zu den Finals. Pünktlich zum Sundown kam es dann 
zum Showdown, das Finalspiel bestritten die 
Gastgeber von Snow & Beach und die Essinger 
Ballfummler. Hier unterlagen die Hausherren knapp 
den überragenden Ballfummlern. Und nach 
Sonnenuntergang öffnete die „Surprise­Bar“, an der 
viele leckere Cocktails genossen wurden und sich die 
verbliebenen Gäste noch eine ganze Weile gut 
unterhielten. Es war wieder ein rundum gelungenes 
Event an einem tollen Sommertag. Vielen Dank all 
den fleißigen Händen bei Auf­ und Abbau und vor 
Allem den vielen Helferinnen und Helfern vom 
Samstag, ohne die dieses Turnier unmöglich wäre.

Altpapiersammlung
Am 24.09.22 wurde die alljährliche Altpapier­Vereins­
sammlung durchgeführt. Trotz einiger Konkurrenz­
veranstaltungen konnten ausreichend Helferinnen 
und Helfer ihren Vormittag für die Sammlung 
freimachen. Trotz deutlich nachlassender Sammel­

bereitschaft der Bevölkerung konnte ein gutes 
Sammelergebnis erzielt werden. Nochmals danke an 
all die fleißigen Hände, die Fahrer und für die 
Bereitstellung der Fahrzeuge!

Jugendevent
Zum Ferienstart am 30.10. haben wir unseren Kids 
einen etwas anderen sportlichen Sonntag beschert. 
Für 15 Kids und 8 Betreuer ging´s ins Palm Beach 
Erlebnisbad bei Nürnberg. Auf dutzenden Wasser­
rutschen ging´s mal gemütlich, mal im freien Fall nach 
unten. Manche schwammen, andere tobten sich auf 
diversen Sprungbrettern aus. Der ein oder andere 
machte leider einen Bauch­ oder Rückenklatscher, 
andere eroberten die Krake im Wellenbecken. Was 
es mit #weriststeckengeblieben? auf sich hat, bleibt 
wohl das Geheimnis unserer Jugend.
Mit Schwimmhäuten, aber etwas platt traten alle 
abends wohlbehalten den Heimweg an. Den 
Abschluss fand man in der Talsporthalle, wo unsere 
Handballer angefeuert und unterstützt wurden. 

Wir bedanken uns bei allen Kids und Betreuern, die 
dabei waren und freuen uns schon aufs nächste Mal! 

Renovierung Beachvolleyballplatz
Der Beachvolleyballplatz wird renoviert! 
Dank des Engagements des TSV Vorstands konnten 
über das Leader­Programm EU­Fördermittel für die 
nachhaltige Neugestaltung des Beachvolleyballfelds 
an der TSV Halle generiert werden. Bereits im Herbst 
begannen in Zusammenarbeit mit Fa. Mezger Bau 
die „Abbrucharbeiten“ des alten Felds in Eigenregie 
der Snow & Beach Abteilungsmitglieder und die 
Vorbereitungen für die Neugestaltung. Danach 
begann die Fa. Wörner Gartenbau mit den ersten 
Arbeiten für den neuen Platz. 2023 wird das 
Beachfeld fertiggestellt werden, das Ergebnis wird 
von allen freudig erwartet. Wir sind froh und dankbar, 
dass unser Vereinsleben wieder Fahrt aufgenommen 
hat und hoffen auf ein tolles Jahr 2023.
Danke allen Abteilungsmitgliedern und Freunden, 
allen Helferinnen und Helfern für ein tolles Vereins­
jahr. Ohne euch wäre das letzte Jahr nicht so schön 
geworden.
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Nach den Corona­Jahren 2020 und 2021 hat sich die 
Lage für die TT­Abteilung 2022 wieder ein wenig 
normalisiert. Zwar mussten Training und Spielbetrieb 
noch bis zum 6. Februar 2022 pausieren und 
aufgrund der längeren Pause war die Austragung der 
Saison 2021/22 nur als Einzelrunde möglich, aber 
seither geht's aufwärts. Die aktuelle Spielzeit 2022/23 
wird wieder regulär mit Hin­ und Rückrunde 
ausgetragen und es konnten wieder einige der lieb 
gewonnenen geselligen Veranstaltungen stattfinden.

So trafen sich zahlreiche Teilnehmer am 20. März bei 
strahlendem Sonnenschein zu einer Frühlings­
wanderung. Nach der langen Zeit der Isolation war 
das eine allen willkommene Abwechslung.

Auch konnten die Veranstaltungen des Hüttlinger 
Kleinkunstfrühlings wieder stattfinden. In der Ver­
gangenheit hatten wir schon regelmäßig ver­
schiedene Bewirtungen zu diesem Anlass über­
nommen. So auch dieses Jahr, am 27.4.2022 
betreuten wir die Veranstaltung des deutsch­
französischen Kabarettisten Alfons.

Am 21. Mai führten wir gemeinsam mit unseren 
Kollegen vom TV Unterkochen das Turnier anlässlich 
der Bundesrangliste 2022 im Rollstuhltischtennis 
durch.

Bei bestem Wetter nahmen einige Mitglieder am 17. 
Juli an einer Erlebniswanderung teil. Die Wanderung 
führte im wahrsten Sinne des Wortes über Stock und 
Stein durch Filgenbach und Schlierbach, durch atem­
beraubende Schluchten und tiefe Tümpel.

Abteilungsvorstand

Abteilungsleiter Maik Dolder
Jugendleiter Nicolai Haas, Jan Klumpp, 

Diane Klumpp 
Sportwart Timo Starz
Mannschaftssport Jürgen Haas
Einzelsport Stelle vakant
Kasse Ramona Fürst
Schriftführer Martin Stuck
Mitgliederwesen Christine Mann
Gerätewart Andreas Steidle
Veranstaltungen Claudia Buck

Silke Feichtenbeiner
Daniel Kronwald
Barbara Friedl
Jasmin Zeller

Leiter der Hobby­ Martin Rieger
gruppe
Ansprechpartner Michael Schmidt
Internetbeauftragter Thomas Burkhardt
Presse Christian Merkle

Trainigszeiten / Trainer
Montags: TSV­Turnhalle (Aktive)
18.00­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18 
Timo Starz, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Damen und Herren
Jürgen Haas

Mittwochs: Bürgersaal (Aktive)
17.30­18.30 Uhr, Jugendtraining
Jürgen Haas

18.30­20.00 Uhr, Jungen + Mädchen, U15 + U18
Jürgen Haas, Christine Mann

20.00­22.00 Uhr, Aktive: Damen und Herren
freies Training

Mittwochs: TSV­Turnhalle (Passive)
20.00­22.00 Uhr Hobbygruppe
Martin Rieger, Dieter Haas
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Auch 2022 führten wir wieder eine Altpapier­
sammlung durch, die wir immer gerne mit geselligem 
Beisammensein kombinieren. Am 23. Juli trafen sich 
zahlreiche Helfer von der Jugend über die Aktiven bis 
zu den Passiven und sorgten wieder für eine rundum 
gelungene Sammlung.

Den Saisonabschluss der Jugend haben wir am 25. 
Juli traditionell mit einer Radtour zum Laubachsee, 
gemeinsamem Essen und der Ehrung der 
Vereinsmeister durchgeführt. Es war ein schöner 
Abend, zu dem auch Eltern und Geschwister herzlich 
eingeladen waren.

Im Rahmen des Hüttlinger Ferienprogramms haben 
wir am 25.8.2022 einen "Tischtennis Schnupperkurs 
für Einsteiger" angeboten. Dazu haben wir ein paar 
Stationen vorbereitet, an denen die Teilnehmer 
verschiedene Facetten des Tischtennis Sports 
kennenlernen konnten, wie z. B. Koordinations­
training und Beinarbeit, was fürs Tischtennis sehr 
wichtig ist.

Weiter ging's mit Ball­ und Schlägergewöhnung, 
beispielsweise über einen Slalomlauf mit einem 
Tischtennisball auf dem Schläger. Und natürlich 
wurden auch verschiedene Übungen an den 
Tischtennisplatten gemacht.
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Allen Teilnehmern hat der Schnupperkurs sehr viel 
Spaß gemacht und manche der Kinder sind direkt 
beim Tischtennis geblieben.
Für alle, die jetzt auch Lust auf Tischtennis 
bekommen haben: Schnuppern ist auch jederzeit im 
Anfänger­Training möglich. Dieses findet (außer in 
den Schulferien) immer mittwochs von 17:30 Uhr ­ 
19:00 Uhr im Bürgersaal (bei Belegung des 
Bürgersaals in der Limeshalle) statt. Neuzugänge 
sind jederzeit herzlich willkommen, gerne einfach 
vorbeikommen. Bei Fragen kann man sich gerne bei 
den Jugendleitern melden: tt­jugend­huettlingen@ 
gmx.de

Im Oktober führten wir unsere Vereinsmeister­
schaften der Aktiven durch. Die amtierenden 
Vereinsmeister 2022 sind:

Herren Einzel Andreas Müller
Damen Einzel Diane Klumpp
Herren Doppel Patrick Stürmer / Guido Royla
Damen Doppel Ramona Fürst / Susanne Tschunko
Mixed Jasmin Zeller / Michael Häfele

Mannschaftssport, Aktive Mannschaften

Herren 1
Bereits nach ihrem Aufstieg in Saison 2019/20 aus 
der Bezirksliga tat sich unsere erste Herren­
mannschaft in der Landesklasse äußerst schwer. 
Bevor der Spielbetrieb in Runde 2020/21 
pandemiebedingt abgebrochen wurde, belegte die 
Mannschaft punktlos einen Abstiegsplatz. Aufgrund 
des Saisonabbruchs zuvor spielten unsere Herren 1 
auch die Saison 2021/22 in der Landesklasse. Mit 
dem Niveau dort konnten die Herren um Timo Starz 
aber auch jetzt nicht mithalten. Punktlos erreichten 
sie am Ende nur den letzten Tabellenplatz, was den 
Abstieg in die Bezirksliga bedeutete.
Auch die aktuelle Runde in der Bezirksliga läuft nun 
wenig erfolgversprechend. Mit einem Punkte­
verhältnis von 3:17 liegt die Mannschaft zum 
Jahreswechsel mit dem letzten Tabellenplatz 
abermals auf einem Abstiegsplatz. Ohne deutliche 
Leistungssteigerung wird der Klassenerhalt nicht zu 
schaffen sein.

Herren 2
Unsere Herren 2 um Christian Merkle spielte die 
Saison 2021/22 in der Bezirksklasse und konnte sich 
ganz gut im Mittelfeld der Tabelle behaupten. Die 
Einzelrunde wurde schließlich auf dem sechsten von 
10 Plätzen beschlossen, der Klassenerhalt war 
gesichert.

In Spielrunde 2022/23 ist unsere 2. Mannschaft nun 
unter neuem Mannschaftsführer Bernd Mayle an­
getreten. Doch auch in dieser Mannschaft läuft es 
gerade gar nicht nach Plan. Mit gerade mal einem 
Punkt auf der Haben­Seite sind die Herren 2 auf dem 
letzten von zehn Plätzen und auch hier droht der 
Abstieg.

Herren 3
Unter Bernd Mayle spielte unsere dritte 
Herrenmannschft die Saison 2021/22 in der Kreisliga 
A eher am unteren Tabellenende mit und erreichte mit 
Platz 6 von 8 am Ende immerhin den Klassenerhalt.
In der laufenden Spielrunde ist hier nun Dietmar 
Gross als Mannschaftsführer von der vierten 
Mannschaft aufgerückt. Die Personalsituation ist aber 
derzeit auch hier nicht günstig. Mit gerade mal einem 
knappen Sieg gegen den direkten Abstiegs­
konkurrenten Lippach bilden die Herren 3 zum Ende 
der Vorrunde das Schlußlicht der Tabelle.

Herren 4
Die vergangene Runde bestritten die Herren um 
Dietmar Gross wieder einmal in der Kreisliga C. Dort 
spielten die Herren sehr gut mit und schafften es 
dank besserem Spieleverhältnis gegenüber Kon­
kurrent Westhausen 2 auf Platz 2, eigentlich einem 
Aufstiegsplatz. Wegen diverser Umstrukturier­
ungsmassnahmen bei den Herrenmannschaften 
insgesamt verzichtete die Herren 4 auf diesen 
Anspruch. In Runde 2022/23 spielt unsere 4. 
Mannschaft deshalb wiederum in der Kreisliga C, 
neuerdings unter der Führung von Patrick Stürmer. 
Mit 3:9 Punkten stehen die Herren 4 zum 
Jahreswechsel auf dem vorletzten Tabellenplatz.

Herren 5
In der Saison 2021/22 spielten die Herren um 
Andreas Steidle in der Kreisliga C, wo sie die 
Einzelrunde mit immerhin 3 gewonnenen Be­
gegnungen auf dem achten von zehn Plätzen 
beschließen konnten. In die laufende Saison ist der 
TSV Hüttlingen ohne 5. Herrenmannschaft gestartet.

Damen 1
Claudia Buck spielte mit ihren Damen 1 die 
abgelaufene Saison 2021/22 in der Landesklasse. Mit 
drei Siegen und drei Unentschieden in sieben 
Begegnungen erkämpften sich die Damen einen 
respektablen dritten Rang. In der aktuellen Runde hat 
unsere erste Damen­mannschaft leider etwas mehr 
Pech als zuletzt. Zum Ende der Vorrunde können die 
Damen nur zwei Siege verbuchen, was nur für den 
sechsten Rang unter acht Teilnehmern reicht.
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Damen 2
In der vergangenen Spielzeit 2021/22 kam unsere 
zweite Damenmannschaft durch zwei Unentschieden 
in vier Begegnungen nur auf ein Punkteverhältnis von 
2:6, wodurch sie nicht über den vierten Tabellenplatz 
bei fünf Teilnehmern hinaus kamen.
Die aktuelle Runde 2022/23 läuft dagegen wieder 
besser. Punktgleich mit dem Drittplatzierten halten 
die Damen um Christine Mann mit den zweiten Rang 
derzeit einen Aufstiegsplatz.

Jugendmannschaften

Jungen 15/18/19
In die Saison 2021/22 startete Hüttlingen mit drei 
Jungenmannschaften, zwei J15 und eine J18 
Mannschaft. Die beiden J15 Teams spielten 
gemeinsam in der Bezirksklasse. Die erste 
Mannschaft erreichte mit leicht positivem 

Punkteverhältnis Rang fünf von neun. Für die zweite 
Mannschaft lag der Fokus verstärkt darauf, sich in der 
höheren Altersklasse zurechtzufinden. Dement­
sprechend war am Ende auch nur der achte und 
damit vorletzte Rang drin. Die J18 Mannschaft spielte 
im hinteren Tabellenmittelfeld mit und musste sich 
nach sechs Begegnungen mit Rang fünf von sieben 
begnügen.
Für die laufende Spielzeit 2022/23 hat Hüttlingen nun 
zwei Jungenmannschaften gemeldet. Unsere Jungen 
15 spielen aktuell sehr gut in der Bezirksklasse mit 
und mussten sich bislang nur zwei Titelkonkurrenten 
geschlagen geben. Mit 10:4 Punkten belegen die 
Jungs zum Jahreswechsel einen hervorragenden 
zweiten Platz.
Die frühere Altersklasse J18 wurde um ein Jahr 
verlängert und heißt nun J19. Auch unsere Jungen 19 
müssen sich überhaupt nicht verstecken. Die 
Vorrunde der Bezirksklasse wurde auch hier auf Platz 
2 abgeschlossen.
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Im Jahr 2022 war es nach Corona nun auch wieder 
möglich an den Kreismeisterschaften Mannschaften 
in den Kategorien. Kleinkaliber Sportpistole und 
Großkaliber Gebrauchspistole / Gebrauchsrevol­
ver zu stellen. Für die in der Vergangenheit 
traditionell besetzte Kategorie Luftpistole und 
Luftgewehr haben wir es 2021/2022 leider nicht 
geschafft, genügend Schützen für eine Mannschaft 
zu finden. 

Die Ergebnisse der oben angesprochenen Runden­
wettkämpfe sind im Folgenden:

Rundenwettkampf 
KK Sportpistole 2021/2022

Die Schützenabteilung des TSV Hüttlingen konnte mit 
der Mannschaft SAbt.I und SAbt.II den 15. und 21. 
Platz belegen.

Die Schützen der Abteilung fanden sich in der Rang­
liste wie folgt wieder:

Salvatore Capizzo (15.) 
Steinacker Christian (30.) 
Grimminger Manuel (64.) 
Ott Ralph (81.) 
Fürst Dominick (83.) 
Kopp Oliver (87.) 
Steinacker Anton (96.) 
Müller Daniel (102.) 
Bux Wolfgang (104.)

Rundenwettkampf 
GK Gebrauchspistole/­Revolver 2022

Für die Rundenwettkämpfe im Großkaliberschießen 
konnten die Hüttlinger Schützen drei Mannschaften 
stellen. Diese belegten die Plätze 17 (SAbt.I), 20 
(SAbt.II) und 22 (SAbt.III)

Die einzelnen Schützen belegten die folgenden Plät­
ze:

Jooß, Joachim (12.)
Grimminger Manuel (30.)
Stitz Johannes (51.)
Capizzo Salvatore (59.)
Holl Steffen (61.)
Kopp Oliver (74.)
Müller Helmut (76.)
Wiedmann Georg (80.)
Steinacker Christian (92.)
Ott Ralph (96.)
Ott Gerd (108.)
Prasky Marion (120.)
Bux Ludwig (123.)
Bolz Herbert (126.)

Rundenwettkampf 
KK Sportpistole 2022/2023

Im Wettkampfjahr 2022/2023 konnte die Mannschaft I 
der SAbt. einen hervorragenden 6. Platz in der 
Gesamtwertung erringen. Die SAbt.II hat den 21. 
Platz aus der vorherigen Runde halten können.

Die Rangfolge der Hüttlinger Schützen ist wie folgt:

Steinacker Christian (22.)
Capizzo Salvatore (28.)
Grimminger Manuel (35.)
Kopp Oliver (52.)
Müller Helmut (53.)
Maier Jürgen (54.)
Nazarenus Askold (59.)
Fürst Dominick (105.)

Die Jahresmitgliederversammlung der Schützen 
konnten wir am 25.06.2022 im Vereinsheim der 
Schützen abhalten. Zur Versammlung waren wie 
immer, alle Mitglieder eingeladen. Nach der 
Begrüßung durch den Abteilungsleiter Christian 
Steinacker wurde unserer verstorbenen Mitglieder, 
Klaus Winkler und Anton Steinacker mit einer 
Schweigeminute gedacht. Anschließend wurden die 
Ehrungen für unsere Kameraden, Salvatore 
Capizzo, Gerd Ott und Ralph Ott, für 10 jährige Mit­
gliedschaft, sowie für unseren Kameraden Walter 
Bolz für 20 jährige Mitgliedschaft durchgeführt.
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Abteilungsleitung:
Abteilungsleiter Christian Steinacker
Stv. Abteilungsleiter Salvatore Capizzo
Kassierer Dominick Fürst
Schriftführer Oliver Kopp
Jugendleiter (kom.) Felix Wiedmann

Trainingszeiten:
Jugend Mittwoch 18:30 – 20:00 Uhr

Freitag 19:30 – 20:00 Uhr
Aktive Mittwoch 19:30 – 22:30 Uhr

Freitag 19:30 – 22:30 Uhr
sowie Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr

weiter Informationen entnehmt bitte auch unserer 
Website:www.schuetzen.tsv­huettlingen.de
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Die Ehrung unseres Schützenkameraden Konrad 
Rieger für 40jährige Mitgliedschaft, musste in 
Abwesenheit durchgeführt werden.

Die handbemalte Ehrenscheibe aus Rotbuche wurde 
Konrad nachträglich übergeben. Bei den an­
stehenden Wahlen wurden Christian Steinacker als 
Abteilungsleiter und Oliver Kopp als Schriftführer 
bestätigt. Das Amt des Schieß­/Sportleiters konnte 
wegen mangelnder Bereitschaft leider nicht besetzt 
werden und wird deshalb kommissarisch für ein Jahr 
von Salvatore Capizzo ausgeübt. Das Amt des 
Jugendleiters wird von Felix Wiedmann ebenso für 
ein Jahr kommissarisch durchgeführt. Im Jahr 2022 
konnten wir in unserer Abteilung auch vier neue 
Schützenmitglieder begrüßen. Herzlich willkommen 
bei den Hüttlinger Schützen, Daniel Kebernik, Askold 
Nazarenus, Henrik Holger Mallwitz und Dr. Jürgen 
Maier.
Des Weiteren freuen wir uns immer sehr, wenn uns 
die Kollegen der Hobbygrupp nach ihrem Training 
besuchen und sich nach dem sportlichen, auch dem 
geselligen Teil des Abends widmen.
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Vielen Dank dafür den HobbyGrupp’lern!

Im weiteren Jahresverlauf konnten wir noch die Ver­
einsmeisterschaft in unserer Abteilung durchführen, 
an der unserer Mitglieder Zahlreich teilgenommen 
haben. Als 1. Sieger der Vereinsmeisterschaft 
konnten wir unseren Schützenmeister Salvatore 
Capizzo feiern.

  

Den 2. Platz konnte sich Oliver Kopp erschießen

 

und auf dem 3. Platz landete unser Schützen­
kamerad Joachim Jooß.

 

Ein besonderes Highlight des Jahres war natürlich 
unser traditionelles 3Königschießen, welches nach 
einer Pause von 2 Jahren nun endlich wieder 
durchgeführt werden konnte. Nach langer 
Vorbereitung von Seiten der Abteilung wurde das 
Event von den anderen Abteilungen des TSV 
Hüttlingen und weiteren Besuchern sehr gut ange­
nommen und zahlreich besucht.
  

Besonders gefreut hat es uns, auch dieses Jahr 
wieder bekannte Gesichter begrüßen zu dürfen.



103

                                   SCHÜTZEN

  

Auch bei der anschließenden Preisverleihung und 
Königsproklamation waren zahlreich Gäste und 
Besucher anwesend.
  

Den Auftakt des Abends machte das Ausschießen 
der Kleinkaliberscheibe. Dazu durften die zehn 
besten Kleinkaliberschützen nochmal mit nur einem 
einzigen Schuss auf die Scheibe ihr Können und 
auch ihr Glück beweisen. Den besten Schuss lieferte 
hierbei ein „Nicht­Schütze“. Felix Funk hat seinen 
Treffer am nächsten zur Mitte der Scheibe platziert 
und darf sich über einen Platz unter den 
Ehrenscheiben im Vereinsheim freuen.
  

Die Festscheibe hat sich Manuel Grimminger 
erkämpft.
 

Die Könige der Schützenabteilung sind in diesem 
Jahr:

Amely Thomas 
(Jugendkönigin / 105 Teiler)
und Henrik Holger Mallwitz 
(Schützenkönig / 108 Teiler)
 

Als erster Ritter konnte Felix Wiedmann (186 Teiler) 
und als zweiter Ritter unser erfahrener 
Schützenkamerad Albert Bolz (242 Teiler) geehrt und 
geadelt werden.

 

Die Wanderpokale der Damen gingen an:
1. Platz Stachelmätzen I
2. Platz Kleintierzuchtverein Damen 1
3. Platz Stachelmätzen II

Die Wanderpokale der Herren gingen an:
1. Platz Schwäbischer Albverein
2. Platz Kleintierzuchtverein Herren 2
3. Platz Kleintierzuchtverein Herren 1



104

                                   SCHÜTZEN

Unser besonderer Dank gilt den Mitgliedern des 
Kleintierzuchtvereins Hüttlingen, die traditionell 
unsere Königsproklamation bewirten.

Werbung in eigener Sache

Wusstet Ihr eigentlich, dass jeder schon ab 12 
Jahren (mit Einverständnis der Eltern) auf unseren 
Schießständen und zu unseren Trainingszeiten ein 
paar Einheiten Schießtraining absolvieren kann, auch 
ohne in unserer Abteilung Mitglied zu sein?
Dazu gehört das Schießen mit dem Vereinseigenen 
Lichtgewehr, dem Luftgewehr, der Luftpistole oder 
unserer Kleinkalibergewehre. Jederzeit unter Aufsicht 
durch unsere Schützenmitglieder und bei Wunsch 
auch mit ein paar Ratschlägen und Tipps für ein 
besseres Ergebnis. 
Erwachsene ab 18 Jahren dürfen bei uns auch ohne 
eine Waffenbesitzkarte mit den Vereinseigenen 
Großkaliberwaffen eine Trainingseinheit auf unseren 
25m oder 50m Schießständen absolvieren.

Schießsport ist eine Sportart, die man jederzeit 
Alleine oder auch im Team betreiben kann. Versucht 
es doch einfach mal. Wir wünschen Euch „Gut 
Schuß“ dazu.

Bei Interesse wendet Euch bitte an unsere Aus­
schussmitglieder oder per E­Mail an:

schuetzen­huettlingen@mail.de

Ebenso kann man auch unser Schützenhaus für 
Feierlichkeiten im „Rustikal­Gemütlichen Ambiente“ 
mieten.

Abschließend wünschen wir allen TSV’lern viel 
Gesundheit, bedanken uns bei allen Gönnern und 
Freunden sowie allen Mitgliedern des TSV Hüttlingen 
­ Abteilung Schützen.

Euer Schriftführer 
Abteilung Schützen



TENNIS

Ausschuss (im Bild):
Der neue Ausschuss schmiegt sich wunderbar in die 
Landschaft um die Tennisanlage ein.

 
v. l. n. r.: Frank Hutter, Joachim Grimm, Lothar 
Hoffmann, Steffen Mezger, Richard Scheiner, Marc 
Froböse, Klaus Raab, Reiner Albrecht, Monika Raab, 
Klaus Rathgeb, Heinz Ramisch, Franz Spielmann

Trainingszeiten:

Hobby Damen / Herren 
und Mixed: MO + DI jeweils ab 18:00 Uhr
Kinder U8 DI 15:00 bis 16:00 Uhr
Kinder U10 DI 16:00 bis 17:00 Uhr
Herren 30 MI ab 18:00 Uhr
Herren 60 DO ab 18:00 Uhr
Damen 60 DO ab 18:00 Uhr
Jugend U12 FR 14:00 bis 15:00 Uhr
Jugend U15 FR 15:00 bis 16:00 Uhr
Jugend U18 FR 16:00 bis 17:00  Uhr

Änderungen vorbehalten – aktuelle Zeiten 
über https://tennis.tsv­huettlingen.de/ 

Wer Interesse am Tennis hat, einfach an unseren 
Sportwart Steffen Mezger (01 57 / 58 788 989) oder 
Jugendwart Reiner Albrecht (01 59 / 06 763 005) 
wenden. 

Liebe Freunde und Mitglieder der Tennisabteilung,

„Es liegt ein besonderer Jahreswechsel hinter Boris 
Becker: Nach 231 Tagen Haft endlich frei, wieder 
vereint mit seinen engsten Vertrauten. Doch das 
zurückgewonnene Gefühl der Freiheit ist trügerisch. 
Fest steht schon jetzt: Auch 2023 bleibt Boris auf eine 
gewissen Weise ein Gefangener – die Schuld daran 
trägt er selbst, denn er hat sein Schicksal in die 
Hände von zwei Frauen gelegt.“ – so tituliert 
„intouch.wunderweib.de“ brandaktuell. Bei der 
Tennisabteilung ist das anders. Wir hatten in er 
vergangenen Saison tatsächlich unsere komplette 
Freiheit wieder, ungeachtet dessen, wer es im 
Moment gut oder weniger gut mit uns meint. Das 
schreibe ich voller Überzeugung. Wir hatten 
genügend Gründe zum Feiern. Meisterinnen­
schaften, also Meisterschaften von Damen­
mannschaften (oder heißt das inzwischen Damen­
frauschaften), also die besten in ihrer Klasse – alles 
klar? Die Damen 60 stiegen in den Olymp auf und 
können nun gar nicht mehr weiter aufsteigen, die U18 
Juniorinnen können sich sogar noch überlegen, ob 
sie als Fotomodell­Juniorinnen­Mannschaft (Frau­
schaft???) in eine extra Liga einsteigen wollen. Den 
Sieg in ihrer Klasse haben sie auf jeden Fall nach 
Hüttlingen geholt. Auch der Hobby Bereich war 
erfolgreich. 
Erneut siegten die Spielerinnen und Spieler der 
Hobby Mixed in ihrer Klasse. Gratulation an alle 
unsere erstplatzierten Sportlerinnen und Sportler. 
Jetzt habe ich glaub den Bogen raus.
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Ausschuss (in Worten):
Abteilungsleiter: Richard Scheiner
Kassierer / 
Mitgliederwesen: Lothar Hofmann
Schriftführer / 
Pressewart: Frank Hutter
Sportwart: Steffen Mezger
Jugendwart: Reiner Albrecht
Veranstaltungswart: Klaus Raab
Hauswirtschafterin: Monika Raab
Sponsoring: Marc Froböse

Technische Leitung / Platzwart:
Franz Spielmann 
Heinz Ramisch
Klaus Rathgeb
Joachim Grimm
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Zusätzlich gab es Feierlichkeiten, Fahrradtouren, 
Besuch des Heiligen Nikolaus, der im 4. Jahrhundert 
Bischof von Myra in Lykien war. Zu uns kommt er 
trotzdem. Behalten wir Bodenhaftung. 
Wir freuen uns sehr, nicht mehr gegen ein Virus mit 
den Namen von Todessternen kämpfen zu müssen, 
sondern uns gebührend auf das bald 180. Mitglied 
der Tennisabteilung freuen zu dürfen! Schöne Zeiten, 
Eindrücke und Erlebnisse waren es, im Jahr 2022. 
Dazu nun mehr.

Wesentliches zuerst: 
Unser neuer Jugendwart stellt sich vor.

Zum Kennen lernen: Das Interview:
Ein kleiner Einblick in die (Tennis­) Seele unsers 
neuen Jugendwarts Reiner Albrecht:

1) Wenn Du eine berühmte Persönlichkeit aus 
dem Tennisuniversum – egal ob lebendig oder tot 
– treffen dürftest: Wer wäre es und warum?
„Rafael Nadal. Weil ich ihn für einen großen 
Sportsmann und halte. Er imponiert mir als Mensch 
und Spieler gleichermaßen.“

2) Wofür lohnt es sich für Dich, jeden Tag erneut 
auf dem Tennisplatz zu stehen?
„Ich stehe nicht jeden Tag auf dem Platz, weil 1. 
meine Knochen das nicht mehr mitmachen und 2. 
weil es auch was anderes als Tennis gibt.“

3) Wenn Du eine Sache in der Tennisabteilung 
verändern dürftest: Was wäre das? 
„Ich würde die Getränkepreise korrigieren. Natürlich 
nach unten. Außerdem hätte ich gerne einen Knopf, 
mit dem ich das Spiel positiv für mich beeinflussen 
könnte, ohne dass dies jemand merken würde.“

4) Wofür würdest Du mitten in der Nacht 
aufstehen?
„Leider muss ich das sowieso“

Rückblick über die sportlichen Leistungen 
des vergangenen Jahres

Insgesamt 11 (!) Mannschaften starteten in der 
vergangenen Saison für die Tennisabteilung des TSV 
Hüttlingen. 

Kids Cup U12 Staffelliga: Unsere Jüngsten im 
Starterfeld mussten sich in einer starken Gruppe 
bestehend aus 5 Mann­schaften messen und 
sammelten tolle Erfahrungen. Für manche war es die 
erste Saison mit Spielerfahrungen. Toll gemacht!

Junioren U15 Kreisstaffel: Unsere gemischten 
Junioren mussten sich in einer starken Gruppe 
bestehend aus 6 Mannschaften messen. 
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Junioren U18 männlich Kreisstaffel: Um noch 
mehr Spielerfahrung zu sammeln, starteten auch 
jüngerer Teilnehmer in der U18 männlich Staffel. 
Auch hier waren es 6 Mannschaften, die aufeinan­
dertrafen.

Juniorinnen U18 Kreisstaffel – Gewinn der 
Meisterschaft im ersten Jahr!

 

v.l.n.r (hinten): Lilly Schips, Paulina Harsch, Jamie 
Wild, Hannah Raab

v.l.n.r (vorne): Pia Auchter, Annika Grimm, Lea Wör­
ner

Einen großartigen Erfolg erzielte die neu gegründete 
Mannschaft Juniorinnen U18 in der Spielrunde 2022. 
Ungeschlagen belegten die Mädels um ihre 
Spielführerin Jamie Wild den ersten Tabellenplatz. 
Herzlichen Glückwunsch!

Herren 30 Bezirksstaffel: Nein, das Bild ist nicht 
falsch platziert! Es fehlt nur der Teil auf dem Bild, der 
eine Meldung bei Aktive 30 erforderlich gemacht hat! 
Hinweis: Ältere (auch wenn es kaum zu erkennen ist) 
Spieler dürfen in einer jüngeren Klasse auch starten.

Herren 60 Bezirksoberliga: In einem starken Feld 
von 7 Mannschaften behauptete sich unsere Herren 
60 Mannschaft mit einer zweiten Platzierung.

Uli König, 2. v.l. ist zwischenzeitlich in anderen 
Aufgaben als Spieler und Trainer eingebunden

Auch in dieser Perspektive machen alle eine gute 
Figur!

Damen 60 Oberligastaffel – Gewinn der 
Meisterschaft und Aufstieg!

Die SPG TA DJK Ellwangen/TSV Hüttlingen Damen 
60 steigen in die Württembergstaffel auf!

Ungeschlagen erreichten die Damen 60 den 
Meistertitel in der Oberligastaffel und steigen in die 
höchste Liga des Verbandes der Württembergstaffel 
auf. Herzlichen Glückwunsch der erfolgreichen Da­
menmannschaft!
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v.l.n.r.: Johanna Köppel, Isolde Hald, Susanne Abele, 
Silvia Krzizek, Theresia Rathgeb, Anneliese Muck

Gratulation auch an unsere Hobby­Mixed­Mann­
schaft, die erneut den ersten Platz in ihrer Klasse 
erreicht hat!

Schleifchenturnier am 23. April 2022

Eher frisch war es am Anfang und am Ende der 
Saison. Spricht für eine lange Saison. So starteten 
wir Ende April traditionell mit unserem Schleif­
chenturnier. 24 Teilnehmende waren mit dabei und 
spielten die gut präparierten Sandplätze ein.

Rekordbeteiligung bei der Ferienaktion
und Kindertraining!

 
 

25 Teilnehmer bei toller Radtour

Bei sommerlichen Temperaturen starteten 25 
motorisierte Radfahrer an einem Sonntag um 9.30 
Uhr die diesjährige Seenradtour. Sorgfältig vorbereite 
durch Lothar Hofmann bewegte sich die 
Fahrradschlange Richtung Griesweiher zu einer 
insgesamt knapp 70km Tour. Nach einer kleinen 
Pause am Orrotsee ging es bei angenehmen 
Temperaturen durch Waldwege vorbei an den 
zahlreichen Seen nach Pfahlheim zum “Grünen 
Baum” zur Mittagspause. Über Ellwangen, zur 
Kaffeepause, ging die Tour zum Bucher Stausee 
zurück zum Ausgangspunkt ins Tennisheim. Alle 
Teilnehmer waren begeistert von der Tour und freuen 
sich aufs nächste Jahr. 
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Jederfrau­Jedermann­Turnier – ein 
großartiges Wochenende!

Was haben eine silberne Ananas und 
ein Topf frisches Basilikum mit Ten­
nisspielen zu tun? Wie verirren sich 
solche ästhetisch­kulinarischen Ver­
bindungenauf unsere Tennisanlage?

Dazu gesellen sich wummernde Beats und farben­
frohe Lampions in allen erdenklichen Farben? Ganz 
zu schweigen von leckeren Cocktails und sonstigen 
Köstlichkeiten? Ach ja, tennisgespielt wurde auch 
noch. Und zwar nicht als Nebensache, auch wenn 
sich das bisher so anhört! Wir haben am 
vergangenen Wochenende anlässlich unseres 50. 
Jubiläums (was zwar schon 2 Jahre her ist – aber 
Corona hat uns bisher in Schranken verwiesen) ein 
Jederfrau­ und Jedermann­ und Jedermixedturnier 
durchgeführt. Was für ein Erfolg!Gutes Wetter, beste 
Stimmung – das schreit nach einer Wiederholung im 
kommenden Jahr! Dieses Jahr haben sich 9 
Doppelpaarungen angemeldet. Die ursprüngliche 
Zahl der Anmel­dungen reduzierte sich leider 
aufgrund des uns allen so bekannten Virus.
Die unterschiedlichen Ausgangsniveaus stellen keine 
Hürde dar, sondern unterstrichen die gute Stimmung, 
da es tatsächlich nicht um Siegen und Gewinnen 
ging, sondern darum, Spaß zu haben. Diese 
Rechnung ging auf, denn wahrscheinlich hatte noch 
kein Spieltag bisher so viele Zuschauer und 
unterhaltsames Miteinander auf den Tennisplatz ge­
bracht.
Trotzdem setzte sich ein Doppel im Modus alle­
gegen­alle durch und konnte auf Platz 1 das Turnier 
beenden:

Das Endspiel bestritten Klaus Funk mit Sören 
Wenger und das Brüderpaar Louis und Moritz Fürst. 
Hart umkämpft und doch klare Sieger wurde Klaus 
uns Sören vor vielen begeisterten Zuschauern.
Klaus Funk richtete auch noch persönliche Worte des 
Dankes an das Organisationsteam. 

Eduard Rup (1. Vorstand TSV) und Julia Stark 
(Vorständin Finanzen TSV) waren auch mit von der 
Partie. Eingerahmt von Richard Scheiner 
(Abteilungsleiter Tennis) links und Steffen Mezger 
(Sportwart) rechts.

Damit der Rahmen und der Ablauf so festlich waren, 
haben viele Hände fleißig mitgeholfen. Richard 
Scheiner hob in einer kurzen Ansprache Steffen 
Mezger und Klaus Raab besonders hervor. Steffen 
überzeugte in gewohnter Manier mit einer 
souveränen Planung und Durchführung des Turniers. 
Klaus erwies sich erneut als Organisationstalent, was 
die Durchführung von großen Festen angeht. 
In besonderem Maß soll hier auch noch einmal allen 
nicht namentlich genannten Helferinnen und Helfern 
im Hinter­ und Vordergrund gedankt werden!

Fortsetzung folgt 2023.

Saisonabschluss mit gelungenem 
Doppelturnier ­ Ein Tag der Superlative

Im Großen und Ganzen war alles (wie sagt man das, 
ohne zu übertreiben …?) – fantastisch, grandios oder 
überwältigend? Nicht nur, dass es überall an diesem 
Tag geregnet hat, nur nicht bei uns auf der 
Tennisanlage, sondern auch deshalb, weil wir im 
positivsten Sinne unsere Grenzen austesten durften 
und erkannt haben, dass wir diese doch noch nicht 
erreicht haben. Steffen Mezger (Sportwart) hat die 
große Anzahl an Anmeldungen für unser Doppel­
turnier, welches der sportliche Teil unseres Saison­
abschlusses war, gekonnt vorbereitet und sorgte für 
einen reibungslosen Turnierablauf.
Richard Scheiner (Abteilungsleiter) verpackte den 
Beginn, das Mittendrin und die Siegerehrung in 
wohlwollende Worte. Moni und Klaus Raab 
verzauberten unser Vereinsheim in einen Ort, der 
selbst dem Oktoberfest in München optisch 
Konkurrenz machen konnte und packten so viele 
Leute bequem ins Tennisheim, dass andere Oktober­
feste doppelstöckig hätten fahren müssen.
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Es war für uns alle schön, im Rahmen der Doppel 
Spielzeit mit Spielerinnen und Spielern gehabt zu 
haben, gegen die man unter der Saison nicht gespielt 
hat. In freundschaftlicher Atmosphäre konnte tat­
sächlich, entgegen der frühmorgendlichen Wetter­
erwartungen, jede Partie gespielt werden, ohne dass 
das Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht 
hat. Das letzte Spiel war vorbei und der Regen 
begann. So ist es brav.

Anschließend verschwamm alles in einer Welt aus 
rot­weiß und blau­weiß kariert. Oktoberfeststimmung 
vom Feinsten mit allem, was dazu gehört bis in die 
frühen Morgenstunden rundeten den Tag ab.

Manche Nasenscheidenwand konnte wahrscheinlich 
auch noch am nächsten Tag Geschichten erzählen. 
Meine tat es. Hatschi auf die Gletscherbrise aus dem 
Turbolader.
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Ein kleiner Nachsatz:

VIELEN DANK an unsere Sponsoren! Zu Beginn der 
neuen Außensaison werden im Amtsblatt Bilder von 
unserer neuen Sponsorenwand veröffentlicht! Wir 
freuen uns auch über zahlreiche neue Windfänge, für 
die neue Sponsoren gewonnen werden konnten. Wir 
hoffen, in der kommenden Saison zahlreiche Freu­
nde, Förderer, Interessierte und die Leserinnen und 
Leser unseres Rückblicks begrüßen zu dürfen. Im 
Amtsblatt werden Sie über alle wichtigen Details dazu 
auf dem Laufenden gehalten. Nach aktuellem Stand 
werden wir wieder ein Jedermann (und Jederfrau!) – 
Turnier durchführen. Wir hoffen, dass sich zu die­sem 
Anlass viele Vertreter von allen ortansässigen 
Vereinen und sonstige Interessierte einfinden 
werden, um mit uns zu feiern. Denn das ist jetzt auch 
schon sicher, wir werden für einen ansprechenden 
Rahmen sorgen, der das Verweilen an diesem 

Wochenende auf unserer Anlage für jeden attraktiv 
sein lässt. Auch im Jahr 2022 sind unsere 
Mitgliedszahlen gewachsen, unsere sportlichen 
Erfolge haben sich am Ende der Saison gezeigt und 
voller Dankbarkeit sehen wir zurück, was wir alles 
erreicht haben.  Darauf sind wir stolz und wir sind 
dankbar dafür, dass wir das mit Hilfe von vielen 
Beteiligten erreichen durften. Unser Ausschuss hat 
sich auf ein paar Positionen verändert und führt nun 
die bewährte Arbeit fort. Mal sehen, was sich in 
einem Jahr alles berichten lassen kann… Dafür soll 
noch Platz sein: Wir würden uns freuen, Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, auf unserer Anlage begrüßen 
zu dürfen. Vielleicht besuchen Sie einmal eines 
unserer Spiele, die Ankündigungen finden Sie im 
Amtsblatt. Zum Beginn des neuen Jahres wünscht 
die Tennisabteilung allen Sportlern, Betreuern 
und Gönnern des TSV Hüttlingen ein gesundes 
und erfolgreiches Sportjahr 2023!
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Liebe Freunde des Judosports,

seit 1976 hat es Judo in Hüttlingen gegeben. In 45 
Jahren haben sich unsere Judokas durch Einsatz von 
Körper und Geist zu Teams und Persönlichkeiten ent­
wickelt. Selbstvertrauen, Disziplin und Charakter­
stärke sowie motorische Fähigkeiten wurde durch 
das Training gefördert.  45 Jahre mit vielen Höhen 
und Tiefen, Erfolgen und Misserfolgen, vielen 
schönen und spannenden Momenten. – Soll das jetzt 
gewesen sein?

Seit Beginn der Corona­Pandemie 2020 gab es leider 
kaum noch ein Training, 2021 und 2022 wurde gar 
nicht mehr trainiert.  Der ehemalige Abteilungsleiter 
Ronald Weinschenk sowie sein ehemaliger Stell­
vertreter Eugen Ziegler konnten aus gesundheitlichen 
Gründen kein Training mehr gestalten und die 
Trainersuche war bislang leider nicht erfolgreich.  

Nachdem mangels Trainer bereits Ende 2018 das 
Schülertraining eingestellt werden musste, gab es 
lediglich noch eine Ü­30­Trainingsgruppe („bewegt 
älter werden mit Judo“) im Alter zwischen 57 und 77 
Jahren. In aktiven Zeiten wurde wöchentlich trainiert 
und sowohl im Kinder­ und Jugendbereich als auch 

im Seniorenbereich wurden regelmäßig Gürtel­
prüfungen abgelegt sowie an Wettkämpfen teilge­
nommen.

Ende 2019 wurden noch neue Trainingsmatten be­
schafft. Dass diese bislang kaum noch benutzt 
werden sollten, damit hatte seinerzeit niemand 
gerechnet. Die Matten sind noch immer da und sind 
jederzeit bereit fürs Training.  In der Abteilungskasse 
befindet sich für eine Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes noch Startkapital.  Auch wenn die 
Abteilung aktuell keine Abteilungsleitung und damit 
keine Berechtigung als eigenständige Abteilung mehr 
hat, wäre die Wiederaufnahme des Trainings­
betriebes innerhalb des Hauptvereins und mit der 
vollen Unterstützung des Vorstandsteams durchaus 
denkbar. Interessierte Trainer*innen sind herzlich 
willkommen und könnten sich auf mehrere „wartende“ 
Schüler und Jugendliche freuen.  Auch eine Wieder­
aufnahme des Erwachsenen­Trainings wäre jederzeit 
möglich.

Der TSV Hüttlingen bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Trainer*innen, Helfer*innen, Freunden und Un­
terstützern für hervorragende ehrenamtliche Arbeit in 
45 Jahren für Judo in Hüttlingen. 

Gruppenbild aus 1986 zum Jubiläum "10 Jahre Judo" 

Obere Reihe: Manfred Krach, Helmut Steininger, Axel Gutzmer, Eugen Fürst, Martin Schrankenmüller,
Alex Diehm, Manfred Horlacher, Thomas Franz, Stefan Koch, Roland Moll

Mittlere Reihe: Gründungsmitglied Wilhelm Hoppe, Abt.­Leiter Ronald Weinschenk, Günther Öttwös, Hubert Krach, Gabi Maier, 
Ingrid Maier, Thomas Faul, Stefan Weinschenk, Ralf Miller, Eugen Ziegler, Christiane Thorwart, Birgit Butschek, Pierre 
Schuppich, Tobias Schuppich

Untere Reihe: Sven Ziegler, Achim Wagner, Peter Dorn, Holger Butschek, Robert Kaiser, Christine Weinschenk, Markus 
Rechtenbacher, Wolfgang Ruf, Markus und Bernd Gerner, Markus Hocke





Neues aus der Abteilung

Die letztjährige Abteilungsversammlung fand am 14. 
Dezember statt. Nach der Begrüßung durch den 
Abteilungsleiter wurde auf das vergangene Jahr 
zurückgeblickt, indem wieder Turniere stattfanden. 
Start war am am 14. Mai der Federballer Cup in 
Schorndorf , bei dem Ralph Tröster mit Carolin Bees 
und Tobias Janke mit Angelina Bees im Mixed 
antraten. Im Herrendoppel ging Dieter Zimmermann 
mit Andreas Janke und Frank Bernthaler mit Tobias 
Janke an den Start gingen.
Vom 29. bis 31. Juli fand das Tennis Jedermann 
Turnier des TSV Hüttlingen statt, an dem Ralph 
Tröster mit Carolin Bees und Martin Köder mit 
Angelina Bees zum ersten Mal Spieler der Abteilung 
Badminton teilnahmen. Am 8. Oktober fand der 10. 
Römer­Cup in Rommelshausen statt. Hier nahmen 
David Wetzel mit Michael Krüger im Herrendoppel 
teil, die den 2. Platz erreichten. Zudem errangen 
Tobias Janke mit Stefanie Ilg den 1. Platz im Mixed.
Zum Jahresende hin fand dann am 19. November 
das 12. Kocherknieturnier statt. Hier belegte Martin 
Köder mit Stefanie Ilg aus Tannhausen den 3. Platz 

im Mixed. Dieter und Michael Sekler kamen auf den 
2. Platz. Michael Krüger und Frank Bernthaler 
konnten Ihren Titel aus 2019 erfolgreich verteidigen.

Wahlen

Martin Köder, der weiterhin die Abteilung voran 
bringen möchte, wurde als 2. Vorstand im Amt bestä­
tigt. Ebenso wurde Frank Bernthaler als Schriftführer 
für weitere 2 Jahre im Amt bestätigt. Veran­
staltungswart Andreas Janke steht leider nicht mehr 
zur Verfügung. Nach einem neuen Veran­
staltungswart wird derzeit gesucht. Alle Posten 
wurden einstimmig gewählt und durch den Vorstand 
Sport des TSV Hüttlingen Rita Rettenmaier bestätigt.

Ehrungen

Es standen mehrere Ehrungen in diesem Jahr an: 
Sandra Grimminger, Carolin Bees und Frank Bern­
thaler wurden für jeweils 10 Jahre geehrt. Gerd und 
Tobias Janke wurden für je 20 Jahre geehrt.
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Abteilungsleitung:

Abteilungsleiter: Tobias Janke
stellv. Abteilungsleiter: Martin Köder
Kassenwesen: Thomas Merkle
Schriftführer: Frank Bernthaler
Sportwart: Michael Krüger

Trainingsort / Trainingszeiten:
TSV Sporthalle, Bärenhaldenweg 5

Jugend (ab 10 Jahre):
Mittwoch 17.30 – 18.30 Uhr

Erwachsene:
Mittwoch 18.30 – 22.00 Uhr






